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Einleitung. 

1. 



D 



'er merkwürdige Comet, der ilen Ge^enstancl <lieser Abhandhing ausmtchen wirJ» 
wurde zuerst von Flaugergues zu Viviers d. 25* März 1811 im Stembilde dea 
SchiflFcs entdeckt, und Tom 26- <^* Mon. bis zum 29* Mai beobachtet. Indefs wurde 
feine Entdeckung nicht ;sogleich bekannt, und die übrigen Astronomen erfuhren das 
Dasein dieses Fremdlings erst, als auch der unermi'ulete und glückliche Coxnetenent- 
dccker Föns zu Marseille ihn am H« April aufiPand, und seinen Fund sogleick 
an Herrn von Zach mittheilte. Dieser beobachtete ihn noch denselben Abend auf 
seiner Sternwarte zu St« Vejrc bei Marseille, und setzte seine Beobachtungeif 
bis zuiu 2« iuni fort« Diese sind aber auch fast die einzigen brauchbaren Beobach« 
tnngen aus jener Zeit; denn die von Flaugergues angestellten weichen viele Mi- 
nuten von der Wahrheit ab; aus Paris werden nur wenige Beobachtungen angege» 
ben und dieselben iji Declination sehr unrichtig, und für die nördlicheren Astrono- 
men stand der Comet schon zu sehr in der AbendiLimmerung und zu tief, als die 
Naclirlcht von seinem Dasein zu ilinen gelangte, als dafs ihr angestrengtes Suchen 
irgend von einigem Erfolge hätte sein können. Dahingegen wurde er in der südlichen 
Hemisphäre bis zum 15* Juni beobachtet und bis Ende dieses Monats gesehn« Indef« 
leider geschahen diese Beobachtungen nur auf einem Schiffe, the Bomba/y wel<« 
ches -sich gerade auf der Fahrt von der Sundastrasse nach dem Cap befand, ■) und * 
da sie nur in Diätanzmessung/:n des Cometen von einigen Sternen vermittelst einet 
Schi£Fersextanten bestanden, da nur ohngefähr die Zeit der Beobachtungen angegeben^ 
und die Längenbestimmung auch scliwerlkh sehr genau Ist; so wäre es wol vergebno 
Arbeit gewesen, sie zu reduciren, 

2. 

Auf diese wenigen Beobachtungen griindetcn Burckhardt *) und Caufs^ •) 
die Bcsiimniting seiner Bahn, und fanden, dafs der Comet gegen Ende des Augusts 
wieder weit genug aus den Sonnenstrahlen herausgetreten sein würde, um in der 
Abend dammer Hng beobachtet werden zu können, dafs er dann den ganzen Herbst 
durch den nächtlichen Himmel verschünea, und erst mit dein Anfange des folgenden 



i) Bode AftronoHiUche« Xaliirbtich für 1M6. paf. im» 

2) MQiUlUeht Corr«»poadoas. Bd. XXIU, pag. eoo. 3> ibid. XXIT. im 

A 



« 



« 



stj7^a(igj.j 





gei Sachtn ▼orbeigetTAt ta falMiL InJef« ^tnl M»tt A>t& von vielen Tfmadilu- 
«Igf, ja w'rfl g^r hin luid wieder bespGttelt. Freilieb uiubten die weite Entfemnng 
^«Coniettn, und tat die nor<ni£Ben Gegenden lacB »eine starke •iidlicbe Abweichung, 
■ie betrug dann 25°> ^^ manchen Zweifeln Anlafi geben; und wirklich lucbten anch 
Bode imd Bessel ihn vei'gebent' in mehreren sehr heitern tau- iMld August'Nücb- 
Iffn. Indeb blieb doch noch humcr dleHoilhui^ ^ibrig, dab e> vielleicht nnter dam 
heitern Südfranzüsischen rnid Italieotsclren Hiunnel gelungen wire« ihn wie- ' 
der zu tehn, wo ei bei seiner Culinination um Mittemaeht docb einige IK^ über den 
Horizonte stand. Allein von einer ganz amiem Seite her kam bald die Nachricht 
des glücklichen Ftmdea. Der Petersburger Akademiker, Herr von Wiiniewski, 
der rieh danialf airf einer geograjihJtcben Reise lui aüdUcben RuCtland befand, und 
der leinen scharfen Blick schon im Fritbjahr ISOB diircb die ipäten Beobachtungen 
ties dauiali^an ^rofsen Coiueten bewähr! halle, war auch dient Mul lO glucklich, das 
■chwaclM Ncbelitestirn zu liiuteti. Er befaml sich iut Joli t812 zu Nen-Tacher- 
kaik, alt nach vielen triiben oder moirdtcheinhellen Nächten es sich den 31. Juli 
etwa* aufklärte. Et richtete sogleich einen 3^ Fiibigen OoHond auf die Stell« dci 
HiiniueUi wo nach Bessals Elementen der Coiuet steh» laufater nnd ei gelang Ihm 
wirklich^ zwi^then vorüberziehenden WoHten ihn zu erblicken} indeb verhinderten 
diel« und ein starker Sturm jede Beobachtung, nnd Wisiiiewfki niufste lidi be- 
gniJgen, seine Stellung gegen benachbarte FixMerne zn verzeichnen. Ca folgten iih' 
•nterbrochsiv »übe Ndcbte, und erat av H- Auguit konnte die erste Beobachtung 
gemacht werden. Seitdem gelangen an 5 heitern Abenden bis mmur 17< Augott 
29 Vergleichungen mit benachbarten Sternen^ 

3. 

So wurde also dieser Cnmet vom 25. Kitt J81( bis zum H. Angotf f8{2 f'*^ 
anilei.t-ilb labre lang gesehn. Er wurde zuerst gesehn, als er noch über 2 Halbmes- 
ger der Entbahn von der £rde und ^ 7 von tXtr Sonne entfernt War, in (Ter Gegend, 
fro die 4 neuen FTanefen sich bewegen Dann vermehrte sich seine Kelligkeil anffaU. 
lend. Im jHni zeigte er sich schun auf der südlichen Halbkugel in hellem GUnze* 
ifieser wuchs innuer nohr bis zum October, wo er von Erde und Sonne Aicht viel 
weiter als diese von cin.inffer, entfernt, luit emeiii 15" bis 20° langen Schweife im 
hetlücn Lichte pr.iu^^te. Schnell nubiii jetzt seine Liihtsi'drke ab; iiidcfs wäre er doch wot 
hoch nach d'öiir If. Juntiav tSl2f ^^o 'An Zach zum letzlemuafc beobachtefe, nnd wo 
er zweiiiiai so weit von der Sosiue vrar, als die Erde, und dreimal so weit von ilieaer, 
feschen worden, wenn- nicht die Sonneiistrjhlen ihn nni geraubt bättefr. Dann ent- 
fernte er sich imiAcr weiter von Sonne mul Erde; die letztere bvhe ihn jedoch wie- 
der ein, so dafs er im August |8t2 nicht weit mehr von der Ju{>itei'tbahn, 4, 6 von 
der Soiin« culfernt, nur 3.5 von der £<d« abstaitd. Damals' beschreibt Wisniewski 
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Erster Abschnitt. 

Beo1iacli.uingen des Cometen und erste Eletnente seiner ßahn. 

8. 

XJie frühesten Beobachtongen waren die von Flangergue» theDs am Kreisr 
aiieter» tlieils am Aequatoreal angestellten; ich Tübre sie aber nicht an, weil >ie we- 
gen der zu grofscn Fehler zur Bahnbestiinninng nicht gebraucUt werden konnten. ') 
Etwas besser stiiumen die Pariser Beobachtungen.^) Da sie aber von der bei weitem 
zahlreichem Rctlic der Zachscben Beobachtungen in AH im Mittel etwa l'-^ atnvei- 
eben, in Decl, 2'i auch nicht iiu Original mitgetheilt sind; so wurden sie gleichfallt 
l)«i der Bahnbestiuimung übergangen. 

Herr V- Zacb tbeilte seine Beobachtnngen an Herrn Ffofessor Bessel im Ori- 
ginal« mit, 4as ich, da es sich sonst nirgend findet, hier abdriickea laste; iUe Breite 
Ton St. Peyre =: 43^ 17'38"^ Länge 12' 17" in Zeit östlich toh Paris. 

IßU. Ayril il.8" 17'16;'MZ wurde am Bradleyscheu Netze geme'ssen-dieDifFe- 
»nx der AR. in Zeit zwischen dem Cometen und No. '.^. der Buchdni&kcrwcrkst'ste 
Bode, = I' 10"; der Comet folgte und befand sich genau auf dem Parallel des 
^terns; Detail ist nicht angegeben. 

April 15. y*^51^50"MZ. Der Coraet ging dem Stern 77 der Buchdnickerwerk- 
Btiite Dude voran 4' l" in Zeit, und war 5' nördlicher. (AR am Bradleyschen Nutze,. 
Ded. am Declinatintiskreisu des parallac tischen liistrnuients.} 

April ffi. Beobachtung am Kreisiuicrotueter; Durchmesser des äussern Kreise» 
= 23' 5?," 7, ^es Innern Kreise» == 21'40. 1- 

61. Buchdr - fil. Btirhdr.l „ fit. Euchdr. 

Werkst B. ^""'" Wertest B *^'^""^'- Werkst B. 



10" 19' 15' 



25* tO 
26* 19" 



1. Eintritt). 
aAueiritt)'l;,',;iVe" 20' 23' 

Dir (Konter war 6Ü.lli(hcr, als der Stern, 
die Mltit dir bcohai.hteten Zeiten — 9' 17." i. 



10'- 32' 54' 
34' W 



3» 56 
40' 2" 



Correction der Uhr zu Stemzeit flu 





April 17. Am KrdisnücroTDefer. Der Comel nSr^idi vom Stern. Com aefühTtl'20.'Ä 
Nru. 61. Buclidruckerwerkitäte. Bode. 



1, Elatr. anfscn. 


9"'48'52."0 


9" 50' 54- '0 


10'^'4'39."6 


10"14'16."0 


I0''2219.'0 


10''30'I80 


t. Amlr. innen. 


49 1. 5 


57 12. 5 


5 5. 


14 32.0 


22 36. 


30 35.0 


[1, Eintr. innen. 


5020. 5 


58 14.0 




15 .50.5 


23 56-5 


31 46 


B. Auxr. niif.en. 


5042. 5 


6833.6 


6 40 


16 60 


24 1-2.0 


3'i 2.5 






Csmet. 








UEintr.-auiien 


9 54 23. 


10 2 18. 


10 .56. 


1019 48. 


1027 53. 5 


10.36 46. 


1. Austr. Innen, 


64 42. 3 


2-.)7. 


10 13. 


20 6. 


28 13. 


36 6: 5 


IL Eintr. innen. 


.W 4.0 


4 .!. 


11 41. 


21 28. 


29 32. 


• 37 30. 


U. Amtr. aufsen. 


5ü ^(i. 


4 23. 


12 0. 


21 50. 


29 .52. 


.17 49. 





AnonjiMii a 






An.,.,,n,a t 








[. Eintr, aufsen. 
L Aastr. innen. 
0. lintr. innen, 
IL Austr. aiifSL-n. 


10" II '21. 
H 40.11 

12 49.11 

13 6 ■ 


lU' ■«rj.''.'5 
49 47.0 
SO.V.'.O 
öl 10. 


ll'^^S20. 

8 39. 

9 46- 5 
10 4. 


10^'2r l.'O 

21 29. 
2168.0 

22 23-0 


I0''40I9.0 

40 41.0 

41 34 
41 64 


10 
11 


.5S'52-'7 
-59 13- 
10 5 
29. 5 


ll'^n46.'5 
1» 76 
19 5.5 
19 2*5 




Coiiict. 






Comet. 






l Eintr. aufsen, 
L Austr. innen. 
EL Eintt. Innen. 
D. Anitr. aufsen. 


10 IS 25. 5 
18 4.>. 
20 4. 
20 24. 


10 5« .12. 5 
00 49 
68 ILO 
ili 28. 5 


11 16 19-.-. 
15 37. 
17 1-0 
17 21.0 


10 27 51.0 

28 12.0 

29 21.5 

2ar42.o 


10 47 12.0 

47 WO 

48 .50 

49 95 


II 


5 46.0 

6 2-5 

7 25.0 
7 45 


11 24 39.0 
24 55.0 

26 2ao 

26 410 



An (leinsflben T.igc am Bi 
Ißer schiefer FaJcn 
Stwiiilen-Padeu 



I füll icher 
10'' 



ah der dtern. Com. d. Uhr— 2(k'0 



Goniet 




illcy-iheii Ncize. Comet ; 
Ö^ *)■ 17' ; 

40 ■''8 yCanismajoris 
;r «i-liK'f.r Faden 41 40 ^ 

f'i Am Bradlrywhen Nrt^e. Der am pnraUactiichen Insmiinentc ahfrelfiene Untertchitd 
n hritii^ 34', iiiti weKhc der Cumet' lü^lüt-her war, ah der Steril 67 Buch.Iruckerwcrkilltfc 
■Icr Lhr - i7'- 4. 



''31' CO' ) 

31 59 } 

32 2.-J ] 



" W" r'-IO" 5S' 37"| 11^ ö' 5? |ft''' 16 4-2 11^ 41 55 
' jil 1 15| U 8 2a |1X 11) •■il^lt 44 29 




April 24' Am Kfeicmibrometer rn^Ucben mit 66Badidr. Werlu&B. Comet tläaiich ram Stern 
Oorr, d« Uhr — 9' 45." 1- 



Stern. 


Comet. 


Stern. 


Comet. 


Stern, 


ComeE. 


Stern. 


Comet. 


I.Eimr. 10"44'52" 
U. Austr. " 4fi 11 


47' 30" 
48 30 


W49' 28" 
50 38 


51' 56' 
53 7 


10" 53' 55' 
54 59 


50' 16' 
57 34 


U" 2' 58" 
4 12 


5' 27' 
6 37 


April 27. Am Kreismicrometer verglichen mit 87 Buchdr. Werkst, Bode, Der Comet war «üd 
lieh vom Stern. Corr. der Uhr — 9' 55." 54. 



I. Eintr. aussen. lO*" 48' 55." 0: 
II. Austr. aussen. 50 fi- 3; 



11". 3' 32-' 0. 
5 3. 5 



11 " 5' 42' 
7 5 



20' 22 
21 öS 



11" 22- 40.' 5. 
2t 13. 5 



Stern. 




37' 33. 

38 56. 


5 




April 28- Aiu Kreismicrometer yergliclien mit dem Stern TOn gestern. 
Stein. Corr. tter Uhr -x- <»' 58." 5. 


CcuHet ntirdlich ron 


Comet. 


Stern. 


Comef. 


Siern. 


t Eintr. aussen. H" 59' 2."0 
n. Aust. innen. .59 23- 


12^ W 44." 
14 I. 


I. Eintr. inuea. 12" O' 21. 
ri. Austr. aussen. 44. 


a 




12'-' 1.5 19." 5 
l.-i 35. 5 


April 30. Am Bradleyschen Netz rergUcfeen mit 2G Monoceroiis Flaiust 
Stern. Corr. der Uhr — 9.' 5. 


Comet «üdlich vöd 
-_ 1 



1. Schiefer Faden. 

Stundenfaden. 

II, Schiefer Faden, 



10"53 38-'5 

54 4'2. 

55 46- 



7'40.'0 

7 49-0 

8 1.0 



rU 3S.0 
15 32- 
IG 38.0 



11"28 32, 
28 44. 
28 55. 



Stern. 



' 36' 42. 

37 45. 

38 49. 5 1 



Comet 



ll"50'39.'j 
"SO 50. 7 
öl 3- 7 



Mai 3. Am Kreisniicroinetcr. a etwa» siidliiher, nalic am 
lieber, ^ Corr. der Vbr — 10' 8-' "• 


Parallel des Cometen, b 


etwa 20' *J 


Comet. 


Anon. a. 

40' 3' 
41 53 


Anon, b. 


Coiiiet, 


a. 

54' 
55 38 


b. 

57'20 
5855 


Coiiiot. 




b. 
lO'«? 


I. Eintr. 11" 33' 12' 
n. Anstr. 34 51 


43' 42" 
44 52 


11" 47' 12" 
48 30 


12" 0' 14" 

1 53 


7' 4' 

7 55 














^^jl 



An demselben Tage im Bridltjrtcben Metx TergU(£en mit 173 Hoattcerotli B, 6«met t&^oh rom 
Stern. — Corr. der Uhr — 6.^ 5- 



■ Stern. 


Com«*. 


Stern. 


Comet. 


L Schiefer Faden. U" 40' 39.'0 

Stundenfaden. 41 39. 

n. Schiefer Faden. 42 38. 5 


uns*' 27' 

55 54. 5 

56 22. 


12" »' 13.' 
9 13. 
10 13. 


12" 22'59."6 
3)29. 
23 57.9 



' Mai 4. Am Bradleyschen Netz verblieben mit 172 Monoc B. Goout nürdlidi vom Stent Corr, 
der Uhr — 4." 0- — ZweifeUiaFt W<geo Beleuchtung der Fäden. 



172 Mon. 


Comet. 


J72 Mon. Comet. 


I. Schiefer Faden. 11" 7' 7." 

Stnndenfaden. 7 43. 5 

IL Schiefer Faden. 8 20. 


11" 21' g.' 
22,8. 
2310. 


12" 7' 23." 12" 21' 19:" 
7 41. 22 5. 
7 69. 5 22 51. 



Mai 7. Am Bradleyachen Netz verglichen mit 177 Monoc. Bode und 2 Unbenannten« l waA %, 
Comet nOrdlicher« ali 177 und a, atidlicher alt b. Corr. der Uhr — 1." 1. 



177 Monoc. 


a. 


Coiuet, 


b. 


L Schiefer Faden, 11" 57' 27.0 

Stundenfaden. 57 36- 

n. Schiefer Faden. 'S? 44. 5 


11" 59' 42. 
59 49. 
59 59. 


12" 6'41.'0 

7 18. 

8 3-0 


12" ir38.'0 
12 36. 
U36. 



Mai 8> Am Bt-adiejscben NeEz verglichen mit dem Stern b von gestern. Comet nSrAldi von 

. Stern. Corr. der Uhr 0>" 0> Dünne Wolken und Mondlicbt verhinderten nehrere Beobacfatungea 

anxuitelleD. 

I. schiefer Faden. H" 37' 20 '0 ? 11" 4 

StundenFaden. 38 16- S Comet. 43 18- ^ Stern fc. 

n. Schiefer Faden. 39 12 ) 

Mai 9, Am Brtdl. Netze vergl mit 182 Monoc. B. Comet sQdtich vom Stern Corr. der Ühr + l.'S* 



^43' 5."0l 
43 18. / 
43 31. b 3 



■ 


Stern. 


Comet. 


Stern. 


Comcu 


Kl Schiefer Faden, 
V Stnndenfaden. 
~ll Schiefer Faden. 


11" 22' 31.0 

23 ! 




11" 26' 22.'0 
27 VO 
27 480 


11" 3«' 12.' 

39 12. 

40 12. 


iiL-42' ro 

43 45. 
43 3» 




• X 




C 






10 



Mii 11. Am Bradleytchen Netze. Corr. der Uhr + 4.'0. 



Comet. 


Anon. a. 


Anon K 


l Schiefer Frien. 12" 55' 39' 

Stundenfailcn. £6 25. 

n. Schiefer Finden. »7 12. 


12" 5S' i'O 
58 10.0 
58 19. 


13" 23' 10. "0 

23 57.0 

24 4«. 



Mai 12. Am Braaieytchen Netze Terglichen mit 27 «nd 30 Monoc Flamst. Comet lüdlicher, als 
teiät Stsrnc. Corr. der Uhr -f" €"> 2* Bei der ersten Vergleicbung mit !i^ Monoc. ging der Comet durch 
die Spitze des Dreiecks, da wo die 3 Fäden sich schneiden. 



Comet 27 Monoc 


Comet, 


27 Monoc. 


ComeL 


27 Monoc 


Comet. 


30 Monoc 


I. Schier. F. ll>--59'55.''0 

Sl«n.l. F. Il"58'39.''0'f2 67. 5 
n.Schier F. 1 2 3.5 


12" 14' 30" 



12" 15' 45- 

16 47' 

17 50 


12" 31' 57" 


12" 33' 11' 

34 15 

35 20 


12" 54' 38" 
£6 3 
55 27 


13" 22' 10" 

23 14 

24 19 



Mai 14. Am Bradleyscben Netze Terglichen mit 27 Monoc. Fldnist. Comet nOrdlich vom Stent. 
Ccrr. der Uhr + 7.' 6. 







Comet. 


12"2«'!0.'O 
2'J 23. 
30 25. 


12"37'3i.'0 
38 .3«. 
30 40 


I. Schiefer PkH.n. 11« 53' 47 

Slun<1enfnden. 54 5f. 

n. Schiefer Faden. 55 53. Q 


12" 5' 47 "0 

6 52 

7 43 


12" 18' 34 

19 40-0 

20 4O.,0 




12 8 12- 
8 33 
8 34. 


27 Monoc 

12 20 59. 
21 HO 
21 22.5 




12 39 57. 
40 9 
40 210 


L Schiefer Faden. U 56 12- 

Stun.l«ifaden. S6 24- 

n Schiefer Fadm. {6 34 


12 30 41 

30 5«. 

31 7 




Uli 23. Am Unih Netz rerglictien mit 5 anlicliatmteti Sttmen. Corr. im IHur + 14<'0> ■ 



Anoti. 


Anon. Anon. 


CoineL 


Anon. 


Anon. 


L Schiefer Faden. 12"5r30.''0 

Stunftenfaden. 51 39. 

L Schiefer Faden. 51 48- 


12"53'54.'0 

54 37.0 

55 sao 


12"57äO.'0 

58 31.0 

59 10.0 


13"2'27.'0 
3 7.0 
344.0 


13" 6'21.'0 
7 6.0 
7 .50.6 


13"8'37.'0 
9 3.0 
9 28.5 


Anon. 


Anon. 




Comet. 


Anon. 


Anon, 


L Schiefer Faden, 13 15 7. 

Suuidenfaden. 15 23. 

L Schiefer Faden. 15 39, 


13 17 36.0 

18 21.0 

19 9 




13 26 2. 

26 49. 

27 35. 


1329 58. 

30 5aO 

31 41. 


1332 15. 

32 48. 

33 18. 



M a i 23* Am Bradleyschei« NeUo mit 2 onbelunnten Sternen. Cort. der Uhr + 15." 1. 



Anon. a. 


Comet. 


Anon. b. 


Anon. B. 


Comet. 


Anon. h. 


. Schiefe, Faden. 12" 18' 37" 

Stundeiifadun. 49 39 

I. Schiefer Faden. 50 42 


12"J.5'4 
55 15 
55 28 


12" 57'4r 

57 56 

58 V 


13" 5' 15" 

6 18 

7 22 


13" 11' 41' 

11 57 

12 13 


13" 14' 21' 
14 39 
14 55 



Mai 24. Am Sradlejachen Netze verglichen mit Anonyma a Ton gestern. Corr derUlir. .(.IQ."!. 



Anon. 



L Schiefer Faden. 12" 54' 24" 

Stundenfaden. 55 5 

L Schiefer Faden. 55 45 



Comet 



39 

1 18 
I 59 



Anon. 



ComeL 



13" 7' 43' 

8 26 

9 8 I 



13" 13' 56 

14 41 

15 26 



ComeL 



13"2r64 

22 J5 

23 16 



13" 2»' 10' 

28 48 

29 30 



Mal 25. Am Bradfejachen Netze verglichen mit ( Canl) minori« nafl «iMBl JaktBjmali 
teme nSrdlich vom Cometen. Corr. der Uhr + 17." 3* 



Aim 



L Schiefer ^aden. 

Stundenfaden. 
L ficbiefer Faden. 



13" 1' iT 
i 48 
2 28 




Comet. 



13" 14' 31 

14 52 

15 9 



^Can nmi. 


Comet. 


13" 18' 34 
19 16 
19 58 


13" 31' 25- 

31 46 

32 4 



Mai 27- Am Bradlcyschen Ketze vergliclien mit 13 NdvU Flamst. Comet nSrdlii^ «om 'S!« 
Corr. der Uhr + 19."2. 



13 Nnvi«. 


Cnmet, 


13 Nävi.. 


Ooiiiet. 


13 NavU. 


Comet. 


I. Schi.fer F.Jen. 13" 0' 23.'5 

Stimdenfaden. 13-0 

IL Schiefer Faden. l 43- 


13" 3' 33' 
4 16 

4 5.5 


13"irii' 

11 57 

12 38 


13" 14' 23' 13" 21' 29' 
15 7 22 12 
15 52 1 22 57 


13" 24' :8' 

25 24 

26 9 



Mai 28' Am Bradleyschcn Netze verglidien mit dem Stern von gestern. Der Comet nSril 
Tom Stern, und wagen dea Mcncilichts und der Njhe am Horizont sehr Ecliwacti. Corr. der Ullr +20 



I. Scliiefer Faden. 

Stundenfaden. 
11. Scbiefer Faden. 



3' 40" 

3 55 

4 12 



f>' 45" 

7 47 

8 50 



(3 Navis. I Comet 



13" 27' 51 



13" 30 56 

31 58 

32 57 



irglichen .mit 5.j Cania niinoris Bade. Der Comet »üdlLcb ^ 



Comet. 



ini 2. Am Bradleyschen Netze ^ 
Corr. der L'hr + 27 ". 0. 

I. Schiefer F.idon. 13" 40' 25 ^ ^ ^^^.^ 13" 49' IS" 

Slundcnfaden. 41 27 > . ""'".* 49 59 

^ onnoris. . 

n. Schiefer Faileii. 42 31 ) M 45 ) 

Die Basis de« gehraucbteD halben nhombuiclalnetzea war nach mehreren BcoIk 
achtungen =3t'2r» ""<! ▼nUkoiiiiiicn der Hohe der Drciectie gleich. 

Die Kreismicromercr-BeobacUtuiigen wurden atif die gewöhnliche Art rediicirti 
nicht t(i die am Bradlcysclicn Netze erlialteiicn. Wenn ncinlicli die jiarallactische 
Maschine Jiicbt genau der täglichen Bewegung folgt, also die Basis des Dreiecks nicht 
genaa dem Wege des Stema ditrch's Fernrohr i>aralle! bleibt; s» niuft daraus bei der 
gewöhnlichen Be rech nun g<art ein bedeutender Fciiler cnistthn. \)»t» diese Unregal- 
niafsigkeit aber bei Zach'a Beobachtungen liänfig statt fand« zeigen die »Ft sehr con- 
atanten UngleicliUciten in den Untertchieden der Antritte an die einzelnen Fadeu 
Daher adiien es ratlisain von dem Fehler der AuFütelInng Rechnung zti tragen; ob- 
gleich man durch Einfuhrung noch einer unbekannten Grüfte etwas von der Sidier- 
faeic rerliert, die man erlangt hätte, wenn man sich auf den ParalleliiriirTs t}or Basis 
mit der täglichen Bewegung hätte verlassen können. Daher wa ta Bussel folgende 
Bereduiiingsart an: Setzt man die Neigung des StundenFade sinen Declina- 

tiomkreia = i i die Neigung der schiefen Fäden gegen i 





n 

kumert«! AbstiinA des Wegea. Att Sten« rom DurchurhnltUpQiict« Act Fiden, T dio 
Durchgangszeit durch die Linie d; die Antritte an die 3 Fäden t, l', l", and setzt 

d 

« = t'— t; «' = t' — t'; so iet 

a = D(Taiigt (m— O + Tangt i) ; a'=D(Tii»gt (m + i) — T«gt l ) 

aho — — =: Tangt 1 . Tangt m 

oder da bei dem Zacb'sclien Netze Tangt m=i war 

Tanzt i = 2"^ 
a' + a 

° =T,„,. („,tö' + T..„. (,„- l) = <-'-^-> C '-^ •" '•) 
also, da i immer ein kleiner Winkel ist, ohne merklichen Fehler 
D=Ca' + a) 
Femer ist 
t = T— D tgt (m — i); f=T + Dtjti; t'=T+D tgt (m + 

alan im Mittel 
T=^ ( t+t +t" \— jD/tgt (m + i)— rgtCm— i> + tgti\ 

oder sehr nahe 

=j(t+t+i) -;DtBti = ;(n-.+i) -?(.■ + .)• j~ 

Sind mehrere Beobachtungen vorbanden! so wird ea vortbeilhaft sevn, fgt i Un 

S-V — Sa 
Mittel aui allen zu bestimmen, ujkI es also zn setzen =r 2 — — ; dann ist also 

Sa' — Sa 



/ - 2.a — ia 




Aul dem VorbergebenJen erhellet zugleicli« dafs der Einflufa dieser Verbeasemng . 
auf den Declinaiioniunlersciiifd nur von der Onlnung des (^uadr^tx von sini ist« nnd 
alsU vornarbbissi^t ^vt:t'l.1ell k»nn. D..ii ilii; Correclion der AR uber nicht vcriOHhU^sigt 
werden durfte, zeicrc der Eifnl^; denn sie ^iug zuweilen bii auf 3 £<itteciin<len. 

Noch ju-ifs ich über ilie nt bicrit>n einiger Jlcafaachtui>gcii itu bc»ondurH etwaa 
erinnern. li der Bcobadituiig vom 17 April wurde riie-2t« i>nd 3x Detünjiinii- 
-voiit Mitte, «t »chlossen, iuloui der Curntt zu nabe am Mittelinmcte vorbcifin(t; 
auth die l OeclinaüoDCJi verdivncu aus dcmaelben Cniod« wenig Ycrtianen. 

D 
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Mai 7- murs hei deo Durcligang»zeiten des- Sterns .<l etwas verschrletien seTn,. iaäem 
AI i'i vom Mittel, der beiden uidem in- AR. abweicht; er wurde daher ausgeschlossen. 
Mai 12 wurde die Declination oiir auf 30 Monocerotis gegründet, tmleiu die Angabe 
von Znch, dafs der Coniet bei der IstenVergleichung mit 27 Monocerotis diivc!i den 
Mittelpunkt der FiJileii ging, zu unsicher bt, und auch mit der aus 30 aligcleitctcn 
DeclinatiAn nicht stilmiit. Die Bi«b'achtung- vom H. Mai ist nicKt rcdutirC, weil die 
Bestimmung des Sterns b zu spät gefunden wurde; a ist gar uicbt beobachtet, eben 
'SO auch nicht der Stern e vom 22- Mai, und der unbekannte vom 26. Mai. 

Die verglichenen Sterne wurdon, wenn sie in Fiazzi's Catnioge vorkamen, nach 
«liesei» angenommen, wenn nicht, nach dem am Künigsbergcr alten Mirtn^sCernrohre 
and am Cary'icben Kreise im Jahre 1S14 z^> diesem Zwecke erhaltenen Bestimmun- 
gen. Von diesen weichen Zacii's eigene Bestimmungen., so wie die der llistoire 
Ce'lestc ott nicht unbeträchtlich ab« wie das folgende Tabcau zeigt. Die Positionen 
gelten für den Anfang d£S Jahres ISl^Ji mid stützen sich Tue AR. auf den alten Alas- 
kelyne'schen Fund amentalcata log; ich zog es vor, diesen zu benutzen, einmal, weil 
alle Beobachtungen, die ich nicht im Original erhalten konnte, mi^ diescuL reducirt 
sind, dann auch, weil so der F^er der SonnentaFeln uim die Hälfte kleiner ausMt 
als dies bei den neuern Bestimmungen der Fall ijt. Mit diesen iibereinscimmcnd 
wurden auch bei allen übrigen Eeobaehtungen die ,'itejiic mit deiu allen. Fundamenr 
talcataloge, aber mit der neuen -Nutation reducirt. 



730ff.typ.B.HiscCel.p,283.i9-Märil797 

^^ — — ._...--- 

Hist. Cel. pag. 280- 17. Mä 



'- 1797 



.8 117* '2' 0.'; 
.6 117 52(4.; 
7. liM 4G4H. 

7. ill4 48^!)- i 
6. !l20 O.'jfi. ; 
6. [112 -W <l. ' 

8. 118 103'». I 
■ ■■ — ' lf;.«!ll!» OlÜ-. 

n7Mon.B Hiit:Cap*2e5.24.Febt.l797|fl,7|l!4 1,112. 
AnoTijma - - - - - - - - j 7. 1(14 46 53. 

"_ ....-.- ,117 ö82t. 



'87.00. typ.B Hist «l p.269-07.Febr.l707 
172Mon. ^.»ist- CeT p. 267- 25- Febr. 1797 
Hist. Gel. p. SPS. 25 Febr. 1797 - 



Btssel's Positionen. 
' AR; ' DccL. 




:. C«l. die Zani()>-Diitaiiz_aur* ncialitb 64 a .j 
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Sterne» 



Man. B. Hist. CeL p. 259. 20. Febr. 1797 
AnoD^aua * -- •-'- - - 
Hist. Cel. p. 203- 23- Febr. 1797 - 



Anonyiua -•^-.-*-- 
Hist. Cel. p. 2t)3. 23. Febr. 1797 - 



Suumin B,H.C^Lp.261.21.Feb,l797 



Ol 

ST 

n 



6. 
C 
6.7 
78 
7-8 
7S 
7. I 



Bcssel's Positionen. 



AA. 



I 



115*53'23."9 
133 49 19. 

115 192a 6 

116 3 42-3 

117 2 7^7 
1-19 10 53. 1 
116 5436.2 



) 



Dedination. 



V. Zach. 



— 4*^ 57' 10. "5 



8-1118 59 1.5 
6.! 11? 4957.8 



AR. 



—5.4 



Occl. 



— 5."3 



+ 0«6 —29 5 
— 2. — 6. 3 



— 7.7 



— 4 r» 59. 8 

+ 32 42. 6 

+ 48 37. 4 

+ 47. 28. 1 

+ 49 59. 2 

+ 1 37 7. 5 —0^4 

+ 1 12 58. 1 - - 

+ 5 23 6. 41 + 0.51+ 76 



Hist Cel. 



AR. 



-6."1 



— 7.3 



— 1.9 



+ 08 

— 6.6 

— .5.3 

— 4-8 

— 4.5 

— 2.6 



Decl. 



- 4.'7 



— 1.3 

+ 3. 
+ 3. 7 

+ 08 
+ 19. 2 

— 0.*. 



Auf diese Beobachtungen gründete Ganf's «eine Elemente, Burckhardt auf 
<Ke von Flaugergues und die Pariser: sie erhielten folgende, (T Diirchgangszeit, 
fi Länge des Knotens, des Peribetü 17', i Neigung, ^Abstand dies Cömeten von 
der Sonne iiu Perihel). 



T 
i 

n 



Burckhardt.«*). 
1811. Seplbr. 15. 10" MZ. Paris. 
139** 10' 

. i . . . 71" 5o: 

. • • • • 78 12"» 



Log. TT .... 0>a3450 

Bewegung r'ucklänfig:» 



Ganf«. «*) 
Septbr. la 0^5121. MZ.GSttingcn. 

141^ 4' 5gr 

Td"" 48' 2^ 

73"^ 14' 36'- 

9,9t)1W. 
Bewegung rückläufig. 



9. 



Nachdem der Comet von der Sonne^ riirü eingekehrt war, be<^bacbtece ihn B'Cssel 
anfangs am Kreismicronieter, woiii tlie vollkomn»en runde Blendung des hiesigen 
7 füfsigen Dollonds diente. Lief:>cn die Bcobachuingen die Dedination unbesinnnt^ 
30 wurden mit dem Heliometer des Dollond'scJhcn Aequatoreal- Instrumenta Abstärde 
▼on benaclibarten Sternen gemessen,, und aus diesen mit Hilife (ier aus den Kreismi» 
crometerheohachrungcn erlialfen AR die Declinarion berechnet. Bisweilen wurde auch 
die AR durch DifFerenzbcobachhin^r'jn am festaufgesteilren Aequatoreal, und die De- 
cllnatinn il^nn glciLbFalls aus Helioiueteruiessungen herausgebracht.« Seit dem 1* No- 
vember wurden uumer die Abstände dea Cometen von zwei oder mehreren Sternen 



Ml) Mun. Corr. XXIV. 93. 



la) ibid. 190. 




i* 

Mai 7- mufs bei den PuTchgangBzeiten des Stertw d etwa« verscllrieben seyn, indem 
er 1'^ vom Mittel, der beiden uidern in AA. abweicht ; er wurde dabcr ausgeschlossen, 
Mai 12 wurde die Declinatlon nur auf 30 Monocerolis gegründet, indem die Angabe 
von Zach, dafs der Coniet bei der taten Vergleicbung mit 27 Monocerolis dnrcit den 
Mittelpunltt der Faden ging, zu unsicher ist, und aueli ruit der aus 30 abgeleiteten 
Declliiatiön nicht stimmt. Die Beobachtung voiii 11. Mai ist nicht reducirt, weil die 
Bestimmung des Sterns b zu spät gefunden wurde; a ist gar nicht beobachtet, eben 
'so auch nicht der Stern e vom 22- Mai, und der nnbeltannte vom 05, Mai. 

Die verglichenen Sterne wurdon, wonn sie in l'iazzi's Cataloge vorl.amen, nach 
diesem angenommen, wenn nicht, nach dein am Künigsbergcr alten MittngsCernrohre 
nnd am Gary "sehen Kreise im Jahre 1S14 zu diesem Zwecke erlialtenen Bestiuiniun' 
gen. Von diesen weichen Zach's eigene fiestinnuungen, so wie die der llistoire 
Ce'leste att nicht unbeträchtlich aby wie das folgende Tabcau zeigt. Die Positionen 
gelten für den Anfang des Jahres 1813, und stützen sich füc AH. auf deu allen Mas- 
Iselyne'schen Fundamentalcatalog ; ich zog es vor, diesen zu benutzen, einmal, weil 
alle Beobachtungen, die ich nicht im Original erhalten konnte, mit- dicsciu reducirt 
sind, dann auch, w«t so der Fehler dar Sonnentafeln um die Hälfte kleiner ausüel« 
als dies bei den neuern Bestiumnmgen der Fall ijt. Mit diesen übereinstimmend 
wurden auch bei allen übrigen Beobasfatungen die .Stcjuc mit dem. allen. Fundaiuen.- 
talcataloge, aber mit der neuen .Nutation reducirt. 



750ff. typ.B.Hist Gel. p.283. ig-MärznOi 

■37 • — -------- 

Hist. Cil pag. 2S0. n. März I797 



870ff.typ.B HistC^I p.269.?7.Febr.l707 

172Mon. B.Hist- CA p. 2*17. 25. Febr. 1797 

Hist. Cd. p. 26». 25 Febr. 1797 - 



Bassel's Positionen. 
AK. " DäcL. 



1(7° 2' 0. 3 
117 5214.5 
il4 404«. 7 

7. !lI4 48 09. 8 
6. |120 0.^rK. 8 
(j. itl2 .53 'J. !l 

8. 118 1031.6 
8.«' 119 016-3 



— 19° ,').S'f8."9 

— n 53 38. 4 

— 15 32 U. 3 

— t"» 33 37. 7 

— 10 48 5. 1 



— 7- 



— 8 



n7Mon.B Hist;Cä.p,2e5.24.Ft>bt.l797 n.71114 13 12.7! — 
Anonym* -------- U_ |jl4 46.53.oi — 6 

_ -......., 113 5821. 5| — 5 



45 3«. 2 
5 2. 
22 1. 7 
19 20. 
19 13. 7, 
54 37. 8, 



V. Zacb. 
AB. . Ded. 



+ S."5 
+ 8 2 
+ 0-9 
+ 1.G 
+ i.- 
—4.1 
+ 7-0 
-6-9 
— 2-6 



+ 28- 
+ 41. 
+ 47 
+ 44- 
■+ 9- 
— 5- 



Hist. Ce7. 
AR. Ded. 



— 5. 
+ 13 



+20't 

+ 5-9 

3I + 9. 2 

+ 18 

— 6.7 

— 14 

— 6.1 

— 6-5 



— 3.Ö 

+ 7-2 
+ .3- 6'° 

— 1-2 
+ 20 
+ 1 2 
+ 01 

— 1-6 



I 



.. die ZaBitIt-Dituui:.aur( nciatitb 64 8 '< 
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Sterne» 



B231on. B. Hist. Gel. p, 259. 20. Febr. 1797 
Hist. Gel. p. 203- 23- Febr. 1797 - 



Anonyiua -•-.-*-- 
Hist. Ccl. p. 2()3. 23* Febr. 1797 - 



S^Guumin B-H.C^Lp.261.21.Feb.l797 



Ol 

S» 
n 



6. 
C- 
6.7 
78 
78 
'S 
7. I 



Bcsscl's Positionen. 



AA. 



tlö*53'23.''9 
133 49 10. 
115>102a6 
flö 3 42-3 
117 2 7^7 
149 10 53. 1 
116 5436.2 



, Dedination. 



V. Zach. 



— 4" 

— 4 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 1 
+ 1 



57' 10." 5 

6 5S. 8 

32 42. 6 

48 37. 4 
47' 28. I 

49 59. 2 
37 7. 5 



AR. 



— 5.'4 



Oticl. 



— 5.'3 



Hist. Ccl. 



AR. 



— 6."1.— 4.-7 



+ O16 — 205 



— o 



2. — 6. 3 



— 7.7 



—0^4 



12 58. 1 - - 



— 7.3 



— 1.9 



8>|ll8 59 1.5 

6. !ll7 4957. sl + 5 23 6. 4I + O.0I+ 76 



+ a8 

— 6-6 

— 5.3 

— 4-8 

— 4.5 

— 2.64 



Decl. 



— 1.3 

+ 3. 

+ 3. 7 

+ 08 
+ 19. 2 

— 0.4^ 



Auf diese Beobachtniigen giündcte Ganfs seine Elemente, Burckhardt auf 
<Ke von Flaugergue« und die Pariser: sie erhielten folgende, (T Dnrchgangszeit» 
fi Länge Aes Knotens, des Peribctü IT', i N'eiguRg« ^Abstand des Cönieten von 
der Sonne hu Perihel). 



Burckhardt.««). 
T 1811. Sepibr. 15. 10" MZ. Piiris. 

Sl 139* 10' 

i . . i . . . 71" 50; 

n 78* 12'4 

Log. TT .... 0»0 ''4S0 

Bewegung rückläurigi. 



9. 



Ganfs.«*) 
Septbr. la 0^51'21.' MZ.GÖtiingcn. 

m'' 4' 59- 
IS"" 48' 2r 
73"^ 14' 36" 
9,9«1W. 
Bewegung rücKlaufig. 



Nachdem der Coniet von der Sonne^ riirü eingekehrt war, be<^bacbtece ihn B'Cssel 
anfangs am Kreismicrometer, wo/.\i die vollkomn»en runde Bleii<lung des hiesigen 
7 fufsigen Dollonds diente. Lief^cn die Beobachtungen die Doclination unbt'simmt; 
so wurden mit dem Hclioinelor des Dnllond'si-hcn Ae(]natoreal- Instruments Abstände 
▼on benachbarten Sternen gemessen,, und aus diesen mit Hülfe der aus den Kreismi** 
crometerheobachrungcn erliaUen AH die Declinarion berechnet. Bisweilen wurde auch 
die AR durch DifFcrenzbe')b:ichhin^un am festaufges teilten Aequatoreal, und die De- 
cUnation d^nn gleicbFalls aus Hell )uieteiuiessnngen herausgebracht.« Seit dem 1. No- 
vember wurden uumer die Ab!>t<inde des Conieten von zwei oder mehreren Sterben 



ii) Mun. Corr. XXIV. 9s 



la) ibid. 190. 
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vermittelst des Heliome'ters gemessen, und daraus Positionen hergeleitet, die ohne 
Zweifel äusserst genau sind. Dies läfst schon die Art der Beobachtung selbst erwar* 
ten; denn man hat immer den ganzen Cometen vo* Augen, kann also mit Sicherheit 
seinen Mittelpunkt schätzen, imd diesen dann mit vollkonmmer Ruhe mit dem zur 
Verglcichung angewandten Stern in Berührung bringen: Vorthclle, die bei allen an- 
dern Beobachtungsarten fortfallen, zum Theil selbst bei den mit Meridian -Instrumen- 
ten. Da überdies die Ablesung vermittelst des Nonius bis auf 1" genau ist; so bleibe 
auch in dieser Hinsicht kein Zweifel übrig, imd es ist daher nicht zu verwundern^ 
dafs die Beobachtungen selbst eine grofse Genauigkeit zeigen. Wo nemlich der Ab- 
stand von mehr als zwei Sternen gemessen war, oder von denselben Sternen zu ver- 
schiedenen Zeiten, wurden die Positionen immer nach der Methode der kleinsten 
Quadrate hergeleitet, und diese liefsen dann in den gemessenen Distanzen nur Fehler 
von 3" bis 4 i»^i Mi^tel übrig, und innerhalb eben so kleiner Granzeu stimmt die 
ganze Reihe der Beobachtungen mit einander. Diese Beobachtungen bilden also ohne 
Zweifel eine Hauptgrundlage zur Bahnbestimmung, und ich führe sie xlalier mit allem 
Detail hier an; ^^^ Zoll ist =l'.0934, und die hinter den Distanzen eingeklammerte 
Zahl zeigt die Anzahl Beobachtungen an, aus denen diese das Mittel sind. Die Zoitea 
sind mittlere Königsberger. 

September 8« Abstand von 47 Ursae majoris gemessen 

9" 42' 8."5MZ. zu Königsberg 2" 3 4- 93 = 19' 40." 79. (3) 
September H« Abstand gemessen von einem Stern li'nt. Ccl. p. 9* 22* April 
1793. '^us einer Königsberger Beobachtung mit dem Reichcnbachsclicn Mcridlaa« 
kreise wurde sein scbeinbarer Ort für, den Beobachtungstag AR = 165° 47' 19i.* 37, 
S = 42" 6' 44." 78 gefunden. 

8" 33' 31". . 3. 0. 18, 13. = 27" 39. " 92. (4) 

September 12. Abstand von einem Stern 7. 8*" Grofse. Fiazzi XI." 27« 
8" 30' 7." 5. . 2. 2. 12. 13. = 19' 21." 30. (4.) 

October 1. Abstand von 24 Canum venatic. 
7^ 20' 3!^." 3.. 3. 18- 20 20- =35' 54." 22- (3.) 
8 36 33. • ♦ 3. 13. 15. 77- ==^33 32. 73- (3-) 
Octo^ber 5. Es wurde der Abstand von 2 Sternen gemessen, a ist Piazzi 
XIV ^ 52. 6. 7^*' Grofse. b. 7. 8^®*^ Grofse. Beide Sterne wurden aus Beobachtungen am 
Reichenbachschen Kreise bestimmt; scheinbarer Ort. a =212^41'21.' 32 + 48°52'55.''l3i 
b=212^57'57 '29. + 49*' 28' 14." 57- 

16^58' 8" Abst. von a.* 3. 15. ÜO 8 =34' 32" 87. (5.) 
16 57 3. 6 — — b.. 3. 15. 23 =34 35- 28. (2) 




Ofito&er 19. 0er Abstind vtafg Rercnll« 

12" 0' 13.'. . . 1. S. 6 1 = 12' 62.' 0*. öl) 

HoTflmber 1. Der Abstand wiir<1e gemeesen von r Hercnlle, den leb mit « 
hezetdine, und bt der HiiL Cel. p. 168. Inni 3. 1795 ▼orkenunt, und deura Positio« 
ich derani 26T° 56' 55 ' TO + 3(f 4' 29.' 47 bececbnete. 

5" 38' 4'4 Aber, Ton «... 0. 13.24.8(3 = 8' 22'52. (5.) 
5 39 30. 8 — — b...l. 8 9.82 = 12 56.27.(4.) 
10° 58' 7.'5 — '— «...2. 817.77=22 11.66.(3.) 
10 59 49.7 — — b... 1. 9 22.84 = 13 37.88.(2) 
Die letzten beiden Meesungen wegen der grofien Licbtschwäcbe de« Ctawten and 
der D'ünite nidit selir sicher. 

November 8. Es wurde die Distanz gemessen von 2 Fuzziicben Stemei^ 
».. XVUI" 116. «'" Ctörse; b.. XV.Ii" 132. 6'" Griifse. 

7» 4' 18.'2 Abst. von i... 3. 12. 1. 7 = 32' 50.'11. (4) 
8 35 44. 7 — — •...3 10 19.65 = 32 15.07.(6) 
8 59 M. 2 — — «...3 10 10.4 =32 4.96.(5.) 
8 22 8. 8 — — b... 3. 12 233 =33 1473(4.) 
« 48 6. 6. — — b...3 9 14.9 =3143.03 (5) 

November 16. £■ wurde der Abstand des Ometen von 2 Sternen der Rist. 

Ccl. p. 80. 11- Inni I794 gemessen, deren Positionen ich Jolgendermalsen «ntialwf« 

• =2S3?5G'6.'22 + 17°I.7'9.'66 b=2&!''220.'72 + 17°25'14."86. 

7°31'56.'9. Ab«, von a... 3. 17. 2. 77. = 35' 7.'B4 O) 
S 27 32 9 — — «... 3. 15. 17. 10. = 34 28. 82 (4.) 

7 29 14. 9 — — b... 2. 10. 6. CO. = 25 38 00 (3.) 

8 28 3«. — — b... 2. 14. 3. 80. = 24 40. 24 (4 :] 

NoTenn>er 21 Avurde bei Itifserst scbnner LuFt des Conieten Abttand risn 
4 Sternen gemessen, Hist Cel p. Ha. 3). Juli 1794; die sclieinbaren Positionen be. 
rechnete ich; a = 2f 8° 37' 4Ü. ' 07 + f4°34'25. 24; b = 2«," 17';0. 87 + 14° 1211. C4i 
c = 2£af 9' 45." 87. + 14° 17' 45-'' 71 i d = 2(18° 28' 23- 37 + 14° 42' 42.' 44. 

5" 211' 37. C Abst von a . 3. 8 9 18 = 31' 8." 82. (4 ) 
5 31 38. — — b . 3. 2. 10 T) =28' 32 26. (5.) 

5 33 iO 4 — — c. . 2 5 20. 3 = 20 52. 27- (8.) 

6 6 öö. 2' — — d.. 2 6 14. 80 = 21 13. 66. V.S.) 




November 27» Abstancl des Cometen von 2 Sternen Äer Hlst. CA;'' ' 

a, p-lM. 10. Aug. 1794 scheinbarer Ort = 291* 50' 24." 24. + 11* 45' 31." 49 

b. p. 87. 17.' Juni 1794 scheinbarer Ort = 291* 59' 37." 33- + 10" 52' 1." 16 

5^ 12', 12' Abst. von a.. 3. 19. 19. 6 = 36' 20." 90 (2.) unsicher, « 

5 17 36 ■'— — b.. 3. 9. 21. 3 =31' 49." 40. (5.) 
5 29 44.2 — — b... 3. 9. 20. 6.= 31 48. 04. (5.) 

November 30- war es bei helleni Mondschein, der den Cometen sehr schwach 
erscheinen liefs, heiter; sein Abstand von y Aquilae und Piazzi XIX^ 257» 8^®^ ^'^fse 
wurde gemessen, ^ . 

' ..,a^56' 52' Abst. von Anon....3- 15. 4. 43 = 34' 15. 00. (5.) 
8 4 29 — — y ... 2. 8. 13. 36 = 22 6. 69. (5.) . 

December 2* wurde der Comet mit a, Aquilae und 2 andern Sternen vergli- 
chen, von denen b Hist. Cel. p. 87» vorkommt, a nirgends; beide Sterne sind daher 
im Jahre 1815 mit den alten Meridian -Instrumenten in Königsberg beobachtet wor« 
den, woraus ich ihre scheinbaren Oerter folgendermafsen berechnete: 
a — 295''51' 11." 74 + 8'' 39' 30." 55 ; b — 295^ 33' 51" 33. + ö"" 9' 47. ' 60. 

5^33'36."6. Abst von ä.. '3. 16. 2 15 = 34'39.''8l. (6) 
5 36 20. — — a.. 3. 13. 14 60 = 33 43- 45. (7.) 

5 33 45 — — b.. !• 17. , 8- 77 = 17 0- 98. (6.) 

December war es bald nach Sonnemintergang heiter, und der Comet Konnte 
eine halbe Stunde lang sehr genau mit 4 Sternen verglichen werden; b ist tiazzi 
XIXU345, c.. XIXU303; d.. 3CIXU357; a findet sich Hist. CeT p. 89. 21- J"ni 1794; 
liest man da die Zenithdistanz 41® 36' 24" statt 41® 46' 24"; so stiiiimt der Ort genau 
mit dem aus heliometrischen Vergleichnngen gefundenen; der. letztere Ort wurde an- 
genommen zu 297'' 44' 13" 59 + 7"^ 15' 31." 48- 

5^ 54' 17 "7 Absc von a.. 0. 14- 0. 72 = 6'23."48. (5) 

6 50 25. 3 — — b... 2. 2. 6- 36 n 19 15. 02 (5) 
5 51 58. 1 — — c... 2. 2. lä 90 ~ 19 19- 99*. (5) 

5 50 43. 7 — — d... 3. 9. 23. 80 ZZ 31 52. 14 (4) 

December' 11. Der Comet verglichen mit 3 Sternen, a kommt Hist. C^l.- 
p. 190. 17. Sptb. 1795 vor; seinen scheinbaren Ort habe ich berechnet ZI 300® 16 '23«" 68. 
+ 5'' 2' 17/ 38; b^t Piazzi XXU 19; c. . XX^ 17. 

5^ 22' 37." 6 Abst. von a....3. L 24- 6 =: 28' 14 "33 

6 16 46. — — b...l. 10. 23 6-= 16 49. 87 
ö 17 59.0 — — c.., 2. 7. 6. 4 =.21 31. 74 




PonA b«abichtece den ComeCan tbcils atn Aaqnatore3}sect(n-, tbeil; tin den Me- 
riilian-Inttnimenteii; ich habe diese Beobachmngen »tu den eednickteii Tagebüchern 
der Greenwicher Sternwarte entlelint. DjbeF habe ich die Sterne, mit denen Pond 
den Cometen am Aeqiiatorealsector verglich, aus den Fundinien tis Astronomiae 
redncirt. Die Position von 47Bootis aber, den Piazz.i gar nicht, und BraiUey nur 
in AR. beobachtet hat, nmfsie e'rst dnrch Beobachtungeti bestimmt werden, welches 
ini Jnhre 1814 geschah. Diese Koiilgsberger Beobachtungen gaben die scheinbare Fu- 
sitioii 1,S(1. October 8 — 224° 47' 25-" 9 +48*53'21'"3. D'C mittlem Zelten wurden 
alle neu aus den beobachteten Sternzeiten reducirt, indem sich im Original conatinte 
und zufüllige Hcilnctionsrehler fanden. Die Beobachtung vom 3. November wollte 
gar nicht stimmen: selbst wenn^ch einen Druck fehler im nectasccnsions-L'nterschicde 
annalvii, und statt 2' 26' 1«» 2' 55', stimmte diese schlecht und die Declination gas 
nicht ; daher wurde- diese Beobachtung ganz fortgelassen ; eben so die Beobachtungen 
yota if^ und 2t) November, indem sich der verglichene Stern nirgends fand. Den-, 
noeli, konnte rfiich hei der übrigen Reihe der Beobachtungen keine sehr gute Ucbcr- 
eiiistiiiimiing erlangt werden. 

Bei weitem besser sind Pond'i Meridianbeobachtungen, wie es die vorzüglichen 
G^eenwidier Instrumente erwarten liefsen. Um sie so genau, wie mOglich, zu er- 
halten, wurden zuerst die wegen Aufstellung des Passagen- Instruments uaveibcsser- 
ten ührstände hergeleitet aus der Vergleichung saiumtlicher vom 10- Septbr. bis i". 
Octbr„ beobachteten Fundamentalsterne mit dem Fundamentakaialoge. ' ') Durch 
diese thratände wurden die ftectascensionen des- Polaris verbessert, und durch Ver- 
gleichung deiselbeu mit den in der 4ten Abtheilung der Königsberger Beobacbliingen 
befindlichen- Tafeln, die Correction de* Inslniraents heransjebtacht. E» fand sich di« 
Abweichung der Ebne des Instruments im Pole ~ n gesettl, für den Polaris n tgt 
von Sepibr. (0 bis Iß im Mittel =7-'2lJ von Septbr. J8 bil üctbr. 18. im Mittel 
— 2" 43. woraus n — a 2(4 und fj." 072 folgte Dies stiimut »ehr gut mit der Be. 
»nerkung Pond's, dafs er den i(j Decbr. das üstiiche Ende der Axe 0-' « i" liicdrig 
fand. An diesem Tage hat er also wahrscheinlich den Fehler fortgobraclit; denn spä- 
ter notirt er weit kleinere Abweichungen Hin'flus wurden nun die Correction^n dos 
Instruments ftir die Fundamenialsterne hergeleitet, und SO die- L'hrttünde neu be- 
rechnet. So erhielt ich 



n) Hei dtcier Grlcgcii^ali (indi:B licli mehrere DnicL- oder StliTeibrcbtcr, die ich hier antlilitat 
««ptt«b«r 14. FraCTOn. IKdncridu ot Wirc» uaii 4«. 78 üe» Ü-' TB 
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B«obachtete 


Corrcctibn 


WOua ' 




Ourcligangtzeit. 


der Uhr. 


des Initr. 




Septbr.lZ. 


23" 9'38."20."J 


— 16.' 48 


— 0."20. 


23" 9' 21.* 41 


— 13. 


H47. SO 


— 16. 78 


-0-20 


' 14 30. 22 


— 16. 


31 27. 12 


— 17. 56 


— 0. 21 


31 9. 3iS 


0«bt. 1. 


1 27 58. 79") 


— 25. 20 


•- 0.08 


1 27 33. 51 


— J. 


37 42. 21 


— 25. 75 


- 0- 08 


37 16. 3« 


— 12. 


13 19' 37. 60. 


-29. 82. 


— 0. 08. 


3 19 7. 7tt 



Di« Zsnithdtjtanzen beobachtete Pond an der 96. Theilung de» alten eisemes 
Mauerquadranten. Zur Ausmittclung det CoUiinationsFeblera wurden die Beobactitun- 
gen von y Draconia und a Ursae minoris gebraucht. |ene gaben Um von Septbr. 
11 bis 19 Im Mittel aiu 6 Beobachtungen n +i'%' 53» von Sepüir. 24 bis Octbr. 13« 
lin Mittel aus 5 Beobachtungen ~ + l' 10-' ^> die Beobachtungen des Polaris gaben 
für dieselben Zeiträume + 1' 5."48 und + 1' 11.' 47. im Mittel aus 5 tmd 3 Beobach- 
tungen; icb nahm aus beiden Beilien die Mittel + 1'4." ""d + 1' fl." 2. AuTter* 
dem Aivurde noch die Correction des Quadranten wegen d«r Veränderung der Tempe« 
Tatar hinzugef&gt,*'} und die PolhOhe angennmnien, wie (ie ans den Unterauebungen 
in den Fandamentia folgt, 'zu M°28'39-''6- ^'^o IVefiaction' wurde oaob Besicl'a 
Tafeln beredmeb ' 





Beob. ZD. 


Collim. 


Temper. 


Refraction. 


Wahre ZD. 


Septbr. 13. 


8t''4ä'21.-l 


+ 1' 4."0. 


+ 0.-3 


+ 9'30."9. 


84° 55' 50." 3. 


— 16 


83 26 16. 


4-1 4.0 


+ 0. 1 


1+7 48. 9 


83 35 9 


— 17- 


82 57 9. 6 


+ 7 4. 


+ 0. 3 


+ 7 17. 


83 5 31. 5 


Octbr. 2. 


78 54 8. 5 


+ 1 11. 2 


— 1. 2 


+ 4 48. 


79 6. 5 


— 12. 


Sil 20 15. 4, 


+ 1 11. 2 


—0. 2 


+ 6 5. 1 


81 35 31. 5 



11. 

Mit diesen Meridianbeebachtnngen stimmen aebr gut die von Bouvard ange- 
«teilten, die ich aus der iCnnju. des Tenit HJr 1820 p- 417- entlehnt habe. Sie folgern 
weiter unten im Generaltabteau, wo ich alle benutzten BeobadUungen vorlegen werde. 



It) Die Zeit 31B miitlem Padfln miri heifMD g JS- 4 Matt 9 jg. 1 
den Mcrldlin (lolrli ist V S* •IS- . , ■ - 

!■} Nach DifijiCT niductiOHi wobsi ich am entan Fadsa.leio i«. B iialia^ 6. und 
i*a 30 Ifi *'■'■ ^ ~^- 

16] ^acll dev Foimcl in deu Fnodamaali« AitTOaomia» iUaeh. VX faf. 6fc 



folgte die nsduori«B taf 
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Olberi niachic seine Beobachtungea ") bis zmn 6t«it$cptb. m einem kleinem 
3füriigen Dnllond, -nnd hält dieselben für nicht so genau, al> die folgenden, bei 
denen er seinen grnfsen Dollond gebrauchen konntet der einen äuTsent festen Stand 
und gute Kreiunicrometet hat. 

Bode") beobachtete den Cometen theils im Meridian, theils am Kreismicro- 
meter. Ebenso Lindenau "J. 

In Mailand wurde der Comet von Oriani am AequatoreahecCor beobachtet, 
und daraus vom Beobachter selbst die Positionen ""} hergeleitet. 

Eine lange Beihe von Beobachtungen*') stellten in Wien>Trieintcker arul 
Bhrg am Rreisuiicrometer an. 

Gaufs maclite nur wenige Beobachtungen, indem er den Abstand des Cometen - 
von Fixaternen Tennitteht eines mit einem Stativ versehenen Sextanten mafs**). 

Schubert wtirde bei seinen Kleridianbeobachtungen auf der Petersburger 
Sternwarte durcli's Wetter sehr wenig begünstigt; aus der ganzen Jleibe sind nach 
den Anmerkungen des VerFasters kaum 10 oder 12« die nicht durch Sturm oder 
I^ebel gestört wurden *^). 

Zu Palermo beobachteten Fiazzi und Cacciatorc die Höhen tmd Azimuthe 
des Cometen am ^füfsigen Raniid enschen Kreise; die daraus hergeleiteten Positio- 
nen machte Piazzi nebst andern Bemerkungen über den Cometen in einer eigenen 
Schrift bekannt '*). 

Der Methode der HAhen und Azimuthe bediente sich auc^ Zach bei seinen 
Beobachtungen im 2ten Zweige der Bahn auf seiner SternM-artc .'i la CapcUetie 
bei Marseille und zu Lion. Zach selbst bcobnchtete ncmlith die Hoben an einent 
Reichenbachschen Repetitionskreiso, Werner die Azimuthe au einem TUeodoli- 
tcn, ^Icichfallj von Rcich^nbach, wjlireud ein dritter die L'br^eit itorirle. Damit diese 
- Beobachlunjen auf dis^elbe Zeitmoment fielen, banachricliligtc der eine Beobachtet die 
andern durch einen Zuruf in dem Au^eidilickc, wenn er den Cometen unter dem Faden 
hatte. Zach s<;l7t diese Methode in deijMon. Corr.**) umstan()li(b aus ein.inder. In- 
def» sihcint sie doch nlclit xo viel Vertrauen zu venlieneu, als ilir dort beigelegt 
wird, indem der eine Beobachter in dem Augenblicke, da der andre ruft, unmüg- 

.-) Mofi. Corr. XXIV. 3,^. jij, -afi. XXV. nft- Ij«) Aiir. lnbrh. luv igH- rfj. für ifliS- xtf. 

IS) Mon. rerr. XXI\-, :K) :9T. i'.i. Ju7. ill. XXV. Vi. *i) ihij. XXIV, 517. sM. XXV >n. 

»0 ■*•". l-l.(b. li-.r .01;. i=<)- '3«- aO Mim. tv.,r. XXIV. 3.^. -j) ibib. XXV. 1..,. «s. 



ti) XJUV. Sil, ff. 
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lieh di« gehSrtge Rubfe baben karm, nm Jen Cometen genan auf Jen FaJen zu brin« 
gen. Daher hoinnit es auch wohl;, dah äit Bcochningen nicht besser itiauuen, tl* 
die mit Kjeismicronftetem angestellten. 

Da hei allen diesen ßeobachtungsreihen zuvreilen Fehler vorkamen , zn grotst 
um sie aii£ Becfannng. det Beobachtungen seihst schreiben zu können, und es nicht 
möglich vrar, die Fehlerquellen derselben zu entdecken; so nahm ich Ij Minute als 
den gröfsttnöglichen Beobachtnngsfeiilcr an. Alle Beohachtungen, die aufsethalb die> 
- der Quantität von dem Mittel der übrigen zu derselben Zeit abwichen, wurden daher 
so wie die von den Beobaclitern selbst ah zweifelhaft angegebenen bei der Bahnbe- 
stHnumng unbcrQcksichtigt gelassen; sie sind in dem Generaltableau mit einem Stern 
bezeichnet. Ans diesem Grunde wurden auch mehrere Beobachtungsreihen, bei denen 
des Fehler gewöhnlich jo grofs oder noch grÖfser war, gar nicht benutzt. Alle übri- 
gen Beobachtungen, die luir bekannt geworden sind, habe icli zur Bahiibestinmiung 
mitsCinuueo lassen. Leider konnte dies mit den von David und Bittner in Frag, 
angestelitei^ und in der Mon Corr XXV. ^2- S. im Original mitgetbeilten Beobach-> 
tungen nicht gescdiehn, indem ich sie zu spät bemerkte. Sie geben eine sehr gute 
Ue^ereinstlmnmng , imd besonders die letztem wäien mir Eät den 12» FwidauenuU 
Ott sehr wilikouuu'en gewesen« 

ia 

Auf die enMn oJer die indem dieser Beobachtungen gründeten fast alle Astro'^ 
Bomen parabolische Elemente, von denen aber viele nur erste Ammherungen nach-' 
Olbers Methode wjiren. Cenaiiet suchten sie Bessel, Olberi und Gaufa. 

Gaufs"). Olbers»'}. Bessel"}. 

T . . Scptbr. 12- 3"32'4Ö." Septbr. i2. 3^ 1*' Sep-br. 13- 4127« . 

MZ. GÖKingen, MZ. Vaiit. MZ l'aris. 

n . . 75" 4' 43' 73° 40' 45" 74" 48' 14" 

Log. w 0^1553» 0.004J14. 0,0 ■.'»'J25. 

ft . . 140^21' 40/ 14(fi0;i3.' 14;,°:.'U'25.' 

» '. . loe^ös^a-' mfob-" lOii^sGao." 

Als die Beobachtungen" einen grürscrn Zeitraum unifafsten, nuternahinen Be^* 
sei und Flaiigcrgucs elliptisclift Eleuieiite zu berccbnoa. '" .lu - t- igiies bestimmt« 
diese unter der- Voranssetwiiig, dafs anaer Cemct idt-i..l-.'i ov mit rleiti im Jahre 
1301 von den Chinesen beobachteten^ den Fiiigi u <iiii',:i)i t , nml fand lolgcnd«; 



iS) üLaa. Corr. XXTr. 40» 




T . . . ISll. SeptBr. 12. 6^ «'30." MZ. Paii», 

n 74* 29' -MX* 

V . . . ; . 1,02716. 

n iAffie'K/ 

i 72*59'ia' 

Umlanfszeit . 509,8665 Jahre. 

Bewegung . . retrograd. 

IncTefs stellen . sie die Beobacbtnngen ta schlecbt dar» cfafs dleie IdentitSt wohl 
nicht statt finden Kann*^), Aach zeigte Bode, daft sie luit den von Pingre bc« 
rechneten Elementen des Cometen von J301 nicht einmal entfernt stimmen '^)» 
JBessel suchte ohne Hypothese über die Umlauhzeit eine Ellipse an die bessern B«* 
obachtungen an£uschlier!>en , und fand folgende ")y die sämmilicbe Beobachtungen 
aebr befriedigend darsteiltew 

Mittlere Pariser Zeit des Perihels 1811. Septbr. 12. 25175 
Abstand des Perilicls toju Knoten . . . 6^^ 23' 20»* 7 

Länge der Perihels 75-® i' 9." 2 

Länge des Knotens 140^ 24' 29-' 9 

Neigung der Bahn lOgo 57' 24." 4 

Logarithmus des kleinsten Abstandes • . (M)1511 20 

Log TT (1 + c) ^ . ' . 0,31514 3t 9 

Excentricitat . • • Oi99540 56 

Logar. der mittlem täglichen Bewegung . 9,93745 97- 1 
Vmlaufszeit •»«^•••..•.« 3383 Jahre. 

a. sin (348''56'59/86 +^) 

x= ; — Z—: ; Logi a = 0,21425 49. » 

1+ e Cos(p 

b. sin (172*^1 '3*''09+^) 

y= , ; Log. b = 0,10058 51. 3 

1 + c C08<P 

e. sin (80'' 5' 38." 65+0) , 

» = — ; Log. c = 0,31499 6«. 8 

1 + e Cos<p 



C9) Mon. Corr. XXIV. 51«. fiebt Olben die Abw«icliiinfr«n dieser KlenieiiCe ^poa m«Iir«r«il BeoV- 
•chtitU)(«ii , die lii.i aui «iiieu Grad gchn. Su) A»ir. Jahrb. lür ißa^ p. ihi. $i) Moii. Torr 

XXIV. 51'^ Dar« die dort an^etühri«;!! Conttant«ii nicht jcnau mit deu hier gefebeiieo übtrciniüm»««, 
Yiibri VQU «incA kUin«u nechiiun4<iehler bei jeuea her. 
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Enilllch mafs icli über die Wisniewskischen ßeofaaclittmgen noch etwas weit« 
liufciger seyn. Sie im Originale mitziitbeilen^ halte ich für iintiötbig, da man dieses 
im A3ir. Jahrb. für 1816- p»g- 261- ff g'nz richtig abgedruckt findet, ich bemerke 
nur, dafs der dort angegebene Durchjuesssr des Sehefcldei nur eine ungefähre Be- 
atimmuug iat; eine genauere theilte Herr v. Wisniewski in einem Briefe an Herrn 
Profeisor Bessel mit. Er beobachtete nemlich die Durchgänge von 5 Sternpaaren 
und fand im Mittel aus 52 Beobachtungen mit Rücksicht auf Rcfraction dai Halb- 
luesaer ^14'23>'887* Die nördliche Brette seines Beobacbtiingaortes setzt Wianiew- 
»k i auf 47° 24' 34'» die Östliche Länge in Zeit Von Paris auf 2^ 31' 4." Die zur Ver- 
gleicbung gebrauclitan Sterne bestimmte Bessel im Juli und August 1820 uiit deru 
Aeichenbachscben Kreise, und ich fand daraus Folgende scheinbare Potitioneii für die 
Zeit der Beobachtung. Die Buchstaben bezieben sich auf Wiaaievvski'a Bezeichnung. 

d. (('" Gr. . AR = 322''17' 6-04. ^=—26° 3'27."25. 
c. 9'" Gr. . - 322 36 3ö. 83- - — 25 16 14- 66. 

e. 6'"Gr. . - 322 45 18.30- - —25 56 38.75. 
b. V" Gr. . - 323 9 43- 95. - — 24 59 12. 88. 
a 9'" Gr. . - 324 34 12. 52. - — 24 29 57- 98. 

Die Beobachtungen selbst wurden mit Rücksicht auf den Werth der einzelnen 
Durchgänge Für Gerade-Aufsteigung und Abweichung bereclinet. Nimmt man nem- 
lich an, dal's die Ein- und Austiiitc feines 'Sterns sUh noch einmal so genau 'beobach- 
ten lassen, als die des damals schon so sehr schwachen Cometen, unil setzt mttji den 
Halbmesser des Sehufeldcs ^r; D, o und "' die Declinatoncn des Mittelpuncts des 

J-D .T— D ' 

Fernrohrs, des Cometen imd des verglichenen Sterns; aber:=Cos(p; =Cos(^'i 



erhalt man 



^ . Sin ip*«in (B* 
siu(p^4sin. 



.b- 8 






und CS drücken a XHiA b den Werth der AR und Decl. aus, den wahrscheinlichi 
Fehler eines Ein- oder Austritts zur Einheit angenommen. Indefs war es mir nie 
»im di.csen W^rth zu thun, -sondern nur uiu den relativen der einzelnen Durcbgäni 
zu einander, womit icli sie zum Resultate konnte stiumien lassen; so hehajulelt g 
ben Wisniewski'i Beobachttmgen die weiter unten folgenden Positionen. 







Zweiter Abschnitt, 

Versuch einer genaueren Bestimmung der Bahn des Cotneten. 

14. 

J^ie grofse Menge der Beobachtungen unseres Cometen liefs ancb eine sehr genaue 
Bestimmung seiner Bahn hoffen; diese zu erhalten sammelte daher Herr Professer 
B es sei Alles, was dazu dienlich schien; indefs überhäufte Geschäfte verbinderten ihn 
stets an der Ausführung. Deshalb übertrug er späterhin mir diese Arbeit, indem er 
mir bei allen Schwierigkeiten seinen Rath zusicherte« Dieser Unterstützung nun 
haben es die Astronomen hauptsächlich zuzuschreiben, wenn aus dem Gegenwärtigen 
einiger Nutzen für die Wissenschaft entspringt« 

Zur Grundlage der folgenden Rechnungen wurden BesseTs im vorigen Ab« 
scbnitte $. 12* angefiihrte elliptische Elemente gemacht. Zuvörderst wurde aas densel- 
ben gröfstentheils noch von Herrn Profsssor Bessel eine Ephemeride für die ganze 
Dauer der Sichtbarkeit berechnet, die ich hier vorlege, um etwanige Ver^leichungen 
zu erleichtern. Sie gilt für g^ MZ, Paris, und die beigesetzten stündlichen Bewegun- 
gen gelten für diese Zeit und den Tag, bei welchem sie stehn; sie sind der 48*'« Theil 
der Differenz zwischen dem Orte am nächst folgenden und nächst vorhergehenden 
Tage. Der letzte Theil der Ephemeride für die Zeit, in welche WisniewskPs 
Beobachtungen fallen , ist für 10^ MZ. Paris berechnet« 
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+ 63. 66 


+ t 52 39. 3 




- 25 


306 4t 41. 2 


+ 02. 83 


+ 1 39 15. 9 




. 20 


307 9 40. 5 


+ 62. 12 


+ 1 26 15. 6 




- 27 


307 34 23. 1 


+ 61. 44 


+: 1 13 37. 9 




- 2S 


307 58 49. 6 


+ 6a 77 


+ 1 1 21. 9 




- 29 


308 23 0. 1 


+ 60. 12 


+ 49 20. 9 




- .■«) 


308 40 M. 3 


+ 59. 49 


+ 37 52. 2 




- 31 


3ÜU lU 35. 6 


+ 58. 88 


+ 20 37. 1 


1812. 


lantiar 1 


309 31 1. 4 


+ 58. 28 


+ 15 41. 




- 2 


.■;(W 57 13. 1 


+ 57. 72 


+ 5 3. 5 




- 3 


310 20 11. 2 


+ 57. 13 


— 5 15. 9 




- 4 


310 42 56. 


+ .56. 58 


— 15 17. 5 




- 5 


311 6 27. 8 


+ 56-06 


- 25 1. 9 




- (> 


311 27 4fr 9 


+ 55. 54 


— 34 29. 6 




- 7 


311 49 53. 5 


+ 55. 04 


— 43 41. 




- « 


312 11 48 


+ M. 53 


— 62 36. 4 




» - !1 


312 33 30. 6 


+ 54. 03 


- 1 1 16 2 




- (0 


312 55 1. 4 


+ 53. 54 


— 1 9 41 




- 11 


313 10 20 7 


+ 53. 05 


— 1 17 50. 6 



5trini^li(Iie 
Bewegung. 

— 57.' 93 

— 56. 22 

— 54. 56 

— 52. 96 

— 51. 40 

— 49. 89 
—48. 43 

— 4ti. 99 

— 45. 03 

— 44. 29 
—42. 99 
—41. 74 

— 40. 52 
-39. 34 

— 38. 20 

— 37. 09 
—36. m 
—34. 9» 

— 33. 9J 
-31.00 
—32. 04 

— 31. 12 
—30- 23 
—29- 37 
—28. 54 

— 27. 74 

— 20- '.15 

— 20. 17 
—25 44 

— 21. 71 

— 24. Ol 
—23. 32 

— 22. (.4 

— 21. 98 

— 21. 35 
-20- 72 

— 20. 12 




1812. Augun 8 

- 9 

- 10 
. - 11 

' - 12 

- 13 

- 14 

- 15 

- 16 

•- n 

- 18 

- 19 

- 20 



AR. 


Stiindlicbe 
Bewegung 


324°27'23-'6 


— *3.'90 


32t 9 W 6 


—43. 84 


323 62 19. 1 


—43- 77 


223 34 49. 8 


—43. 66 


323 17 23- 3 


—43. 53 


323 8. 3 


—43. 38 


322 »2 41. 3 


-43. 19 


322 25 27. 2 


— 42- 98 


322 8 18- 4 


— 42. 74 


321 51 15. 6 


—42 48 


321 34 19. 5 


— 42. 19 


321 17 30. 6 


— 41. 87 


321 49. 7 


-41. 55 



— 2«°31 
—24 41 

— 24 52 

— 25 3 
-25 13 

— 25 23 

— 25 33 
-25 43 
—25 53 
—26 2 
-26 12 
-26 21 
—26 30 



3. 2 
52. 3 
32- 6 

3- 7 
26. 
39. 1 
42. 8 

37. 3 

22. 2 
57. 5 

23. 

38. 7 
44. 5 



Stündlicha 


Bewegung. 


-27^24 


—26. 


86 


— 26. 


49 


—26. 11 


—25. 7t 


— 25. 


35 


— 2*. 


95 


—24. 


58 


—24. 


17 


—23. 


77 


— 23. 


3« 


—22. 95 


—22. 


54 



13. 



Mit dieser Epbemeride wurden nun zuvorderst alle Beobachtungen, tlie zur 
Bahnheiiimmnng -benutzt werden sollten, verglichen, nachdem sie zuvor von der Pa< 
rallaxe hefrdt waren, und so entstand folgendes Tableau; die angegebenen Positionen 
selbst' sind abar die tiniiiitielbar beobachteten, noch mit Parallaxe behaftet. Ein M 
bei dem'4<mien ^eiiKS Beobachters berleutct, dar« di« Beobachtung im Meridian 
geschah , H hei Bess«l , ' dais sie ans Helionieterbeobachtungen vollstündig gesclilos> 
len wurde. 



Tag tler 
Beobachtung. 


MZ. 

raris 


BeolMditer. 


Beub 
AR. 


clitete 

Ded. 


Fehler der I 
AR. 


.phemerid 
Ded. 


1811. April 11 


8" 4'58- 


Zach . 


117°18'2t.'4 


-19°58'24."5 


— 31.'9 


— 233.' 


- 15 


9 39 33 


— 


116 50 50. 9 


17 49:: 


+ 21. 3 


_ 


- 16 


8 40 40 


— 


116 46 20. 5 


17 9 12. 1 


— 11- 7 


— 75. 


- 17 


8 14 13 


— 


116 41 44. 2 


16 35 27. 3 


-17. 3 


-110. 


- 19 


8 43 4 


— 


116 33 3. 


15 29 23. 2 


+ 8. 6 


— 5. ; 


- 22 


8 59 14 


— 


116 24 9. 6 


13 47 :i 


+ IS. 5 


_ 


- 24 


8 26 1 


— 


116 19 43- 2 


12 44 If. S 


+ -5.7 


— 45. ; 


- 27 


S 33 3 


— 


116 18 8. 7 


11 7 17. 2 


+ 47. 


— 75. 


- 28 


9 13 54 


— 


116 17 53. 6 


10 35 37. 9 


+ 71. 6 


— 23. 1 




93 



Tbg aar 






MZ. 


• 


r 


Beobacbtit« | 


Fehler cler Cphemeride« 


BcobMhtung» 

• 


Paris. 


Beobachter« 




AR. 


DecL 


AR. 

• 


DecU ' 


ISli* .Aprfl 30 


^^ 45' 68" 


Zach 


116* 


21' 2.''0 


— ^33' 31."0 


— 25.''6 


—36.'« 


. -Mal 


3 


8 


54 40 


— 


116 


25 18. 3 


8 1 49. 6 


+ 30. 6 


— 10.T 


- 


4 


8 


52 27 


— 


116 


27 42- 


• 7 32 49. 8 


+ 35. 7 


+ 54. 7 


» 


7 


8 


55 53 


— 


116 


36 59- 8 


6 3 16- 9 


+ 54. 5 


+ 16. 9 


• 


8 


8 


22 59 


^■■* 


116 


41 29. 


5 33 15. 5 


+ 14. 


— 78. 4 


• " '-> 





8 


15 44 


— 


116 


45 37. 1 


5 5 1. 9 


+ 18. 3 


—80.2 


• 


12 


9 


23 55 


\ 


117 


52. 2 


3 38 8. 3 


— 2. 2 


—87. 7 


• 


14 


8 


39 12 




117 


12 52. 1 


2 44 58. 9 


—49. 2 


— 7. 2 


^ 


22 


9 


4 35 


— 


118 


9 29. 5 


+ 47 25. 1 


+ 11. 9 


— 36. 2 


m 

* • 


33 


8 


49 22 


— 


118 


17 31- 9 


1 12 2« 9 


+ 32. 


—36. 5 


• 


Qi 


8 


5G 45 


« •^■■^ 


118 


26 47. 6 


1 37 20. 5 


+ 2. 7 


— 14. 7 


• 


25 


9 


9 36 


^- 


118 


a5 43 2 


2 2 51. 9 


+ 11. 6 


— 40. 9 


1 


27 


8- 


44 59 


— 


118 


54 9. 5 


2 51 26. 4 


+ 21. 6 


—36. 8 




28 


8 


46 


^- 


119 


3 56. 2 


3 13 2(). 9 


+ 20. 9 


+ 96. • 


limi 

4 


2 


8 


56 31 


— 


119 


57 22 9 


6 13 29. 1 


—40. 7 


— 22. 8 


^Attgtut 22 


7^59' 5' 


Bessel 


148* 


19'36."0 


+ 33''33'15.''3 


-10." 8 


-4.'2 


■■ • 


23 


8 


16- 52 


— 


148 


59 4. 5 


33 59 15. 4 


— 1. 1 


— a3. 1 




- 8 


39 55 


Olbers 


148 


68 51. 


, 33 58 44. 


+ 50. 1 


+ 22. 7 


- 


25 


8 


15 59' 


!«■■«• 


1«0 


19 36. 


34 .50 47. 


+ 53. 6 


—56. 9 


\ 




14 


32 49 


Tricsncckcr 


150 


29 57. 


34 58 10. 


+ 97. 5 


—9». t 


1 


26 


8 


8 49 


Olbers 


151 


2 1. 


3.5 16 13. 


+ 40. 5 


— 35. 3 


X - 

« 


•27 


7 


45 37 


Bessel 


151 


45 26. 4 


3.5 41 20. 9 


+ 8. 4 


+ 0. i 


• 

• 




8 


18' 9 


Olbers 


161 


45 67. 


35 42 40. 


+ 37. 6 


—43. 


- 


^B 


14 


50 iTriesnecker 


151 


58 43.0 


3.5 48 33. 


+ 2. 4 


+ 33.7 


1 « 


28 


7 


27.39 iBeMel 


152 


30 7. 1 


36 7 41. 7 


— 16. 1 


— 17. 4 


- 


- 


8 


144 


Olbers 


152 


31 1. 


36 9 19. 


— 5. 9 


—59.0 


• 


- 


14 


41 54 


Triesnecker 


152 


43 16. 


36 15 35. 


+ 26. 7 


— 10.* 


• 


29 


14 


37 35 


— 


153 


30 16.0 


36 41 19. 


— 9. 7 


+ 48.5 


• 


• 


15 


52 28 


Orianl 


153 


32 23- 


36 43 56. 


+ 11. 9 


—32. 


- 


30 


7 


37 27 


B«9t«l 


154 


3 46. 6 


37 1 1. 7 


+ 2. 2 


— 1.6 


* • • 


• 


8 


11 45 1 Olbcr. 


154 


6 28. 


37 1 23. 


—30. 6 


— 15. 8: 


• 


• 


8 


25 57 


Bode 


154 


4 46- 


37 3 7. 


+ 4a 5 


—72 2 


• 


31 


7 


42 56 


Orianl 


15* 


52 44. .0 


37 37 32. 


+ 13. 8 


+ 37.0 


• . • * 




8 


10 55 


Qlbera 


1 164 


64 10.0 
I 


37 29 38.0 


^13. 6 


—57. 8: 




34 



Tag der 


MZ. 


Seobaditer. 


Beobachtete' - [fehler der flphemetide. 


Beobachtung. 


Paris 


AR. 


Decl. 


AR. ■ 


Ded»' 


IDli' Auguit 31 


WW 0" 


Oriani 


155°,7'20-'.0 


+37»36'43.'0 


+ I3."0 


-^11,"7 


. - 


14 40 3Ö 


Trieaneclier 


li6 7 21. 


31 35 S«. 


+ 13- 1 


+ 5. 7 


. - 


15 56 37 


Zaeli 


165 10 13. 


37 37 48- 3 


+ 1.1 


— 2» 


S.ptb. 1 


7 15 61 


Oriaui 


155 42 32. 


37 54 8. 


— » 9 


+ 44. 1 


. 


15 27 


— 


l.)6 6. 


38 4.30. 


+ 8. 5 


— 19. 1 


- 


15 41 52 


Zacli 


156 37. 3 


38:4 38. 


+ 9-4 


— 8.» ' 


2 


7 28 29 


Bodo 


1.56 35 6. 


38 23 6.0 


+ 8.4 


-34.8 


- 


7 30 13 


Oriaiü 


1.56 3.5 8. 


38 22 51. 


+ 1.8, 


— 17.4 


. 


lö 50 30 


Zach 


150 53 46. 2 


38 32 2. 5 


+ 1.7 


+ 6. 3 


3 


7 8 33 


Oriani 


157 2« 10. 


3« 50 1«. 


+ 1 


—33. 9 


^ 


7 11 62 


Triesneclver 


157 27 59. 


38 50 24. 5 


+ 19. 1 


—37.0 


. 


8 7 2 


Bode 


157 30 28- 


38 51 43- 


— 3. 2 


-—52. 2 


. 


8 18 45 


Lindenau 


157 31 1. 2 


38 50 59. 


- 9. 7 


+ 6. 2 


- - 


8 27 56 


Olbe» 


157 30 59 


38 51 24- 


+ 13- S 


— 9.2 


. 


14 44 4 


Bürg 


157 45 34. 


38 58 24. 


+ 7. 6 . 


-r-25. 


^ 


16 10 56 


Zach 


157 49 5. 8 


39 26. 5 


— 3. 2 


—16 3 


4 


7 9 29 


Oriani 


158 23 42. 


39 17 64. 


+ 6. 3 


—84. 2 


.. 


7 58 27 


Gaul» 


158 25 24. 


39 18 2. 


+ 20.8 


+23. 9 


. 


S 433 


Olbe» 


1.58 25 7. 


39 18 32. 


+ 52.2 


+ 0.» 


, 


8 24 26 


Bode 


158 2« 9. 


39 18 50.0 


+ 37. 6 


+ 5. » 


- i 


7 8 32 


Trieanectcr 


159 21 17. 


39 44 4» 


— 0. 9 


+40.7 


, 


8 V> 30 


Olbe» 


159 24 8. 


39 46 4» 


+ 16- 6 


+ 8.» 


, 


»54 3» 


fpni 


159 24 3» 9 


39 46 17. 9 


+ 58. 6 


+ 67.« 


„■ 


13 6» 1 


Bürg 


159 37 46- 


39 53 16- 


+ 12.2 


+ 2.5 


« 


7 329 


Triesn«cl6et 


. 160 20 29. 


40 13 42. 


+ 3-0 


—28. 


- 


1 18 22 


Oriani 


leo 21 !». 


40 13 sa. » 


-14.0 


— 21. 4- 


- 


7 34 47 


Lindenan 


160 21 37. 8 


40 13 41. 2 


+ 13.6 


+ 9-6 


- 


8 18 f8 


0.mf. 


160 23 lli. 


40 14 16- 


+ 25.5 


+ 2S.2 


- - 


8 21 8 


01b«T» 


160 23 28. 


40 14 17. 


+ 2» 9 


+27. 3 


1 


8 47 42 


Pond 


KiO 24- 32. 4 


40 16 4- S 


+ 21.7 


-.W. i 


- 


!► 49 38 


Sclaubert M 


11.8 26..64. 5 


.40 1» sa. 


+ 41.0 


—144. 6* 


_. - - 


(4 *i 4 


SifTZ 


168 3» 42. O 


40 19 4» 


+ 23.0 


+ 144. 4" 


1 


e 57 9 


Eeiael 


IBl 21 41. 7 


40 41 11. 7 


+ 8. 4 


— 1. 1 


. 


S »32 


Tii«»iieclLer 


im 21 15. 


40 40 45.0 


+ 37.2 


+ 27. 2 


- ■- 


7 aar 


— 


161 21.5a 


40 44 !(!■ « 


+ la. g 


+ 1.0 



Tag der ' 




MZ. 




r Beobtchtete 


Feiler der Ephemeride. 


Baobselaung. 


! Paris. 


Beobachter. 


AB. 


- Detl. 


AR. 


Ded. 


IftlkSittU.. 7 


7»^ 20' 47"- 


Lina,.«! ' 


, 161°22'(13."5 


+ 40l'41'53."0 


+ 7.- 6 


— 4. 5. 


- - 


7- 


50 2t' 


Fond ; 


101 23 4» Ol 


40 44 20. 4 


+ 28. 6 


-120. 9* 


. 


8- 


12 8 


Otbera 


161 25 1. ff 


40 42 24. 


+ 5. 2 


+ 14.1 




9 


211 46 


GmiU 


161 20 10. 


40 41 94. 


—25. 5 


+ 61. t 




9 
10 


40 51 
22» 


Schubert M. 
Bodo 


161 29 15. 4 
101 29 3. 0; 




+ 9. 5 
+54. 




- ■ 


40 43 53. 


+ 53. 7 




11 


7 65 


LindenauM. 




40 46 20. 9 


■ — 


— 17. 5 






- -8 


6 


56 54 


Trieraeckar 


162 25 19- 


41 R 40. 


+ 14-3 


+ 31. 9 


■ - w 




2,1- 


Oriani 


162 25 )9- 


41 9 49. 


+ 18. 8 


— 24. 5 


. 




10 12 


Lindenaa 


162 26 22. 2 


41 9 21. 5 . 


+ 4.0 


+ 19. 3 


- 




24 i 


Bode 


1G2 26 4». 


41 10 49- 


— 1- 3 


- 59. 1 


■ . - 




9 38 


Pond 


102 28 38- 6 


41 9 2. 7 


+ 12. 6 


+ 100. 6* 






29 28 


Bessel 




41 11 3. 9 


— 


+ 2.1 






. 




55 9 


— 


102 30 56. 2 




— 0. 1 


^ 


. 




50 9 


Schubert M. 


162 33 12. 3 


41 12 6-3 


+ 15.0 


+ 33. 9 






9 5 


LindenauM. 




41 13 56. 4 


— 


+ 16. 4 






_ 




45 8 


Bürg 


162 40 58. 


41 18 40. 


— 2. 4 


— 13. 5 


- 9 




OIJ 


Trie«necker 


103 30 50- 


41 37 I. 


+ 37.5: 


+ 29. 9! 


. 




7 26 


Oriani 


163 31 38. 


41 37 23- 


+ 29. 1 


+ 16. 6 


. 




9 22 


l>iazzi 


103 31 55. 


41 37 5. 


+ 17. 3 


+ 39. 8 


. 




22 23 


Olben 


163 32 30. 


41 37 12. 


+ 14.0 


+ 44. 9: 


« 




25 


Lindenau 


103 32 57- 2 


41 36 53. 1 


— 0.3 


+ 06. 9 


- - 




35 


Bodo 


163 32 48. 


41 38 48. 


+3;. 5 


- 30. 6 


_ 




■7-33 


Gauf» 


103 35 5. 


♦1 39 13. 


— 8. 


— 23. 5 


. 




9 30 


Vond 


103 36 46. 1 


41 39 57. 7 


+ 65. 7 


+ 4. 1 






8 55 


LindenauM. 




M 41 29. 


— 


+ 62. 3 






_ 




41 4« 


Bürg 


163 53 38. 


41 45 53. 


— I. 


+ 38. 9 


- iO 




38 19 


Tiiein ecket 


IM 39 19- 


42 5 43. 


- 5. 3 


— 29. « 


_ - 




18 10 


Qlbers 


. 164 40 34. 


42 « 34. 


+ .15. 8 


— 34. 2 






23 24 


Lindenau 


16t 42 82- 2 




— .17. 1 










_ 




37 31 


Bod« 


164 42 47. 


42 7 8. 


+ 19. 5 


— 4>- 8 


. 




52 26 


Zacb 


104 42 32. 6 


42 6 47. 8 


+ 16. 


— «- 5 


„ 


8 


16 44 


Pai)d 


104 +4 60. 1 


4» 7 29. 2 


-55. 7 


— 21. 1 


. 


S 


28 52 


Trieinecliec 


164 44 4a 


42 7 52. 


— 3.0 


-30-2 


-■ .*f 


9 


«117 


«d«|»rt^ 


' 16«48 11. , 


«1 SM' i 


+»7 


+ 3.* 




36 



Tag ^«' 


Mk. 




Beoiechteta ^ 


Fehlet der Ej^tmCrile. 


Bereditiung. 


Paris. ^ 


Beobachter. 
LüxIMttiM. 


Äft. 


Ded. 


AK. ■ 


■ D«d. 


WH. sptbt. 10 


11" 9' 40" 


im'sivar 


H'»8'1Ö%5.'0 ■ 


-31.-S ■ 


'+14." 6 




13 5|B31 


Birg •■ 


m 30. 0' 


4i 1*'*t 


+ 19 .1 


— 53. 9 


- 11 


6 46 40 


Trietnecker 


165 '50 24. 0. 


42 33 21. 


+ 12.« 


+ 4.7 


- 


6 50 42^ 


Beisel 


165 50 43- 7. 


42 33 43. 1 


+ 17. 3 


— 45. 


- - 


6 M 32 


Otiani 


165 50 59. 


42 33 41. 


+ 3. 6 


— 4.1 


- - 


1 5 4« 


Olbert 
Besser ' 


165 51 24. 


42 35 6. 


+ 13- 5 


— 75.8 




7 20 31 




42 34- 10. 4 




— 37. 7 


'- 


7- 22 7 


Zach 


165 52 34. 5 


42 33 42. 


- 8 B 


+ 26. 2 


- 


7 28 1 


flode 


165 ,52 42. 


42 35 45.0 


+ 2.8 


- 90. 2 


_" 


9 8 38 


Ponit 


105 58 4i. 4 


42 37 35. 2 


—51.-7 


-83.6 


. 


10 59 50 


finde M. 


166 2 50- 


- 42 3820. 


+ 39-8 


+ 0. 9 


- 


It 10 30 


LindenauM. 


im 4 32- 7 


42 38 la 9 


-T.30. 4 


+ 22. 4 


■ - . - 


14 25 30 


Bürg 


166 12 24. 


42 41' 89. 0' 


+ 94.-7 


+ 42. 3 


- 12 


»• 39 10 


Tricsnecker 


' 167 3 55. 


43- 3 14.' 0. 


+ 3.-4 


-US. 2* 


. 


6 44 14 


Piazii 


167 3 18. 


43 1 24. 


+ 56. 5 


— 3.3 


- 


6 5150 


Sessel 


167 -4 43. 3 


43 1 37. 8- 


— 3. 3 


— 7. 8 


- 


7 3 28 


Oriani 


167 4 27. 


43 126.0 


+ 47.0 


+ 17. 9 


*- " 


r 7 15 37 


Olbers 


167 5 43. 


43 1 2;i0'i 


+ 9:7 


•+ 55. » 


'• 


-7 35 'IS 


ZJeh . 


167 45. 5 


»3 2 23i OV 


+ 8. 5 


— 2. 5 


. . 


7 48 35 


PUnd 


107 7 26. 1 


43 2 ,18.'9' +10. 


— 2.« 




9 53 4 


Schubert M. 


107 13 31. 6 


43 4 39. 9 


+ 39. 4 


+ 20. 5 




11 54 24 
6 41 52 


Fond M. 


107 20 21. 3 
168 19 53. 




+ 15.5 
+ 41^9 




- 13 


PUzli. 


43 28 67. 


+ 8.0 


■ -. -- 


«)■ 46 50 


Oriatü 


108 20 32. 


43 29 57. 


+ 19. 9 


- 45. 1 


- 


7 1 48 


TrieMiecker 


108 20 59. 


43 3« 29.0: 


+ 42.-4 


— 120. 3- 


. 


7 2820 


Zick 


16« 22 59. 


'43 2d 57. 8. 


+ 8-1 


+ 1. 6 


. 


7 54 11 


Pond 


16« 23 33. 6 


43 57 34. 4 


+ 58. 3 


+ 174. 6' 


w 


8 10 44 


Lindenall 


168 25 15. 5 


43 M 9. 3 


+ 10.8 


- + 38. 4 


. ■ 


9 54 IS 


Schubert M 


168 30 41. 6 


»33 a 3, 


+ 25- 7 


- 14. 


, 


11 55 38 


PiiTiH M. ' 


168 37 33.3 


■ '«3 36 24t 1 


4-13. 7 


+ 17. 5 


. 


14 28 55 


Triden ecket« 


168 .45 43. 


4*38 46.0 


1t-58»4: 


— 42. 8: 


■ . 


16 5> 24 


Piaui 


. (68 51 2. 


43 39 32. 


f-26.8 


+ 7.1 


- 1* 


39 14 


— 


169 30 15. 


43 56 45. 


+36-1 


— 9. 3 


- . - 


6 5» 6 


Triesnedle 


169 40 38. S 


43 57 19. 


+ 10.6 


- 23. 5 


. :• -1 i-ii 


:» »-7 


eib«b . 


•.16»«.9.» 


1 ''tolW.53. 


+ 84-0 


. + 17. 1 



w 



' «« 


*, 




Mi 




Beobuhute 


Fabln dwEpIumatU«. 


Beobacbtiing. * 


Paiii. 


Brabdit«. 


JlH. 


Daa 


AA. 


D«L 


Utl. UfA. 14 


7» 38' 15' 


Pma 


1»9"43'16.'5 


+43C5r3«-"0 


— 4.'8 


+ ».'T ' 




> 

9 


14 36 
5M 




169 44 58-0 
169 47 53- 




+ 17.8 
+ 16. 2 








Bodi 


43 59 28. 


— 9. 8 






a 


M 39 


Schiibnt M. 


. 169 90 25. 3 


M 40. 8 


+ 34. 9 


—21. a 






11 


It 1 


LindeniuH. 


169 55 2. 4 


44 1 40. 


+22 8 


+ 8.« 






u 


13 40 


Trieineck»! 


170 5 22. 


44 44a0 


+ 20- 6 


+ 33.* 






19 


61 


Pinzi 


170 11 25. 


44 7 1.0 


— 18. 6 


+ 2.» 






15 


58 15 


Orianil 


170 11 35. 


44 7 26. 


+ 6.1 


-10.5 




13 


6 


51 20 


Blaizi 


171 2 24. 


44 23 55. 


+37. 3 


+ 9.0 






6 


55 47 


TriesnecKcr 


171 2 57. 


44 23 48. 


+ 21. 


+ 22.0 






7 


834 


Olberi 


171 3 33. 


44 23 42. 


+ 30.0 


+ 42.2 






7 


9 37 


0<nfi 


171 3 58. 


44 24 57. 


+ 8.6 


-31. 4 


•'• -. 




7 


25 24 


Fond 


171 4 31. 9 


44 24 31. 5 


+29 8 


+ 12. 1 






7 


41 15 


— 


171 5 5t 4 


44 24 41- 6 


+ 3.3 


+ 19. 8 






7 


55 C 


Zacl> 


171 6 31t. 5 


44 2'. «. 


+ 75 


-30. 4 


• ' -■ 




S 


3 


Undenau 


171 6 58. 7 


44 ^4 3« 5 


+ 5. 5 


+ 41. S 


" 




9 


S7 13 


Sclmbnt M. 


171 13 IG. 3 


44 27 47 


+ 45.4 


-13.7 






11' 


15 37 


LindenaiiM. 


171 17 64. 


44 29 11. 8 


+ 42 2 


—10. 5 


. -. 




13 


42 6 


Triesnecket 


171 26 28- 


44 30 14. 


+ 49. 7 


+ 92. 5 






6 


35 55 


— 


172 27 18. 


44 SO 20- 


+ 29. 4 


+ 21. 7 






7 


26 96 


Ganfi 


172 31 4. 


44 51 23. 


— 14 4 


+ 13.2 






7 


30 58 


Lindenau 


172 31 19 




+ 7. 6 


— 






7 


3i43 


Bod< 


172 30 24. 


44 51 19- 


+ ■54 8 


+ 26. 5 






7 


40 10 


Zach 


172 31 58. 3 


4* 51 41. 7 


+ 4.9 


+ 16. « 






7 


46 26 


Pond 


172 31 9. 2 


44 51 49- C 


+ 54. 2 


+ 8.9 






7 


48 13 


Olben 


172 31 46. 


« 51 49. 


+ 25. 6 


+ 11. 4 






8 


136 


— 


172 32 12. 




+ 48. 5 














9 


59 2 


Sdiubart M. 


172 39 35. 6 


44 54 39. 3 


+ 37.4 


—14. 5 






11 


17 24 




172 44 59.0 


44 56 3. 9 


+ 1.0 


-12. 8 






11 


31 4 


BauYird H. 


172 46 42. 


44 56 2. 5 


+ 21. 4 


+•-•5. 9 






12 


025 


Pond M. 


172 47 20 2 


44 56 11. 4 


+ 13.0 


+ 28 1 






14 


49 1 


Trieioecker 


172 58 00 


44 58 69. 


+ 25 


+ 47.3 






C 


31 59 


PiazzL 


173 65 48. 


45 10 51. 


+ 10 9 


+ 9.0 






G 


40 52 


Oiiani 


173 57 39. 


45 17 11. 


-15. 8 


+ 0.2 






7 


11 8 


Olben 


173 53 44. 


45 17 36.0 


+ 14. 4 


+ 1.S 




Tag ia . 
Beobachrnng. 

>«U. Sej.b. 17 



. »B. 
fnii 

7"2a' 7" 

7 5« 4 

li 8 03 

II 19 30 

11 53 7 

12 2 39 
6 31 49 
3« 29 

II 21 44 

6 27 40 

U 13 33 

tl 24 U 

11 57 53 

6 34 

10 11 33 

11 19 24 

7 9 18 
7 35 35 

10 14 49 

12 6 56 
7 19 49 
7 X 19 

1» 18 1." 

10 22 6 

7 4 30 

7 12 « 

10 26 8 

12 18 21 

6 G 51 

6 n 37 

10 90 211 

11 49 2 
16 20 4 

6 «41 

6 18 21 



Beobachter. 


AB. 


diteU 

Ded. 


AK. 


«hwuria«. 
D«d. 


Ttiemecker 


171° l'31'O 


+45«16'85.'0 


— 9B.'4* 


+ •63.'» 


Zach 


174 2 6. 4 


45 17 67. 6 


+ 26. 8 


— 32 2 


Bodc M, 


' 174 13 21. • 


45 22 17. 


+ 43. 8 


^16-4 


LindenauM. 


174 14 «0. 2 


45 22 2. 8 


— 6.9 


+ 9. 2 


ßouvard M. 


174 16 41. 1 


45 22 24. 3 


+ 12.2 


+ 24. 2 


Pond M. 


■ 


45 25 48. 9 




^«0 3' 


PUz£i 


175 28 35- 


45 42 58. 


+ 10. 2 


r- 5. 4 


Uriani 


170 29 7. 


45 43 S. 


+ 2.2 


^ 9. 9 


LLmlenauM. 


175 47 19. 


46.48 6. 6 


+ 38. 8 


^ 7. g 


Piizzi 


177 3 » 


46 8 1.0 


+ 3.5. 9 


— 1. 2 


Bodo M. 


177 23 58. 


46 12 56.0 


+ 7.2 


^28 


LindemuM. 


177 22 39. 


4Ö 1135. 1 


+ 130. T 


•- 31-1 


BouTird M. 


177 26 40 8 


46 13 17. 2 


+ 28. 4 


-+ 21- 3 


Piazzi 


180 27 25. 


46 56 1» 


•»-33. 1 


— 8-5 


SchHbert M 


180 43 37. 2 


46 59 41. 5 


+ 2». 1 


— 13. 


Bode M. 


180 18 46 


47 1 18. 


+ 16. 


— 44. a 


Beitel 


182 17 31 9 




+ 23-2 








Olber* 


182 18 38. 


47 18 49-0 


+ 78 6 


+ 9«. S 


Schubert M. 


l.'a 32 2 


47 22 7. 4 


+ 82 


-~ 16- S 


Boiivard Ü. 


182 40 22. 2 


47 23 19. 2 


+ 20.2 


+ 12. 6 


Bessct 


m ~9 17. 7 




+ 44. 8 








Üriaiii 


184 10 3a 


47 40 41 


+ 2. 8 


— 8. 


Schubert M, 


18) 23 30. 


47 42 57. 8 


+ 41.. 2 


+ 2 * 


— M 


186 19 M. 3 


48 2 32. 


+ 57.. 2 


+ 15. 9 


Oriani 


188 3 33. 


4^ 18 50 


— 17. 7 


.f— 10. 8 


Triesnecker 


188 3 54. 


43 18 51.0 


+ S, ö 


— 6. 5 


ScbiibcrC M. 


188 19 28. 6 


48 21 5.3: 


+ 63. 3 


— 1. 2 


Bo.ivar.l M. 


188 29 16. 2 


48,22 14. 


+ 35. U 


■+ 9. 7 


Piaz^i 


' lao 0. 


38 34 40. 


+ 8li. 4 


•+ 8 5 


Triesiifcker 


lUO 1 22- Ö 


48 34 60. 


+ 61. 9 


+ 5. 2 


Schubsrt M 


190 23 51. 5 


48 37. 6'>. 0. 


+ .V.l. a 


— 12. 8 


LtndcnauM 


190 31 24. * 


48 38 18 3 


— 1. <J 


■+ lt. 6 


Oriani 


190 55 33. 


48 41 14. 


— 17. 9 


+ la 6 


Piazii 


192 7 42. q 


48 49 31. 


+ 40. 4 


+ 12.4 


Oriani 


192 9«.^ 


«850 4,0 


- f9.0 


— 7. 3 



.■•-»ir*r 


■■M 




"■ Beobatbtcte 


Mler dn Epbuieride. 


r Baobxlitung. 


Paria. 


BiDbachur. 


AlL 


Decl. 


AR. 


Decl. 


i9tufir^*rt 


7" ftf 


Z«h 


192°«'M/3 


+48°50' 4."7 


— 26.'» 


+ 41.-1 


■^ 


7 11 » 
10-34 3 


Olben 


<92 14 16. 


M 51 8. 


+ 28. 6 


— 37. 9 


■ -m 


Scbulxrt M. 


192 31 50. 5 


41 52 (2. 7 


+35. 5 


+ 8.» 


... 28- 


6 25 25 


Tritanacker 


194 50 27. 


49 3 45. 


+ 30.0 


—46. 4 


- 


6 27 2t 


Pimi 


194 20 1-0 


49 2 47. 


+ 64. t 


+ 12.4 




10 3« 50 
12 32 10 


Schubert H. 


1»4 43 7. 3 
194 54 45. 5 




+ 24. «: 
+ 35. 8 




- ; .- 


Bonvard M. 


49 5 38. 2 


+ 15. 


• . eo 


•7 23 36: 


Olbcn 


196 41 6. 




— 7. 3 


— 


■'. ■ ... 


- 47 :» 


— 


196 43 26. 


49 14 52. 


— 1.3 I 


—35. 2 


■- - 


7 50 18 


Poliil 


196 44 5.9 


49 14 20. 6 


— 35. 5 


— 2-3 


:- 


tli 37 « 


Oriani 


l«7 33 57. 


40 18 3. 


— 2. 9 


-27. 4 


■ ; ■ -- 30 


5 : .a »9 


— 


198 50 »0 


49 22 8. 


+ 22. « 


— 7. « 


■." 


5 55 57 


PUxai 


198 50 5. 


49 21 K. 


+ 36- 3 


+ 16. 1 


- ■■ - : 


» 42 51 


Pon.l 


199 6 20.8 


49 22 50 3 


+ 36. 1 


— 2. « 


- • - 


(2 8 50 


LiiiilenauM 


199 27 10. 6 


49 23 11. 5 


— * J 


+ 12. 1 


Oubr. 1 


«04 


Trieanacker 


201 13 20.0 


49 27 57. 


— »1. 3 


— 1.» 


•v 


6 3 56 


Uriani 


201 12 13. 


49 28 3. 


+ 15. 7 


- 6. J 


* ' : - 


d' 31 26 


Piazai 


301 15«. 


49 27 55. 


+ 2». 6 


+ 5. 6 


r- ■ ". - 


11 41 IS 


neiael 


201 lli 21. 3 


49 27 57. 


+ 11. 2 


+ 4.» 


■--'•- 


U 50 2I> 


ülberf 


201 n 48- 


49 27 59. 


— 21. 1 


+ 5.2 




7 8 


— 


201 18 38. 


49 28 21. 


+ 32. 1 


— 13. « 


-.. • - 


7- tu 58 


Ponil 


201 19 1% 2 


49 38 1.5. 


+ 27 3 


— 6. 5 


. .- . - 


7 - 38 22 


— 


201 23 29. 8 


49 38 3«. 


— 77. 8" 


— 13. 3 




I'.' 48 11 


Bmranl Mi 


301 52 31. 


49 38 47. 6 


+ 35. 8 


+ 1+1 




1* 57 32 
ft 14 20 


P»i»t M. 
Piajri 


2(lt -53 22- 7 
203 37 LV 




+ 4.5. S 
+ .'!f.. r. 




a 


49 31 21. 


— 15. 1 


- 


ö 44 8 


P«iitd 


2113 40 39. 


49 31 8. 2 


+ 4.'.. 4 


-— 0. 4 


.: 


(i 4« 15 


— 


■.Tr; 4t M 6 


49 31 «4 7 


— -J?. 4 


— 5. 9 


1 


7 32 38 


Oibara 


203 44 «. 


49 31 2 


+ 73. 0: 


+ 7. 1 


.. -■- ■ -■ 


M 1 JJ 


Schub«« M. 


30S 6 11. 5 


49 31 2t. 1 


+ 76 3 


— 2- l 


. 


11 16 34 


Bade 1 


' 304 « .56 


«9 31 3. 


+ 1. 1 


+ 1«. 5 


f -. - 


13 3 17 


Pond M. 


• 304 10 6. 7 


49 .1t 13- 9 


+ 3". 4 


+ 9.4 


1 • .t 1 * 


1 12 13 


Piiui 


206 3 it. 6 
3™(0,T7. 4 


49 31 lao 


+ 70.0 
+ 17.7 


+ 10. 5 


i * t -r - - 


i 8'4Ä |i»c"" 






* li. -v4 :>! 


t toü« 


OlbW 


206 l.i 18. 


«»31ll»0 


+ 29.5 


-3;.» 



^L.r^-itftilM^tAi<;!.; 



T^ dn 




•dvA. 


. ,. 


1mI|RIiuu 




Bfobachtimg. 


Parii. 


BMlWcliter. 


AB. 


- '«id.^ 


AR. . 


DmL' 


1811. ««»bn 


a 


IS" li' 2«' 


Bode^l. 


206" 41' 56 '0 


+49"4(KS«.'* 


+ 44.:» 


+ 19.'» 


' : -. - ' 


- 


12 ; 69 SS . 


Bouviid M 


206 47 3- 3 


4*30'68.3 


+ 11. 6 


— 11.0 


■ ■ ' 


s 


6 3 2 


l>iaz4: 


211 3 38.0' 


49 22 tj7..0 


+ 73. 2 


— 9. 7 


■•, ■ 


" 


6 11 2. 


priaiU 


211 9 19. 


49 2292.0 


+ 34.3 


— 18.0 






7 53»- 
7 31 


BMSfll 


211 11 14. 6 
211 16 1. 8 




+ 15.0 
+ »3. « 




. 


. 


Zieh 


49 22 44..0 


— 13.1 


- 


• 


10 4t 9t 


Olben 


211 33 7. 


49.21 21. • 


+ 95.9: 


— 21^ I 


• 


- 


11 1>44- 


Sduilurt M. 


211 37 13- 8' 


4« 20 64. 1 


+ 73. 9 


— 6. 1 


- 


- 


12 38 30 


Lindnuu H. 


211 V 36- 6 


49 20 0.7 


+ 10.- 6 


+ 19. 8 


- 


- 


15 20 19 


B«iel 


212 4 0. 2 


49 19 19. 2 


. 1.3 


+ 4-2 


- 


- 


15 M 28 


— 




4» 1» 9. 




+ 9.6 


- 


6 


5 4( 2t 


OrUnl 


213 3« 69. 


49-14 16.0 


+ 40. 


— 44. 1 


. ■. (• 


• 


6 3 


Tiiemecker 


213 37 l 


49 13 14.0 


+ 11-8 


+ 10. 


* . ■' 


- 


S 29 51 


PUczi . 


213 39 40. 0; 


49 12 50. 


+ 37.3 


+ SO. 5 


) ,- 


• 


8 8 te 


Zadi. 


213 50 42: 3 


49 12 37. 8 


+ 14.9 


— 13. 7 


r -: • 




.8 17 5 


tmi 


213 50 12- 6 


49 12 43.6 


+ 102.10' 


— 23. 9 


l" ... . » . 


- 


13r M 29 


Bouvard M. 


214 24 21. 7 


49 9 44.0 


— 14.2 


+ 8.0 


\ 


7 


5 9t 46. 


Tricsnecker 


216 9 51. 


4» 1 lt. 


+ 36.3 


— 20. 5 


t , -.- 


- 


9 57 38 


Oriani 


216 10 46. 


49 026.0 


+ 1.7 


+ 26. 9 


- .. -,-' 


" 


« 21 98 


Vnizt. 


216 12 15. 


49 40 


+ 66.0 


— 2 6 


-- 


' 


8 10 42 


Za^^lt , 


■ 216 t!t 26. 6 


48 59 40 


+ 34. 9 


— 9. 5 


- 


s 


9 4594 


Oriani 


218 43 18. 


48 46 9.0 


+ 31. 2 


— 4. 3 


- 


- 


« 4 12 


Triuneckir 


218 46 8. 


48 42 98.0 


+ 71-4 


+ 108. 3* 


. -■-- 


.- 


6 13 31 


Piaaai 


218 46 41.0' 


48 44 47. 


+ 62.6 


— 7-0 






T 38 31 


Qlbeia 


218 66 6. 
218 65 15. 9 




— 11. 7 
+ 21. 9 




,.- 


- 


7 42 21 


tmi i 


48 43 36.3. 


— 3. 5 


" 


"1 


8 82t 


Zack 


218 68 9. 2 


48 43 24. 


+ 95.2 


— 11- « 




- 


8 51 <9 


Olbera 




48 42 25. 










+ 14. 6 




- 


U 38 4» 


Schakut M. 


219 21 19. 


48 41 14. 8 


+ »4. 8 


— 44. * 


- 


« 


i 43 » 


Oriaai 


S21 17 34. 


TM26 6ft 


+ 13.6 


-— 18 




- 


5 9(20 


Fbui 


221 18 «. 


48 25 40.0 


+ 31. 3 


— 14. 7 


-■ 


- 


It 2 13 


Boda 


221 51 37. 


48 20 12« 


+ 19. 5 


+ 38.« 


• .* 


10 


» 91 a> 


Öriaid 


223 91 >. 


48 2 41.» 


+ 10. 8 


+ 0. 9 


■ - - 


- 


S 11 56 


fiaul 


223<140. 


4« I 18.0 


+ 46. 7 


+ 1.9 


; •»;. * 


.- 


.« 163«. 


TtfiuKktr 


»24 7*7.0 


4«i9 3«.0 


+ 1.1 


.+ 31. » 




4t 



1. 



Tag" an 


f 


MZ. 




Beobachtete 


Fehler der Ephemarid«. 


Bcobcchtung. 


( 


Paris. 


BiBolMchter. 


AR. 


Decl. 


AR. 


Ded. 


IMl. Occbc 10 


. 8«* 18' 39' 


Zach 


224« fSH.'l 


+47*59' 59."0 


- l."2 


'+ »*9 


- 


- 


9 


29 52 


Olbers . 


224 13 93. 


47 59 21. 


+ 99. 1 


— 28.« 


- 


11 


5 


42 3 


Oriani 


226 23 24 


47 30 52. 


+ 31 3 


— 12. 3 


- 


- 


6 


29 9 


I'iazzi 


226 27 52 


47 3'» 44. 


+ 59.0 


+ 02 


- 


- 


8 


20 52 


Zacfa 


2?4> 40 20. 2 


47 33 55. 6 


+ 18. 9 


- 23. 5 


- 


- 


13 


16,22 


LtndenauM- 


227 12 2. 9 


47 27 37. 1 


— 10 3 


+ 0. 2 


« 


12 


5 


37 32 


Ociani 


228 54 4.0 


47 7 16. 


+ 32. 6 


— 3. 6 


t 


• 


6 


34 36 


Piaszi. 


229 00 


47 5 35. 


+ 32. 2 


+ 23. 3 


1 

V 


- 


8 


933 


Zacb 


229 10 8 5 


47 4 25. 7 


+ 19. 6 


— 33. « 


• 


- 


8 


52 30 


Pond 


229 14 45. 4 


47 3 4. 9 


+ 12. 4 


— 9. « 


•- 


. 


12 


3 51 


Schubert M. 


229' 34 35. 1 


46 .38 37. 8 


+ 25. t 


+ 1. 6 


• 


• 


14 


5 33 


Pond M. 


229 46 55. 5 


44> 55 48. 9 


+ 38 6 


+ 7. 3 


• 


13 


6 


56 19 


Ti'iesnecker 


231 25 18- 


46 34 50. 


+ 33-3 


— 50.4- 


« 


- 


6 


12 


Pia£2.i 


231 26 21- 


40 ;« 37. 


+ 65. 4 


+ 1.2 


• 


- 


7 


4 46 


Olber» 


231 31 46 


40 32 IfU 


+ 67. 4 


+ 2.« 


- 


- 


8 


10 3 


Z.ich 


231 39 'iß. 4 


46 31 48 2 


+ 84 


— 61 9 


• 


- 


8 


10 29 


Pond 


231 38 37. 4 


46 30 57. 1 


+ 60. 4 


— 11.5 


m 


- 


13 


17 >J 


Bode M> 


232 9 3t. 


46 23 24. 


+ 101. 7' 


— 8 « 


m 


14 


5 


48 55 


Oriani 


233 51 3«. 


45 5« 17. 


+ 2a 1 


+ 1. 


• 


- 


5 


49 49 


Triesnecker 


9X\ 51 19 


45 57 1.5. 


+ 36. 9 


+ 62. « 


^^ 


1 


6 


25 12 


Piazzi 


233 54 30. 


45 57 7. 


+ 64. 5 


+ 14. 2 


• 


- 


6 


32 30 


ZacU 


233 55 3«i. 


45 59 5. 


+ 43 2 


-115. !• 


« 


15 


6 


6 29 


Triesnecker 


236 17 3- 


45 19 24. 


+ 45. 9 


— 2.5. 2 


- 


- 


6 


19 53 


Piazzi 


236 18 7. 


45 18 19. 


+ 00. 


+ 17. 9 


• 


- 


6 


27 59 


üriuii 


230 19 42 


45 18 4:3. 


+ 14. 5 


— 19. 7 


« 


t 


7 


36 12 


Olbers 


236 25 53. 


45 16 55. 


+ 49. 2 


— 27. 8 


- 


• 


7 


43^29 


Pond 


236 27 6. 8 


45 1« 40t 7 


+ 1«. 1 


— 35.4 


• 


- 


8 


15 55 


Zach 


236 30 2. 2 


45 15 53 4 


+ 35. 1 


— 33. 


- 


- 


8 


36 16 


Lindenau 


2% 32 17. 


45 15 6. 


+ 21. 2 


+ 39.0 


• 


- 


ii 


15 37 


— M. 


237 2 42. ;) 


45 4 49. 6 


— 2. 4 


+ 70 8 


• 


16 


5 


32 33 


Oriani 


238 35 22. 


44 38 32 


+ 15. 4 


— 10. 2 


• 


- 


5 


38 30 


Triesnecker 


238 35 39- 


44 30 28- 


+ 32. 8 


+ 103. T 


- 


- 


6 


22 51 


Piazzi 


2.*)» 40 0. 0" 


4^ 30 3.5. 


+ 27. 7 


+ 17. 9 


. 


- 


12 

la 


26 43 


Schubert M. 

• 


239 15 9-6 


44 S5 47. 7 


+ 33. 4 


+ 4. 5 


- 




34 36 


B^de H. 

• 


239 21 12 

L 


44 23 34. 


+ 62. 8 


+ 14.7 




Tag ^w 




«. 1 




BeoMchtela 


rcblerüar Epkemeiifc. 


Beobichtung. 


P.rb. 


Beoilchler. 


AK. 


«ad. 


AH. 


Dacl. 


lUi- Octbr 


«> 


13" M' 16' 




538°22'18.'2 


+ 44'23'69-'7 


+ 68."3 


+ 26.'» 




- 


15 


43 7 


Biirs 


239 33 1». 


44 19 14. 


+ 83. 9 


+ 40. 6 




t^ 


6 


23 38 


OrUm 


240 52 30> 


43 54 19. 


+ 13. 2 


— 18. 3 






6 


36 38 


Tricirfecker 


240 52 59. 


43 54 20. 


+ 67. 7 : 


— 13. 3: 






« 


8M 


Bode 


2» 65 55. 


43 52 18. 


+ 78. 9 


+ 47.4 






7 


49 » 


LindeiMu 


241 6 12. 3 


43 48 11. 


+ 201. 0: 


+ IM. 4 : 






8 


16 48 


ZacU 


241 8 20> 8 


4» 49 39. 4 


+ 42. 2 


— 37.3 




1« 


i 


30 23 


TrieaiMcker 


243 7 11. 


43 8 18. » 


+ 46. 6 


— 29.« 






5 


40 44 


Orkint 


243 8 36. 


43 7 30. 


+ 8.8 


— 1. 5 






6 


17 35 


Pi»iii 


243 11 45^ 


43 6 58.0 


+ 22. 


+ 17. 3 






7 


42 28 


Olbcn 


24» 19 5.6 


43 4 13. 


+ 61. e 


— 48.« 






Iff 


eas 


PoBd 


213 33 46. 1 


42 5» 55. » 


+ 23. 8 


— 18. e 






12 


36 52 


Scbüblrt M. 


24» 46 lOi 8 


42 53 37. 4 


+ 49. 7 


— 4.» 






13 


55 28 


LindenaiiH. 


243S4 ♦. 5 


42 50 23. 


+ 6.3 


+. 32. ff 




t9 


3 


2*20 


Qriani 


24« 17 30- 


42 19 29. 


+ 40. 4 


— 7. 3 






ä 


^52 

fr 38 


Trieinecher 


245 17 43. 


42 30 9. S 


+ 83. 7 


— 69. » 






6 


Plazet 


245 22 25. 


42 17 20. 


+ 24. 6 


+ 13.« 






7 


24 58 


Pond 


343 28 53. 4 


42 13 «4. 6 


— 1-7 


+ 91. 4' 






7 
8 


4» 9 
730 


OU>«n 


246 30 ff. 
243 32 11. 8 


42 15 12. 


+ 31. 2 
+ 28. S 


— 38.5! 
















»■ 


8 13 


Z.A 


245 32 17. 


42 14 31. e 


+ 25. 3 


— 4* 9 






9 


59 25 


Bixle 


24*41 44.0 


42 11 26. 


+ 55. 


- 96.9' 




20 


5 


22 1» 


Oriflur 


247 24 40. 


41 2« 57. 


+ 16. 6 


— Oi 2 






e 


17 14 


TriMnecker' 


247 3» 6- e 


41 27 19. 


+ 36. 8; 


— 20. »t 






6 


19 42 


Piazzi 


247 38 5». 


41 20 38. 


+ 63. 5 


+ 15. 5 






8 


8 55 


Zacb 


247 39 18. 6 


4133 13. 


+ 3.3 


— 15. 






8 


10 4 


Lindcnaii 


247 39 39- e 


41 33 58.» 


*- 10. 2 


- 3-* 






11 


8 59 


£«isel 


247 5S 4. 9 


41 1« 37. 7 • 


^ 6. 4 


— 8. 3 






13 


53 sa 


Bodt M. 


24S, 8 1. 


4t 9 24. 


+ 75. 5 


+ 67. J 




21 


ä 


33 17 


"triesnidker 


249 27 21. 


40 35 65.0 


+ 10S. 8- 


+ 20. 




- 


S 


49 51 


OriaBi 


249 30 «. 


40'36«. • 


+ 22. 


+ 12.* 




- 


6 


2 30 


Piazii 


»»9 31 6-0 


«A 3j> a. ak 


■•■ 37. 2 


+ i3.»i; 




22 


i 


22 5« 


Oriani 


251 27 17. 





■ 16. 


+ 17. aJ 




- 


i 


29 43 


Trinuecker 


251 27 1. 


. 44. . M. 


— »a-H 




23 


i 


1S?7 


— 


253 31 IS. 




'«>.} 


+ 31t. y 



43 



rtfif 




MZ. 




BrobacbteM 


Fehler In Ephemnid«. 


Btobfechtung. 




Vaito 


Bvobachter. 


AS. 


DccL 


AR. 


Decl. 


ini. Octbr. 23 


6''31' 0- 


Piiul 


293°27' 25.'0 


+38°4i'23."0 


+ 94.'7 


+ «.■» 




7 


27 46 


Bad« 


293 31 99. 


38 43 8. 


+ 49. 6 


+ 20. 5 




. 


8 


11 13 


B«i«l 


293 36 38- 4 


38 41 25. 


— 24. 7 


+ 22.2 




_ 


8 


22 46 


Zach 


293 36 60.0 


38 41 37. 8 


+ 16. 9 


— 16. 




_ 


9 


36 1 


Pond 


253 40 40. i 


38 38 24.4 


+ 128. 2' 


+ 9.5 




2t 


6 


40 98 


TrieSDMllCT 


295 19 20- 


37 54 21. 


— 66. 1 


— 107. 7- 






7 


21 10 


Olber» 


255 23 9. 


37 48 40 


+ 24. 8 


— 10.» 




^ 


8 


5 39 


_ 


255 20 33- 


37 46 41. 


+ 22. 9 


- 32. 4 


" 


_ 


9 


31,19 


Lindenan 


255 33 27. 


37 43 50. 


— 1.9 


— 63.2 




29 


ä 


19 9 


TriesDccKcr 


257 1 48. 


30 97 92. 


+. 16. 8 


— 103. »• 






6 


38 10 


Bo<la 


297 7 5«. 
257 10 24. 
627 12 41. 


36 92 41. 


— 2. 9 

— 0. 7 
+ 16. 6 


+ 1».» 




- 


7 


12 17 


Olbera 










7 


47 23 










_ 


8 


14 « 


Pond 


257 14 8. 2 


36 49 18. 9 


+ 23. 1 


— 6. S 




, 


8 


38 9 


Liadenau 


297 16 SO. 


36 47 59. 


+ 20. 


+ 33.0 




26 


6 


37 42 


Trieanecker 


268 46 48. 


35 58 43- 


+ 38. 5 


— 23.4 






S 


63 6 


Piazai 


05« 50 0. 


35 57 20. 


— 88. 9* 


+ 23.3 




^ 


13 


726 


Sebnbart M, 


25» 1« 59. 7 


35 40 18. 7 


+ 15. 3 


+ 2.« 




27 


C, 


11 9 


Triesnecker 


260 29 33. 


35 I 58. 


+ 31. 2 


—145. 2« 






8 


33 3 


Zadi 


200 10 21. 


34 54 17. 7 


— 36.' 3 


— 26. 






13 


10 6 


Schubert M. 


260 53 l5. C 


34 43 17. 6 


+ 27.3 


— 33.0 




28 


6 


27 24 


Fiazzi 


2ü2 5 20. 


34 1 .58. 


+ 40. 


+ 28.* 






6 


41 28 


Lindenau 


262 8 2«. 5 


33 59 52. 


+ 20. 3 


+ 41. 9 


■ 


- 


7 


39 48 


Trieaiiecker 


26'J n 42. 
262 11 68. 


33 58 21. 


+ 66. O" 
+ 47.4 


+ 2.2 


r 




7 


41 33 


Olbera 






1 












33 97 12. 

32 99 97. 




+ «7. S 

— 2a» 


. • 


29 


8 
S 


2 2 
9 rO 


Lindenau 


203 47 59. 


— 16. 4 


1 


30 


5 


05 57 


Piazii 


2U5 10 23. 


32 G 90. 


+ 18. 8 


+ 2* » 


k 




8 


49 19 


Trifsnecker 


269 18 33. 


32 46. 


+ 72. 2 


— ». 7 


P 


31 


5 


22 61 


Oriani 


266 S'i 59. 


31 11 41. 


+ 2.2 


+ 7. 1 


F 




9 


40 39 


Triesnecker 


266 33 25. 


31 11 40. 


+ 120. 2- 


— 4«. 9 


1 


, 


6 


48 


PUzzi 


26« 35 43. 


31 9 41. 


+ 32. 7 


+ 37. 6 


1 


. 


e 


33 


Trieinecker 


266 36 23. 


31 10 47. .0 


+ 41.0 


— 62. 1 


1 




7 




Oclml 


206 41 48 


h 6 27. 


+ 20. 8 


— e. 1 


L 


^^ 


;» 


1 


teh 


am 43 49. 6 


31 5 32. 


+ 19.9 


— 32- t 



Tis *cr 


•* 


MZ: 




BeoIUKhtete 


»ebler Aer BjilMiMride. 


Beohaclitung. 


: Parü. 


B«>Ij««bt«r. 


AR. 


' Okü 


AR 


, OecL 


ia^l.Novbr. 


1 


, +"-25' 24" 


Beikri a. 


2fl7»M'4«."0 


+ 3flPtl'20.'4 


— 10."T 


.+ t-t 


- 


- 


.5 


23 42 


Oriuii 


287 »7 55, 


30 15 14. 


- 0.* 


- 5. 9 


», 


* 


5 


67' 26 


l'Uffi 


287 59 33- 


30 13 13. 


:+ 23. 7 


+ 31.7 


* 


2 


6 


7 27 


— 


289 20 52.0 


29 lü 47. 


+ 20. 2 


+ 16.« 


- 


"- 





18.5» 


OrtanL 


2«9 21 57. 


29 16 48. 


— 6. 


+ 51. T 


- 


- 


8 


101 3 


Triesnwker 


209 27 42. 


29 12 33. 


+ «.1 


+ 2. 6 


- 


^ 


8 


18 28 


— 


269 28 24. 


29-it 3. 


+ 0. 5 


-107. 0* 


- 


3 


,6 


1 5 


— 


270 38 18. 


28 21 55. 


+ 34. 6 


+ 18. 


'- 


- 


6 


5 20 


Oriani 


270 39 14. 


28 21 50. 


— 7. 6 


+ 13. T 


- 


4 


6 


19 2» 


l'iazzi 


271 55 «1. 


27 26 22. 


— 9. 2 


+ 32.5 




- 


7 


12 8 


LiiuUiuu 


271 57 59. 


27 24 1. 


— T. 2 


+ 52. 9 






, -j 


48 14 


Olbers- 


272 39. 
272 46. 6 










. 


8 


11 59 


Z«cli. 


27 23 lll 4 


— 45. 9 
+ 8. 3 


- 32.1 




- 


8 


29 21 


Olber« 


272 2 41. 


27 21 51. 


— 51. 5 


+ 38. 3 




5. 


S 


59 la 


PUzii 


273 7 19. 


26 33 2. 


— 25. 1 


+ 5a 9 




• 


e 


50« 


Oriani 


273 9 5. 


26 32 4. 


+ 23.0 


— 6. 3 




- 


1 


2' 1 


Lindenau 


273 9 33. 




+ 28 8 












'- 


8 


35. 1 


Zach 


273 15 16. 7 


2« 27 5. 7 


- 39. 1 


+ 59. 9 




6 


.5 


25 20 


Oriani 


274 15 40 


25 42 5. 


+ 9. 8 


+ 8.3 




• 


6 


3 23 


Triesnecker 


274 15 52. 


25 40 3. 5 


+ 89- 5 


+ 48. 8 






8 


27-18 


ZacU. 


274 24 47. 


2) 34 51. 


— 25. 5 


+ 44. l 




7 


6 


13 52 


l'iar.zi 


2n 26 30- 


24 « 41. 


— 31. 2 


+ 51. 6 




- 





13 59 


Oliierit 


275 25 50. 2 




+ 110. 3' 












- 


^ 


32 


— 




2t 46 28. 


_ 


+ 23. 5 










7 


3* 38 


. — 


275 29 45. 




- 0. 8 










' 


8 


6 


39 39 


Triesnecker 


276 32 3ö 


23 56 32. 


+ 22 


+ 50. 8 






6 


42 28 


— " 


276 32 42. 


23 56 37. 


+ 22. 


+ 9-9 




- 


7 


34 5t 


Beuel H. 


276 3.5 39- 2 


23 .54 38. 3 


— 12 8 + 7. 6 




- 


8 


3 55. 


Zach 


276 38 41. 7 


23 53 42. 


— ins. ;)■ 


+ 4.3 




9 


5 


7 58 


Oriani 


27? 32 40- 


23' 9 45. 


- 1. 1 


+ 16. 8 




- 


5 


19 49 


Trieinscfcer 


277 32 40. 


23 8 32. 


+ 29 5 


+ 65.2 




- 


8 


9 57 


Zach 


277 41 30. 2 


23 3 :6. 6 


— .57. 9 


+ 40. 5 




- 


S 


29 20 


Olbe« 


277 44 17. 




+ 13 8 


— 






7 


31 43 
27 43 






23 2 4«. 
22 : 




+ 23. » 




10. 


Triesnecker 


278 39 46. 


• 33. l 




/ 



4» 



Tag der 

Beobachtung. 




MZ 
Pari». 


Beobachter. 

9 


Beobachtet^ 
AR. Decl. 


Fehler der 
AR. 


F.]>heiilferide 
Uecl. 


1811» NoTb 


-11 


1 4»^ 5802" 


Oriani 


279*34' 23.''0 


+ 21»33'13.'0 


-24."0 


+ 32.;« 


^B 


- 


6 


50 9 


Triasnecker 


1 279 35 42. 


21 31 5. 


+ 22. 5 


+ 59*2 


• 


- 


^ 


8 13 


Zach 


' 279 41 52. 6 


21 27 19. 


— 10 9 


+ 15. 1 


f 


- 


■ 8 


11 19 


Tricsnecker 


279 41 37. 


21 27 0. 


— 7. 7 


+ 26. 6 


*- *.. 


- 


'8 


30 36 


Liiulcnaii 


279 42 30 


21 25 24 


+ G. 9 


+ 84. 7 


«^ 


12 


6 


5 27 


Triesnecker 


2Ö0 33 59. 


20 45 2. 


+43- 8 


— 2. 6 


** 


«■ 


6 


26 17 


Olbers 


280 35 4. 


20 44 241 


+ 28. 9 


— 4. 8 


w 


■p 


6 


30 


Oriani 


280 35 42. 


20 43 54. 


— 0. 8 


+ 18. 7 


^ M 


13 


8 


6 19 


Triesnecker 


281 35 27. 


19 55 il. 


+ 12. 8 


+ 34-8 


- 


•*•» 


8 


13 47 


Pond 


281 35 51. 


19 55 6- 6 


+ 88 


+ 25. 3 


• _ 


- 


8 


2i 7 


Triesnecker 


281 36 7. 


19 54 33. 


+ 69 


+ 45. 1 


- 


14 


»♦ 


43 35 


Oriani 


282 22 50 


19 17 2.5. 


— 16. 7 ' 


+ 17. 4 


^0 


- 


5 


22 29 


Bode 


282 2+ 32. 


19 14 30 


—26. 1 


+ 122. 7* 


*t - 


- 


5 


41 31 


Triesnecker 


282 24 38. 


19 15 3. 


+ 10. 3 


+ 53. 2 


^ 


- 


5 


45 30 


— 


282 24 54. 


19 J4 20. 


+ 33 


+ 88. 9 


eB 


- 


8 


7 « 


Zach 


282 30 31' 2 


19 11 l'i. 4 


— 17. 2 


+ 14. 8 




15 


5 
5 


25 35 
30 10 


Olber» 


283 17 8. 




+ 15. 8 






13 32 12. 


+ 51. 1 






• 


- 


(> 


21 15 


Piazzi 


283 19 17. 


18 30 35. 


+ 12. 3. 


+ .55. 


- 


16 


4 


54 50 


Oriuiii 


2}<4 « K. 


17 51 37. 


— 8 4 


+ 21. 3 




- 


5 


57 1»- 


Piazzi 


284 9 50- 


17 49 39 


+ 20. 9 


+ 31. « 


- 


- 


5 


58 30 


Olbers 


284 10 1. 


17 50 48- 


+ 13. 3 


— 40. .^ 


• 


^ 


(> 


47 6 


Bessel H. 


284 12 3* 


17 48 io. 3 


— 6. 


+ 74 


- 


- 


7 


12 


Olbers 


284 12 49. 


17 48 9 


+ 0. 7 


— 8. 9 


- 


- 


H 


8 2 


Zach 


284 15 20. 9 


17 46 8 


—32. 5 


+ 15. 5 


- 


17 


4 


4f» 20 


Oriani 


284 57 57. 


17 11 24 


+ 10 l 


— 17. 6 


- 


- 


4 


53 52 


Boile 


284 58 19- 


17 11 53. 


— 2. 6 


— 55. 


- 


- 


n 


55 29 


Zach 


285 4 13- 


17 4 55. 4 


+ 16. 7 


+ •57. 1 


- 


18 


5 


43 3ft 


Triesnecker 


285 48 39- 


16 30 4:2. 


+ 5. 2 


— CO. 7 


- 


m 


6 


51 


Oriani ^ 


2a5 49 20 


16 29 15. 


+ 90 


— 1. 7 


• 


- 


8 


3 27 


Zach 


285 53 26. 5 


16 25 45. 


+ 7. 8 


+ 7. 6 


• 


19 


5 


31 20 


Oriani 


28(» 36 11. 


15 50 55. 


— 1. 


+ 18. 4 


■^ 


•.. 


8 


11 11 


Zach 


2Kii 41 49. 8 


15 46 31. 5 


—28. 1 


+ 26. 9 


w 

• 

» . • * ' 


- ■ 


8 


28 20 


Olbers 


2n6 41 41. 


15 46 8. 


+ 14. 8 


+ 22. 6 






6 


28 3 


Oriani 


287 22 18. 
AI 


15 13 45. 


+ 12. 9 


— la 3 



• J 




vW 



Ta^ der' 



Beobachtung^ i Paris, 



taU^Novbr. 30' 
- 21 



DfCbr; 1 



HZ. 



8" 4'52r 

+ n äft 

5 27 & 
8 U 2;i- 

e 19' ay 

6^ 29'40- 

R 6 2» 

8- 7 40 

i «W 

5 M 42 
fr 22 22 

6 33 30 

* 42 56' 
ft 25 43 
»■ 31 42 
e- 8 25 
a 25 36 
6 35 59 
» 10' 16 
3^ 58 25 

* 50 52 
6- 34-48- 
0- 38 15 
6' 5» 5« 
fi' 22 30- 
6 27 20 
6- 30 6 
T 30 4* 

* 13 3 
6 2 11 
6 27 30 
« 44 12 

* UX 
5. 340 
6 32«» 



- .*, 


Seobacbtet*' 


f-ebrer ^er Epbemeri<^ 


fieooachter. 


ilR. 


Dtdl 


AH. 


Decb 


ZacU- 


2KI°28^ 9.'3 


+ 15* 9'32:-7 


-^ 4«" 3 


— 1.'4 


Beriel Hi 


288 5-58- 8 


1*38 28. 0- 


-^ 19. 2 


■1- ».» 


Olbets 


288 fr3aO 


1* 36 35. O 
M- 35 2*. 


+ 77^ 7 


+ 19- 3 








:+ 18. s 




288 8 28. 
■ 288 »10.0 




+ 58. 7 
+ 33-6 




Lin<lefiau 


' «3* 1. 


+ 19. 


Zacb 


i 288- 12 28. 8 


14 33 14. 6 


+ 13. 7 


— 19. 7 


Triestleckar 


■ 288 12 0. 5 


14 32 1. 6 


-1» 44. 7 


-H 50. » 


Pbzxi 


288 53 12. 


14 3. 


— 39. 8 


+ 46. 0- 


— 


289-30 51. 


13- 25 5. 


■I- 12-3 


-^ 47.7 


OHant 


28» 36 40. 


13 24 50. 


■f 0.-5 


-(•33.0' 


Zaoh 


289 36 50. 2 


13 25 33. 9 


+ 15. S 


— 3a t 


Oriani- 


2» 16 12. 


12 53 29. 


— U. 6 


■1^ 30. »• 


TrieanacXer 


' 290 IS 54. 


■ 12 52 2. 


-f 3. 2 


— 24.6- 


Zacb 


. 290 l» 22. 8 


12 51 43. 2 


— 14. 7 


— 13. » 


Otiant 


290 59 35.0 


12 18 51. 


+■ 24 


+ 31. t 


LimleDau- 


■' 291 2t. 3 


12 19 11. 4 


— 17. 2 


— 13.« 


Zach , 


291 41. 


12 19 18. 8 


— 17- 3 


— 33.» 


Trieinecker 


■ 291 43 l'- 


: M- 58 46. 


—285. a: 


—590. 9S 


Beaael' H. 


29416 42 6 


- 1-1 19 25. 7 


— 26. 7 


+ 8.» 


Orianl. 


292 17 5. O' 


M 17 40- 


-1- 4. 6 


+ 50.» 


Zach- 


292 20- 280 


M 16 8. 7 


— 30. 7- 


+ 10: tc 


— ■ 


292 58 46. O 


1046 50< 8 


— 11- 5 


— 29. * 


LindeMair: 


392 58 39- 


10-46 4T. 2 


— 1. 6 


— 28. « 


Triesnecker 


293 35 49-0 


1019-30:0 


+ 4.8 


— ua 6' 


Oriaitfr 


' 293 35 21. 


; 10 n 34. 


-1- 40. 4 


— 0.'2' 


Zacb 


' 293 36 33.* 


10- 17 59. 8 


+■ 31. 9- 


— 29. 2' 


Lindtaau' 


' 293 3T 41- 5 


' lO 16-3*0 


— 1. 7 


— 20. f 


Otiani 


■ 294 10 48.0 


' 9 50 3* 


-H- 27. 1 


+ l.'i. * . 


Trieanecker 


294 12 12. 


9 49" 4« 0- 


-C la» 


+ 3-7 


Zicli. 
BessaP H. 


: 2M 13 2f. 2 


»494« 


— aa 9 


•-23rt| 


294- f 3- 47. Qr 


t - t» 


- 20 4 


+ 22. 4 


OrUiii; 


394 46: Ö 




P 18- i 


■f 4.3 


Tpieia^eRer 


• 394 «■ e 




p^o 


+ m. iH 


iMÜ 


' M*Vi 




y T.* 



47 



TiE 


Jm 


MZ. 




Bfiubacbtet» - 


Fehler der Ephemeride. 


Beobicbtunj. 


Paria. 




AR. 


Oed. 


AK. 


Decr. 


mt Dki». t 


»'•aTjT 




294°60'36.'2 


+ 9P21'35.'l 


— 6«.'I 


+ 16.'2 




2 


5 3 6t 


Triesnecker 


295 22 14. 


856 43.0 


+ 31-9 


+ 1«. 8 




- • - 


5 53 12 


Pond 


296 24 31. 6 


8 56 a 9 


— 33. 6 


+ 15. 4 




^ 


6 13 23 


Boila 


295 25 27. 


8 57 22. 


— 59 1 


— 97. 0' 




- 3 


5 25 22 


Viaid 


295 37 5a 


829 40. 


+ 22. 2 


+ 71. 3 






6 2533 


Tricsneckcr 


295 59 1. 


» 31 32. 


+ 37.7 


-103. 0' 






6 31 32 


Zicb 


293 59 34. 6 


8 28 39. 4 


+ 12; 9 


+ 41. « 




- 


7 13 10 


Bode 


296 2 » 


»30 10. 


— 81. 6 


- 73. T 




4 


5 U 54 


Triesnecker 


296 32 44 


8 4 8.0 


+ 13.8 


+ 9a« 




- 


6 14 29 


Bode 


29S 33 56. 


« 3 3» 


- 17.0 


+ 85. 6 




ä 


6 26 19 


Zick 


297 8 1». 6 


740 2a 8 


— 36-3 


+ 9.0 




. 


6 34 18 


Fiizai 


297 7 38. 


7 39 45, 


+ 14.9 


+ 37-1 




6 


4 37 47 


Bosgl R. 


297 38 3-5. 7 


7 18 32. 9 


— 25. 2 


+ -5. 2 




r 


« 48 38 


Trie^neckor 


297 38 23. 


7 19 32. 5 


+ 2. 


— 81. 7' 




. 


5 9 54 


016e» 


297 38 57. 




— 2. 7 






. 


3 48 54 


— 




7 17 32 ff 


— 








— a i 




. 


1! 31 17 


— 


297 39 26. 0- 


7 16 58. ff 


+ 65.4 


+ 3. 7 




, 


i; 49 13 


Lindcnau 


297 41 1.5. 


7 13 14. 2 


- 6 6 


+ 199. «• 




. 


7 43 49 


Olbcrs 


297 41 10- 


7 15 18. 


+ 73. 7 


+ 22. 8 




7 


4 53 20 


ariani 


298 11 37. 


e 55 13. 


— 3a 6 


+ 16. 6 




, 


5 6 11 


TritiHiecker 


298 11 32. 


6 56 25. 


— 11. 2 


— 65. 8 




. 


r. 27 30 


Zoch 


298 13 4. 6 


6 33 5S. 2 


+ 5. 


+ 4.8 




8 


4 .14 42 


Frieancckcr 


2;« 43' 6. 


6 31 39. 


— 0» 


+ 77. 




,- - 


3145 


Zath 


298 43 23. 2 


6 32 6. 6 


- 12. 2 


— 19.0 




^ 


7 733 


Lindanau 


298 ffi 13. 5 


6 29 56. 5 


— 13. 2 


+ 78. 7 




' 9 


t 51 42 


Tricsnecker 


299 14 24 


« 926. 


+ 6. 


+ 137. 7' 




« 


42 40 


Piazza 


299 15 25. 


6 tff 15. 


+ la 6 


+ 43.7 




. 


e 16 21 


Pond 


299 16 S. 6 


6 9 4» 


+ 12. 9 


+ 43-* 


^ 


• 1» 


5 37 


Tricsnecker 


299 45 13. 0' 


5 46 20, 


+ 26. 9 


+ 258. !• 


BL. 


. 


44 6 


Libdenan 


299 4» 21.0 


5 30 22; 6 


— 28. 5 


— 72. 5 


■k 


l.** 


4 4 6 


Besul H 


300 15 t1. i 


5 30 48. 5 


— 17. 1 


+ 17. » 


^B 


y^ 


4 P-33 


Tmanecker 


300 15 42. 0' 


3 28 39. 


+ 14. 9 


+ 109. 7 


^m 


^' - 


4 1 50 


— 


300 15 41. 


5 29 2.0 


+ 25. 


+ saT 


IPi 


•_ . 


5 


S-MUI 


300 16 55. 


5 28 40 D 


+ 8.5 


+ 6* I 




*^B 


ife 


— 


30O 4« 10.0 


s 9 aa 


+ 43. 9 


+ 4»» 




46 



Ta^ der' 



Beolwclimng^ i Piris 



- 21 



' 28 
-• 29 



Dacbr^ I 



HZ. 



8" 4'52r 

+ 17 56- 

5 27 fr 

6 14 25- 
6 19' 3» 
6 29 40- 
S 6 2» 
» 7 40 

s tsw 

5 58 42 
6: 22 22 

6 33 30 

♦ 42» 
ft 25 43 
» 31 42 
e 8 23 
25 36 
6 35 59 
5: 1016 
3-58 25 

♦ 50 52 
fr- 3*48. 
0- 38 15 
6' Ö9 68- 
6 22 30 
6 27 20 
6- 30 5 
T 30 41' 
$ 13 3 
6 2 11 
6 27 3» 
f 44 12' 
» H26 

i» 3 40 

« 32 4e> 



Zacli' 
Beml a. 
Olbeis 



Lindenau 
Zach 

TrieJUeckar ' 
PUzzi 

Oriani- 

Zaoh 

Oriant 

Trieanaclttfr 

Zadi 

Ofiani- 

LindeDau- 

Zadi , 

Trieanecker ■ 

Benel- Ht 

Oriani' 

Zach- 

Lin(i«Mait: 

Trienwckea 

Oriaift 

Zach 

Lind^hati' 

OHani' 

Trieanecker 

Zacli> 

Besser K, 

Orianv 

TrieuwcKer 

»KU 



Beotiachtete- 


FebfttJerE'plieinoriafe 


AR. 


DecH 


AK. 


Ded. 


2S7°28' 9.'3 


+ 15" 9'32:'T 


— 40i'3 


— 1.'« 


288 5-58. 8 


14-38 38. 0- 


— Iff. 2 


+ 9.» 


288 6- 30- 


M 36 35. 0- 


+ TT. 7 


+ 19. 3 




' tt 35 24^0 


— 


;-f IS 8 


288 8 20. 




■»•58.7 


_ 


■ 288 » 10. 


' K 35^ 1. 0- 


+ 33-6 


+ 19. » 


■■ 288 12 28. 8 


14 33 lt. 6 


•f 13. 7 


— 19.7 


' 288 1-2 0. 5 


1+32 1. 5 


+ 4t. 7 


+ 50. » 


238 53 12. 


It 3. 


— 39. 8 


+ 46. * 


289 35 51. 


13- 25 5. 


■ -f 12.- 3 


+ 47.7 


28>36 40. 


13 24 50. 


+ a-5 


+ 33. (>■ 


289 36 50. 2 


13 25 33. S 


+ 15. S 


— 3a t 


290 16 12. 


12 53 29. 


— 11. 6 


•f 30. 8- 


' 290 18 54. 


12 52 2. 9 


+ 3. 2 


— ia.6- 


■ 290 1». 22- 8 


12 51 43. 2 


— 14. 7 


■ — 13. & 


290 59 35.0 


12 18 51. 


+■ 2 4 


+ 31. t 


■ '291 21. 3 


12 19 11. 4 


— 17. 2 


— 13.« 


291 41- 


12 19 18. 8 


— 17. 3 


— 33.» 


■ 291 43 f. 


1-1- 58 46i 


— 285.0: 


.—590. 95 


29*16-42. 6 


H 19 2ii 7 


:— 36. 1 


+ » » 


292 17 5. 0^ 


H 17 40' 


+-4.6 


+ 50.» 


292 20- 28- 


« 16 8. 7 


— 30.- T 


, + 10. W 


292 58-46.0 


M46 50> 8 


— 11. 5 


• - 29.-» 


292 58 39- 


»46 4T. 2 


— * 6 


— 28. 4; 


293-35 49.0- 


10' 19- 3» 


* 4.8 


—110. 6' 


' 293 35 21. 


10 n 34. 


+ 40. 4 


— Oi'2' 


' 293 35 3J. » 


10- 17 59^ 8 


; -1- 31. 9- 


— 29. 2' 


' 293 37' 41- 5 


i Wie- 3*0 


— 1. 7 


— 20. 1- 


294 10 4«. 


9 50 3*. 


•f ■ 27. 1 


■^ 15. T 


29t 12 12. 


9 49^ 49; 0' 


+ 10!» 


-h 3.7 


: 2M t3 2f. 2 


9-49 47: fr 


— 20. 9 


.- 33 6^ 


294 (3 47. 


9 4« 40. 7 


— 30. 4 


+ 22.1 


39t «8 38. 


9'2343.0 


•f 18. 2 


+ 4.» 


3»t 47 5. 


\ 9 22 10. 


-f- S- 


+ 87- t 


29*4»3** 


»'.11 5» a 


— 4.8 


+ 7.4 




47 



Tag ihr 




M2. 






Beobachtet» 


• 

Fehler der EphenxMide. 


leolMichtung. 


> 


Paris. 


rB«obachte>. 




AR. 


Decl. 


AA. 


DecF. 


fUi-ÜBcbn t 1 6^ 37' 37" 


Lindenaa ' 294' 


'50' 36/ 2 


+ 9^21' 35." 1 


' — 66.'i 


+ 16.-2 


^ 


2 


5 


3 5t 


Trieanecker 


295 


22 «4^ 


8 56 43. 


+ 31-9 


+ 18. 8 


- 


1 ^ 


5 


53 12 


Pond 


• 296 


24 31. 6 


8 56 a 9 


— 33. 6 


+ 15. 4 


-■ 


a»* 


6 


13 23 


Bodo 


295 


25 27. 


8 57 22. 


— 59. 1 


— 97. 0* 


^ 


3" 


5 


25 22 


Piazzi 


295 


57 50. 


829 4a 


+ 22. 2 


+ 71. 3 


* 


.- 


6 


25 33 


Triesnecker 


295 


5» 1. 


8 31 32. 


+ 37. 7 


— 105. 0* 


" 


- 


& 


31 32 


Zacb 


295 


59 34. 6 


8 28 59. 4 


+ 12; 9 


+ 41. 6 


• 


- 


■ T 


13 10 


Bodo 


296 


2 » 


»30 10. 


— 81. 6 


— 73. 7 


« 


4 


5 


34 54 


Triesnecker 


296 


32 44 


8 4 8. 


+ I3i 8 


+ 9a « 


- 


-- 


6 


14 29 


Bodo 


296 


33 56. 


8 3 3:» 


— 17. 


+ 85. 6 


* 


5 


: 6 


26 19 


Zacb 


• 297 


8 10- 6 


740 2a 8 


— 36. 3 


+ 9. 


- 




6 


34 18 


Piazai 


297 


7 30. 


7 39 45» 


+ 14.9 


+ 37.1 


-r 


6 


4 


37 47 


Bessel R. 


297 


38 33» 7 


7 18 32. 9 


— 25.2 


+ *5. 2 


• 


- 


4- 
5 
5 


48 38 


Triesnecker 


297 
297 


38 23. 
38 57. 


7 19 52. 5 


+ 2. 
— 2i 7 


— 81. 7* 






9 54 
48 54 


>^*wvl*» 


7 17 32. a 


^^ M 




■* 










— a 1 


« 


- 


n 


21 17 


— ' 


297 


39 26- 0- 


T 16 58. 


+ 65.4 


+ 3. 7 


-^ 


-- 


(T 


49 13 


Lrindcnau 


297 


41 15. 


7 13 14. 2 


— 6 6 


+ 199. i' 


^ 


•* 


7 


43 4<h 


Olbers 


297 


41 10- a 


7 15 18. 


+ 73. 7 


+ 22. 8 


^ 


7 


4 


55 20 


O'riani 


298 


11 37. 0* 


55 13. 


— 3a 6 


+ 16. 6 


•r 


•^ 


5 


6 11 


Triegnecker 


298 


11 32. 


' 6 56 2.5. 


— 11. 2 


— 65. « 


« 


-^ 


G 


27 30 


Ziich 


298 


13 4. G 


6 53 58- 2 


+ 5. 


+ 4. 8 


1 


8 


: 4 


54 42 


Fricffiiecker 


2i)8 


43' 6. 


6 31 59. 


— 08 


+ 77. 


% 


-^ 


G 


31 45 Zach 


298 


45 25i 2 


6 32 fr 6 


— 12. 2 


— 19.0 




^ 


■ 7 


7 33 


Linden au 


298 


46 15. 5 


6 29 56. 5 


— 15. 2 


+ 78. 7 


-r 


9 


• 4 


51 42 


Triosnecker 


299 


14 24 


6 926. 


+ 6. 


+ 137. ?• 


« 


- 


5 


42 40 


Flazzi 


299 


15 25. 


6 tO 15. 


+ la 6 


+ 43. 7 




^ 


e 


16 21 


Fand 


299 


16 8^ 6 


6 9 48.0 


+ 12. 9 


+ 43.4 


« 


la 


5 


37 


Triesnecker 


■ 299 


45 löv 0' 


5 46 2a 


+ 26- 9 


+ 258. 1* 


« 


-• 


G 


44 6 


Lihdenau 


299 


48 2t. 


. 5 50 22. 6 


— 28. 5 


— 72. 5 


« 


<i 


4 


4^ 6 


Bessel H 


300 


15 f7. 1 


5 30 48. 5 


— 17. 1 


+ 17. ft 


•^ 


•- 


4 


49 33 


Triesnecker 


300 


15 42. 0* 


5 28 39. 


+ 14. 9 


+ 109. 7 


^ 


- 


4 


56 50 


— 


300 


15 41. 


5 29 2. 


+ 25. 


+ 80.T 


- 


^ 


5 


42 46 


Piazzi 


300 


16 55. 


5 28 40 


+ 8. 5 


+ 64.5 


- 


12 


5 


33 51 


1 

• 


. 300 


46 10.0 


5 9aa 


+ 43. 9 


+ 49k t 




au. D«cl>r. 12 

- J3 

- 15 

- 10 

- 18 



UJ12. J.n»ar l 



MZ. 

■ PlrU 

i''43'22' 

i M 16 

> 23 2 
i 21 IG 

> 34 48 
k Sl 20 

> 39 35 

> 23 33 
1 49 31 
ä 3 12 
S 23 2 
S 3133 
5 50 16 
i 53 18 
S S 50 
) 9, 58 
i 0*44 
i t 50 

> 20 34 
S 44 44 
1 47 8 
i 28 4 
l 57 36 
i 20 

> 45 18 
i 7 4-5 
) 48 7 
1 58 12 
i 38 32 
i 5 33 
5 27 33 
a 28 37 
S 23 13 
i 3 35 

> 18 35 





Beobachtete 


Fehler der Ephemeri 


Beobachter. 


AH. 


Decl. 




AR. 


Oecl. 


Lüidenau 


300° 47 47- '1 


+ 5° 8' 39-' 4 


-h 


33.' 1 


+ 32.- 


Zacli 


301 17 29. 


4 50 12. 4 


— 


34. 1 


+ 31. 


Oriani 


302 44 33.0 


4 14 11. 


— 


20. 5 


+ 20. 


Zacli 


302 15 49. 4 


4 13 8. 4 


— 


2S. 2 


■f 39. 


Triesnecker 


302 41 43- 


3 56 3* 


+ 


17. 8: 


■^ 41. 


Oriani 


3(ö 38 7. 


3 23 16. 


■— 


34. 7 


+ 36. 


Olben 


3<B 37 54- 


3 23 6. 


+ 


33-2 


+ 13. 


Zach 


303 M 50- 6 


3 21 57. 2 


+ 


26. 5 


+ 52. 


Triesnecker 


304 4 33. 


3 6 15. 


+ 


12-3 


' + 96. 


Piazzi 


304 5 57. 


3 6 30. 


+ 


1(5.7 


+ 33 


Zach 


30t 6 16. 6 


■ 3 6 30. 2 


+ 


13. 8 


+ 20. 


Oriani 


304 32 25. 


2 51 28. 


+ 


1-4 


+ 23- 


Piazai 


im 32 10. 


2 51 0. 


+ 


30- 8 


+ 39- 


— 


304 5« Ol. 


2 35 2.j. 


+ 


33. 6 


+ 00- 


Üriani ' 


305 51 0. 


2 7 46.0 


— 


13. 3 


+ 18- 


Triesnecker 


305 45 43. 


2 5 34. 


+ :m. T 


-H49. 


Zach 


305 51 29. 


2 - 21. 5 


+ 


12. 


+ 12. 


Oriani 


300 10 21. 


■ 1 .ji 1,0 


— 


3. 9 


+ la 


Piazzi 


301. 16 ÖS. 


1 5) 10 


— 


18. 8 


+ 5». 


Zach 


306 17 34. 8 


1 53 -2. 4 





35. 7 


+ 51. 


Triesnecker 


306 41 10. 


1 38 4. 


_ 


2. 5 


-H75. 


Oriani 


300 43 3S. 


1 40 20- 


— 


35.4 


+ 22. 


— 


307 51. 


1 27 5* 





21. 3 


— 8. 


Triesnecker 


307 23. 


1 20 31-0 


+ 


9. 6 


+ 78. 


Z/.a 


307 57 18. 8 


1 1 40. « 


— 


47. 8 


+ 40. 


Oriani 


308 20 24. 


50 34. 


~ 


18. 2 


-1- 15. 


Zach. 


308 21 17. 8 


49 2S. 8 


— 


31. <J 


-^ 60. 


Oriaiü 


308 44 3. 


39 20. 





9. 2 


— 3. 


Zach 


30S 45 3. 2 


37 S. 6 


_ 


30. 2 


-H08. 


Oriani 


309 7 49. 


28 0. 


_ 


C 


— 4 


Ölbeci 


309 7 39. 


27 37. 


-t- 


25.3 


— 11. 


Zech 


309 8 53. 8 


■f ü 20 37. 


+ 


9. 9 


+ 40 




309 33 13. 8 


•f 15 4. 6 




48. 6 


- 77. 


Triesnecker 


310 24 18. 


— 2 18. 


_ 


416. «• 


— 105. 


Olbeis 


310 17 4». 


— 4 48 


— 


13- 6 


.+ 37. 




4» 



Tag ätt 


MZ. 




Beobächtetd 


Fehler der Ephemerid«. 


Bwbacbtung. 


Parii. 


Beobachter. 


An. 


DecU 


AR. 


I^cL 


US, Januar 3 


6" 14' 4" 


Zach 


31tf*19' 46." 4 


— OP 5'34."4 


— 78." 2 


+ 6I.'4 


- 4 


4 32 23 


Bestel 


310 39 57. 1 


13 58. 


— 17. , 


+ 9.0 


^ 5 


5 14 11 


Triesnecker 


311 2 58* 


22 57. 


— 7. 1 


— 60. 8 


6 


6 620 


Zach 


311 25 53. 6 


33 57. C 


+ 5. 9 


+ 2a 1 


7 


5 8 51 


Triesnecker 


311 47 4. 


44 21- 


+ 10. 5 


+ 102. \ 


• 


5 33 50 


Lindenau 


311 47 6. 3 


044 22. 3 


+ 32. 3 


+ 93. 6 


^B ^B 


5 65 18 


Piazzi 


311 50 30. 


;0 42 30. 


— 153. 1* 


— 26. 8 


- 8 


8 5 20 


— 


312 10 20. 


51 50 


— 1«. 4 


— 6.3 


- 10 


5 26 29 


Lin^ena« 


312 53 8. 3 


1 10 51. 4 


— 25. 6 


+ 121. 6* 


- 11 


6 25 15 


Zach 

1 


313 15 52. 


1 14 40. 


— 57. 1:: 


— lea 8.: 


Aug. 8 


9^43' 17" 


Wisniewski, 


324*28' 45." 5 


— 24''31'16.'2 


— 69."« 


+ 18. 4 


- 11 


10 14 18 


— 


323 35 11. 2 


25 2 40. 4 


— 32. 


— 31. 2 


- 12 


9 It 14 


— 


323 18 51. 3 


25 15 8. 9 


— 52. 9 


+ 124. 6 


* 


10 10 37 




323 18 15. 6 


25 14 59. 5 


— 6a 3 


+ 86. 3 


- 15 


9 39 4 


— 


322 27 9. 3 


2Ö 44 45, 2 


— 87. 4 


+ 71. 8 


- 


9 59 1ö 


— 


322 2.5 46. 6 


2.5 45 9. 1 


— 19. 8 


+ 86. 


- 17 


11 3 4 


— 


321 51 27. 2 


26 4 33. 3 


— 47. 


+ 69. 



16. 

Iiu Mittel erhielt ich folgende 13 Abweichungen der Ephemeride von den Beobachtungen* 
Aus den Beobachtungen 



L von April H bis April 28« 
II. — A]>ril 30 — Mai i4. 

III. — Mai 22 — luni 2. 

IV. — Aug. 22 — Sept. 5. 
V. — Sept. 6 — Sept. ig, 

VL — Sept. 20 — Octb. 5. 
VII — Octb. G — Octb 2a 

VUL — Octb. 21 — Novb. 4. 

IX. — Novb. S — Nvb. 21- 

X. — Novb. 22 — Dcbr. 6* 

XI. — Dcbr. 7 — Dcb. 21. 

XI?. — Dcbr. 23 — !««"• 10- 

XIU» -^ Aug. 8 — Aug. 17« 



Mittel 


Mittlere Abweichung. 


Anz 


;ahl. 


der Zeiten. 


AR. 


Decl. 


AIV. 
9 


Dect. 


April 2a 6^' 4' 


+ 20. "20 


—55." 78 


6 


Mai 7. 8 44 


+ 9. 56 


—24. 85 


8 


8 


Mai 26. 8 55 


+ 8. 57 


—31. 32 


7 


6 


Aug. 31. 8 3 


+ 13. 46 


— la 40 


43 


40 


Sept. 11, 16 4 


+ 15. 88 


+ 2. 00 


119 


111 


Sept. 29. 8 43 


+ 25. 20 


— 2. 22 


63 


61 


0«tb. 14. 2 55 


+ 32. 29 


— 3. 31 


82 


79 


Octb,. 28. 5 25 


+ 15. Ol 


+ 5. 50 


50 


. 4(» 


Novb. 13. 10 52 


+ 6. 02 


+ 20. Qö 


58 


57 


Novb.3a 5 32 


— 2. 20 


+ 10. 15 


44 


40 


Dcbr. 13. 27 


+ 4. 23 


+ 42. 52 


29 


25 


Dcbr. CO- 16 18 


— 13. 95 


+ 2«'. fW 


26 


24 


Aug. 13. 6 30 


— 52. 81 


+ 70. 54 


7 


7 



N 




60 

Wegen dei letzten Orts mata ich lernt AtVt dafs die hier angegebene A}>' 
tveichung der Ephenieride auF einer friifaern Kechnung berabet« indem die genauere 
fS- 13^)^ atif der die Aißgaben im $. 15« beruhen y ertt später gemacht wurde ^ wo« 
Ton unten. 

Die«e Fehler ttnrden mm mit veifiehrtem Zeichen- «n die auf das SdiärAtie' 
«ns> der Ephemeridv für die verschiedenen Tage berechneten Oerter gefügt, nnd so 
13 FundainentaK>rter gebildet ^ die, da die Fehler einen so regeltnSfsigen Gang beob- 
achfen, grofse Genauigkeit zu versprechen scheinem Sie wurden säninitlicli auf 8** 
MZ. Paris gestisllty indem dies eine bedentendeErleichterUng der Rechnung gewährte, 
nnd ans dem Unterschiede von ein Paar Stunden, am den das wahre Mittel derZeiten 
f on fttt differirte, kein bedeutender Fehler entstehen konnte. Diese 13 Oert<hr wur- 
den nun von der Aberration befreit, und bezogen auf das mittlere Aeqainoctinra unä 
die mittlere Ebene des Aequators zor Zeit des Ferihels> und so entstamlen folgern)« 
F^ilidanientalörter* 



L 
IL 

ni. 

IV. 
V. 

VI. 

vn. 

VlIL 

IX. 

X. 

XI. 
XT. 



1811. April 20. 
Mai ^. 

— 26. 
Aug. 31- 
Sept. 11. 

— 29. 
Octb. 14. 

— 28. 
Novb. 13. 

Dcbr. 13. 

— 30- 



Asc. Recta, 



XIII. I 1812. Aug. 13. 8 — — 



8" 


MZ. Paris. | 


1 116'' 29' 52." 24 


8 







116 37 58- 89 


8 


— 


— 


118 45 1. 38 


8 


— 


— 


154 54 3- 59 


8 


— 





165 55 O 24 


8 


— 





196 45 18- 89 


8 


— 


— 


234 5 49* 41 


8 


— 


— 


2G2 14 34. 28 


g 


— 


— 


281 35 50' 16 


8 


— 


— 


294 15 45. 60 


8 


— 


— 


301 19 40. 76 


8 


— 


— 


308 47 21. 90 


8 


«— 


— ' 


323 1 24* 46 



Declinatio. 



— 14*55' 38.' 89 
— 6 3 13. 54 
■h 2 26 36- 58 
+ 37 09 i' 43 
+ 42 35 10. 65 
+ 49 14 29. 68 
+45 54 36. 13 
+33 56 57. 97 
+ 19 55 7. 73 
+ 9 47 i. 67 
+ 4 48 f. 67 
+ 37 2 33 
—25 24 27. 3* 



Die diesen Zelten zugehörigen Sonnenurter wtirdefl aas Carlini's Sonnentafeln 
berechnet. Den mittlem Tafelfebler aus gleichzeitigen Soniieiibeobach langen zu ver« 
bessern, nntcrliefs tcb, thcils ans Mangel an hinlänglich genauen Beobachtungen, 
theils weil dennoch der Fehler im Hadins Vecfor nicht hatte eroilttck werden künneiv 
xmä daran» dne Ungleidifürmigkeit entstanden wir«. 
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LoDgit. Solls. 


Lat. 


I. 


29*47' 32" 41 


+a"22 


n 


46 17 30. 89 


+ 0. 74 


UL 


64 34 58- 47 


—0. 38 


IV. 


157 25 52. 18 


+ a 08 


V. 


108 6 35. 32 


—a 96 


VI. 


185 43 45. 20 


— 0. 22 


VIT. 


1200 32 46. 99 


- 0. 28 


vm. 


214 29 38. 39 


—0. 45 


IX. 


230 33 17. 31 


+ a 18 


X 


247 44 47. 63 


— 0. 88 


XL 


200 57 18. 17 


+ a 52 


XII. 


278 16 28. 22 


—0 60 


XUI. 


140 47 4. 04 


+0. 69 



Log. Rad. Vect 

0- 00239 40 
0.00431 83 
0- 00588 10 
0.00378 52 
0.00258 54 
a00038 39 
9.99853 34 
' 9. 99083 00 
9. 99515 53 
9. 99372 28 
9. 99304 35 
9.99263 14 
0.00541 7& 



Hieraus wnrtlen nnter Anwendung der mittlem Schiefe der Ecllptlk zur Z#It 
it» Perlbels =:23*'27'49."07. ^c Coordinaten auf den Aequator berecluiet. 



1. 

II. 
III. 
IV 

V. 
VI. 

VII. 
VIII. 

IX. 
X 

XI. 

XII 
XIJ. 






X. 



+ «7242 30 
+ a 09743 30 
+ 0.43467 62 

— 0.93166 16 

— 0. 98446 94 

— 0. 99.583 54 

— a 93307 8() 

— 81 794 52 

— 0- 02795 «'0 

— 0-37287 38 

— 0- 15428 98 
+ 14191 81 

— 0.78476 3« 



Y. 



+ 0. 45863 30 
+ 0. 66983 52 
+ .03998 96 
+ 0.35477 77 
+ 0. 18974 88 

— 0-09204 09 

— 32121 82 

— 51603 16 

— 70076 59 

— 083694 96 

— C 89157 0* 

— 0.89243 32 
+ a68693 72 



Z. 



+ 0.19907 45 
+ 0-29075 11 
+ 0-36460 20 
+ ai5399"45 
+ a08235 68 

— 03995 22 

— 0-13942 87 

— 0.22398 99 

— a30*17 19 

— a36328 90 

— 0- 38699 Ol 

— 38737 06 
+ 0.1^76 78 




so 

'^egen Am letzten Orts murs Ich hemttktPr äib die hier ingegelene A^ 
treichung der Epbenieride auf einer friibem Rechnung berobet« indem die jgenauere 
f$. 1;^), aaf der die Angaben itn $. 15* benihen,! erit spater gemacht wurde^ wo- 
Ton anten. 

Diaae Fehler Wurden- mm mit veificbrtem Zeichen-' tn die an f das SdiärAti««' 
tu» der Bphemeridw für die ver8«ht#denen Tage barechnelen Oerter gefiigc, nnd so 
13 Fundaiiiental{'>rter gebildec', die, da die FeHler einen so regelmSfaigin' Gang beob- 
achfen, 'grofse^ Genauigkeit za versprechen scheinen! Sie wurden sämnididi auf gf 
MZ. Paris geitsllt, indem die* einebedentende-Erleichterung der RechnTing gewährte, 
und ans dem Unterschiede von ein PaarStnndeh, om den das wahre Mittel derZeiten 
4on 8*^ differirfe, hein bedentendef Febler entstehen könnt?. Diese 13 OertA- wur- 
den nun von der Aberration befreit, und bezogen auf das rtirttlcre Aetjoinoctinm unS 
rUe mittlere Ebene de» Aequatoi^ zur Zeit de» Ferihels-, uikI so entstanden folgend» 
Kindamentalörter, 



Declinatio. 













Asc R«ctit, 


L 


1811, April 20. 


S« 


MZ. Paris. 


116? 29' 52." 24 


n. 


m 7. 


8 


— 


— 


116 37 58. 89 


ni. 


— 26. 


8 


— . 


— 


118 tS 1. 38 


IV. 


Aaf. 31. 


8 


— 


— 


154 54 3. 59 


V. 


Sept. 11. 


8 


— 


— 


165 55 0-24 


VI. 


— 29. 


8 


— 


— 


196 45 18- 89 


VII. 


Octb. 14, 


8 


— 


— 


234 5 49, 41 


vin. 


— 28- 


8 


~- 


— 


iia (4 34. 28 


IX. 


Novl.. 13. 


1 


— 


— 


281 35 50. 16 


X. 


— 30. 


8 


— 


— 


294 (5 45. 60 


XI. 


Dcbr, 13. 


8 


— 


— 


301 19 4a 76 


XI. 


— 30. 


8 


— 


— 


308 47 21. 90 


xin. 


1812. Aug. 13- 


8 


— 


— 


323 1 24. 46 



.— 14°55'38.'«9 
— 6 3 13. 5« 
-(. 226 36- 5» 
-f37 29 1- 43 
•f 42 35 10. 65 
-(-49 14 29- 68 
-(•45 64 36- f3 
-(-33 66 57. 97 
+ 19 55 7. 73 
+ 9 47 i. 67 
-(- 4 48 f. 67 
-f 0-37 2. 33 
—26 24 27- 34 

Die (liefen Zeiten zueehörigen SonnenSrter wurden ans Carlini's Sonnentafeln 
berechnet. Den mittlem Tafeirehler aus gleidizeitigen Somicnbeobaclilongen zu vcr« 
betiem, nntcrlieCt ich, Ibciis aaf Mangel an blnlinglicb genaaen Beabacbtiiiigen, 
tbells weil dennoch der Fehler im Radins Veclor nicht bitte enultick werden künne% 
nnd daran* eine UngleichHinaigkeit enutandCD wire^ 
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LoDgit. Solls. 


Lat. 


I. 


29*47' 32 " 41 


+a"22 


n 


46 17 30. 89 


+0. 74 


UL 


64 34 58. 47 


—0. 38 


IV. 


157 25 52. 18 


+ a 08 


V. 


108 6 35. 32 


— a 96 


VI. 


185 43 45. 20 


— 0. 22 


VIT. 


)200 32 46. 99 


- 0. 28 


VIII. 


214 29 38. 39 


—0. 45 


IX. 


230 33 17. 31 


+ a 18 


X 


247 44 47. 03 


— 0. 88 


XI. 


20O 57 18. 17 


+ 0. 52 


XII. 


278 16 28. 22 


— 60 


XIII. 


140 47 4. 04 


+0. 69 



Log. RaA. Vect 

0- 00239 40 
0.00431 83 
0- 00588 10 
0.00378 52 
0.00258 64 
a00038 39 
9.99853 34 
' 9. 99083 00 
9. 09515 53 
9. 99372 28 
9. 99304 36 
9.99263 14 
a 00541 7& 



Hieraus wnrclen nnter Anwendung der mittlem Schiefe der Ecliptlk zur Z#It 
it» Perlbels =:23*'27'49."07. ^c Coordinaten auf den Aequator berechnet. 



1. 

II. 
III. 
IV 

V. 
VI. 

VII. 

VIII. 

IX. 

X 

XI. 
XII 

XIJ. 






X. 



+ «7242 30 
+ a 09743 30 
+ 0.43467 62 

— 0.93166 16 

— 0. 98446 94 

— 0- 99583 54 

— 0- 93307 8() 
-- 81794 52 

— 02795 JiO 

— 0-372}i7 38 

— 0. 15428 98 
+ 14191 81 

— 0.78476 3« 



Y. 



+ 0.45863 30 
+ 0- 66983 52 
+ ß3998 96 
+ 0-35477 77 
+ 0. 18974 88 

— 0.09204 09 

— 32121 82 

— 51603 16 

— 70076 59 
~ 83694 96 

— 89157 0* 

— 0.89243 32 
+ a68693 72 



Z. 



+ 0.19907 45 
+ 0.29075 11 
+ 0.36400 20 
+ ai5399"45 
+ a08235 68 

— 03f>95 22 

— 0.13942 87 

— 0. 22398 99 

— a3a*17 19 

— a36323 9D 

— 0- 38699 Ol 

— 38737 06 
+ 0.^76 78 




17. 

Jetzt stand der Entwickelang der Elemente nichts Weiter im Wege, als die 
Berecbnung der planetariachen Störiingeu; diese glaubte icli auf keinen -Fall vernach- 
lässigen zu dürfen; denn wenn auch ihr Einflufs noch so klein wäre; so sclieint et 
doch nicht rathlicb, die unverm ei it liehen Fehler nocli dnrch neue vermeidliche zu ver- 
grüfüern. Ohnedies wird auch der Erfolg zeigen, dafs ihre Wirkung bei unserm 
Comecen wenigstens im Anfange und Ende der Erscheinung den wahrscheinlichen 
Fehler der FundaiuentalÜrter sowol, als der gefundenen Elemente überiteigL Zu 
ihrer Berechnung bediente ich nticli der von Bessel in den beiden Abhandlungen 
über die Conieten von 1S07 und 1815 gegebenen Formeln, und berücksichtigte den 
Einßufs aller altem Planeten, ausgenommen den Mercur^ Die Venusmasse nahm 

0-8875 

ich dabei nach Burckhardt'i Bestimmung^ — , die des Mars nach der An- 

356Ö32 

gäbe im Anhange zum 4ten Bande der Mecantque Celeste; für die i'ibrigen Planeten 

nahm ich die altern Bcstiui munden. Die Oerter der Planeten wurilen aus den D s 

lambreschen Tafeln genommen, und aus den dort angenommenen Elementen die 

von Bessel gegebenen Constanten'*) folgendtruiafsen bestimmt; ich rüge noch den 

Logarithmen der Masse hinzu. 



Log. n 



Venus 3l9°30.'f> 

Erde ...'... 3^0 24. 5 



Mars . 
Jupiter . 
Saturn . 
Uramu . 



3iy 50 7 
320 8 9 
320 2. 3 
320 11- 6 



loö'^sa- 

lOß 57.4 
107 1. 5 
lOT 58- 3 
10t 45- 2 
lOG 39- 5 



242*Jl.'l 

245 23. 3 
2i3 27- 3 
244 2B- (j 
244 9. S 
2« 38- 7 



4 39-595 
4. 48 (»7 
3.35409 
6.97180 
f>. 47374 
5.70988 



Hiermit berechnete ich nun nach den angegebenen Mcrhoden die störenden 
Kräfte von 30 >u 30 Tagen für G*'MZ. Paris, wodurch eine Rechnungszeit aufs Perihel 
fiel. A' ist die Kraft par.ill«! dem Radius Vector, B' senkrecht darauf und parallel der 
Ebae der Bahn, C senkrecht auf beide, aosgeirüdit Jn Einheiten der gten Oecimale. 



Si) In ler AliIiMllanc über ien Olbenichni Co*itn. p. $1. 
■■■Ifan für ijia. ij. Hhtbawitiicti* Cluie p- iij. ff.| 



tia Gadrt lich in den Barlin 




.•45' 



a; 



• 




V«nus. 


, Af ril 


15 


— 1557 


Mai 


15 


— 3751 


Juni 


14 


— 2977 


Juli 


14 


+ 1183 


Au^. 


13 


+ 7411 


Sept. 


12 


+ 3909 


Octb. 


12 


— 529 


Novb. 


11 


+ 6TJ 


Decb. 


10 


+ 4187 


Januar 


10 


+ 5143 


F«br. 


d 


+ 23»i3 


Mürz 10 


— 1746 


Apr. 


9 


— 4454 


bUi 


9 . 


— 3798 


Juni 


8 


— 361 


Jtili 


8 


+ 3732 


Aug. 


7 


+ 4902 



Erde. 


Mars. 


Jupiter. 


Saf.irti. 


Ui-aniif. 


5(M:::iie. 


+ 2102 


+ 


102 


+ 15795 


+ 325 


+ 


19 


+ 168T5 


+ 673 


+ 


117 


+ 15352 


+ 198 


+ 


16 


+ 12608 


— 848 


+ 


33 


+ 12760 


+ 69 


+ 


14 


+ 9051 


— 2051 


— 


72 


+ 7889 


— 41 


+ 


11 


+ 691« 


— 2098 


— 


134 


+ 3579 


— 67 


+ 


8 


+ 8699 


+ 218 


— 


55 


+ 5248 


+ 89 


+ 


6 


+ 9415 


+ 2392 


+ 


115 


+ «043 


+ 310 


+ 


6 


+ 10337 


+ 1789 


+ 


412 


+ 6015 


+ 403 


+ 


9 


+ 9330 


— 222 


+ 1333 


+ 1820 


+ 396 


+ 


12 


+ 7527 


— 1943 


+ 


312 


— 2542 


+ 359 


+ 


15 


+ 134S 


— 2764 


+ 


145 


— 6197 


+ 293 


+ 


18 


— 6143 


— 2489 


+ 


48 


- 9671 


+ 234 


+ 


21 


— 13(i05 


— 1386 


— 


23 


— 12430 


+ 178 


+ 


23 


— 18092 


+ 131 


— 


74 


— 14711 


+ 129 


+ 


2« 


— 1829« 


+ irm 


— 


107 


— 16735 


+ 87 


+ 


29 


— 1.5461 


+ '2726 


— 


125 


— 18388 


+ 54 


+ 


3i 


— M970 


+ 3217 


— 


133 


— 19808 


+ 32 


+ 


34 


— 1175« 



B.' 



l. April 15 


— 2579 


— 171 


- 47 


+ 2330 


— 318 


+ 2 


" 807 


Mai 15 


— 2289 


— 5'j8 


— 101 


— 125 


— 311 


+ 2 


— 3381 


Viini 14 


— 1)1 


— 1017 


— 129 


— 2448 


— 244 


+ 1 


— 3987 


Jnli 14 


+ 1153 


— 21»4 


— 112 


— 29Ö0 


— 128 





— 2331 


Aug. 13 


— 68 


+ 1284 


— 10 


+ 249 


+ 45 


- 1 


+ 1500 


Sept. 12 


— 203.5 


+ 1938 


+ 118 


+ 3930 


+ 174 


— 1 


+ 352J 


Octb. 12 


— 2003 


+ (».w 


+ 54 


— 57 


+ 84 





— 12(.8 


Novb. 11 


+ 1684 


— 350 


— 689 


— 5002 


— 115 


+ 1 


-' 4371 


Decb. 11 


+ 2606 


— 1377 


+ 405 


— 7580 


— 286 


+ 2 . 


— 6230 


. Januar 10 


+ 1339 


— 1433 


+ 19 


— 8321 


— 408 


+ 2 


— 8800 


lebr. 9 


— 1216 


— 755 


— 114 


— 8025 


— 484 


+ 2 


— 10613 


Mar» 10 


— 1568 


+ 21 


— 149 


— 7178 


—.530 


+ 2 


— 9402 


April <> 


— 890 


+ 630 


— 144 


— öOtiO 


— 547 


+ 2 


— 7010 


Mai «^ 


+ 502 


+ 8« 


— 120 1 


— 48(» 


— 541 


+ 2 


— 4109 


Juni S 


+ 1256 


+ 678 


— «6 ! 


— 3708 


— 513 


+ 1 


— 217t 


JiH H 


+ 690 


+ 237 


— 48 


— 2193 


-4(3 


+ l 


— 1775 


Aug. 7 


— 35C 


— 312 


— 12 


— 896 


— 390 


+ 1 


1 -*- 196:« 


.■ 








O 




• 

• 


• 
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C 



1811. AprU 15 
Mai 15 
Juni 14 
Jnli 14 
Ang 13 
Sept. 12 
Octb, 12 
Novb 11 
Decb. 11- 

1812.. Januar 10 
Febr. 9 
März 10 
Apr. 9 
Mai 9 
Juni 8 
Juli 8 
Ang. 7 



Venus. 

— 3381 

— 145 
+ 3163 
+ 4136 
-^ 271 

— 633 

— 3548 

— 39-59 

— 1655 
+ 1537 
+ 4163 
+ 4024 
+ 1044 

— 2678 

— 4526 

— 2988 

— 71 



Erde. 

— 2336 

— 2588 

— 2197 

— 1258 

— 18 
+ 1037 
+ 1148 
+ 2148 
+ 2406 
+ 1485 
+ 25 

— 1425 

— 2436 

— 2782 

— 2438 

— 1531 



Mars. 

— 20 

— 33 

— 36 

— 34 

— 25 
h — 10 

+ 2 

— 153 

— 768 

— 9 
+ 39 
+ 46 
+ 42 
+ 35 
+ 27 
+ 17 
+ 8 



Jupiter. 

+ 5273 

— 281 

— 6069- 

— 10753 

— 11780 

— 8358 
+ 74 
+ 6208 
+ 10253 
+ 12788 
+ 14278 
+ 15026 
+ 15290 
+ 15176 
+ 14842 
+ 14289 
+ 13581 



Saturn. 

— 003 

— 560 

— 519 

— 444 

— 309 

— 104 
+ 145 
+ 412 
+ 690 
+ 978 
+ 1039 
+ 1579 
+ 1805 
+ 2221 
+ 2562 
+ 2907 



Uranus. 

+ 9 

+ 6 

+ 3 



— 3 

— 6 

— 8 

— 8 
-^ 8 

— 8 

— 7 

— 7 

— 6 

— 6 

— 5 

— 6 

— 4 



Diese Kräfte gaben mir nun 
Einheit angenommen. 



-- 2606 
folgende 30facbe Werthe der Differenzialquotienten , einen 



Summe. 

— 10» 

— 3627 

— 5696 

— 8429 

— 12000 

— 8178 

— 2436 
+ 4380 
+ 10650 
+ 1648« 
+ 19476 
+ 18703 
+ 15613 
+ 11640 
+ 10122 
+ 12345 
+ 13815 
Tag ak 





o 


(-/r) 


a) 


(S 


(fD 


181 !• April 15 


+ 1029 


+ 12840 +0." 16053 


— 11403 


—0. 45867 


Mai 15 


+ 3699 


+ 11781 l+a 51160 


— 0. 20799 


— I. 17921 


Juni 14 


+ 3630 


+ 10200 +0. 71988 


— 0. 19791 


— 0^ 93852 


Juli 14 


+ 1716 


+ 70P,6 +0. 88962 +0. 03531 


— 0. 05124 


Aug. 13 


+ 543 


+ bOd* 


+.0. 1*9847 +0. 50976 


+ 1. 18681 


Sept. 12 


, — 188* 


— 5226 


+ 0- 26115 


+ 0. 57604 


-hl. 62102 


Octb. 12 1 + 753 


— 2913 


— 0. 04416 


+ 0. 21198 


+ 1. 51461 


Nvb. 11 


+ 3216 


— 1479 


+a 28863 


— 03780 


+ 1. 54983 


Decb.ll 


+ 5673 


+ 105 


+ 1. 14714 


— 82410 


+ 1. 70739 


1812. Januar 10 


+ 9(J30 


+ 5334 


+2. 38050 


— 1. 06326 


+ 2- 42436 


Febn 9 


+ 135€0 


+ 10989 


+ 3. 44922 


-0. 96858 


+ 3. 40431 


März 10 


+ 13708 


+ 14754 


+ 3. 86418 


—0. 63720 


+3. 67224 


Apr. 9 


+ 11445 


+ 15924 


+3. 62493 


—0. 27897 


+ 3. 44520 


Mai 9 + 8610 


+ 14139 


+ 3. 01221 


—0. D2016 


+ 2. 69898 


Juni 8 + 4275 


+ 11028 


+ 2. 81742 


+ 0- 1470S 


+ 1. 96152 


hili 8 


+ 3783 


+ 8316 


+ 3. 75720 


+ 0. 37938 


+ 1. 74189 


Aug. 7 


-f Me4 


+ 8013 


+4 48400 


+ 0. 64800 


+ 1. 95933 

• 



o 

+ 132258 

+ 8606& 

+ 51594 

+ 17697 

— -12934 

— 30278 

— 24433 

— 18077 
11536 

3G660 

— 89621 

— 155479 

— 220510 

— 25061% 

— 241386 

— 208815 
^225762 



I 
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Die Zahlen cler beicien ertten Columnen sind Einheiten cier 9ten Decimale, die 
der letzten der S^^n, die andern lind im Secunden und deren Decimalbrüchen ausge- 
drückt. Diese Differenziale wurden nun vom Perihel vor und rückwärts bis zu dei| 
Zeiten der 13 Fu ndamentelör ter integrirt, und gaben folgende Veründerungen der 
Elemente« 





AT. 


Ah* 


Ae. 


A*. 


Ai. 


Anu 


A«> 


■ 





0. 0000 


0. 0000 


0. 0000 








I. 


— 0168140 


— 09134 


- 36100 


+ 05573 


— 3."2690 


— 0.'3888 


+ 0.'4136 


II. 


— 0105811 


— 07700 


— 29043 


+ 05007 


—3. 0782 


— 0. 4865 


— 0. 0839 


III. 


— oavi'.Ti 


- 05368 . 


- 21483 


+ 03414 


— 2. 753f7 


— 6168 


— 0. 8362 


IV. 


+ OOtO.'JlO 


+ 00470 


+ 01003 


+ 00157 


— a 1448 


— ft 2163 


— 0. 6057 


V. 


■f 0000846 


+ OJ037 


+ 00105 


— 00001 


— ft 0077 


— 0. 0159 


— 0. 0474 


VI. 


— 0016964 


— 00780 


- 02954 


+ 00109 


+ 0^ 0417 


+ a 2552 


+ 0- 9184 


VII. 


— O03O382 


— 00689 


— 04708 


+ 01450 


+ 0.6637 


+ 0. 4309 


+ 1. 6947 * 


.VIU. 


— 0041213 


+ 00027 


— 05819 


+ 03058 


+0.0463 


+ 0. 6296 


+ 2. 4011 


IX 


— Oa50946 


+ 01447 


— 06845 


+ 05637 


+ 0. 1676 


+ 0. 5088 


+ 3. 2128 


X. 


— 005821 1 


+ 03689 


— 07544 


+ Oie29 


+0. 4018 


+ 0. 3261 


+ 4.0983 


XI. 


— 0003798 


+ 05961 


— 07596 


+ 12529 


+ 0. 8979 


+ a 0199 


+ 4. 8140 


XU. 


•»- 00733()2 


+ 09840 


— 00682 


+ 17644 


+ 1. 7767 


— 0. 5212 


+ 5. 880$ 


xni. 


— 1430437 


+ 76883 


+ 78858 


+ 69773 


+ 27. 4650 


— 2. 3850 


+ 26. 2998 



und hieraus die Veränderungen der geocentrischen Oerter durch die Störungen« 





AR. 


Decl. 


1. 


— 3.' 24 


- a' 98 


IL 


— 2. 40 


— a 75 


lU. 


— 1. 66 


— 0. 67 


IV. 


— 0. 03 


— 0. 04 


V. 


0- 00 


000 


VI. 


— 05 


— 0.04 


VU. 


— 0-13 


— 0- 07 


VUl 


— 0. 04 


— a 2* 


IX. 


+ a 10 


— 0. 55 


X. 


+ 0. 17 


— 0.8» 


XI. 


+ 0. 19 


— 1.09 


xu: 


+ 0. 10 


— 1. 37 


»IL 


— «.«0 


— 7. 5* 
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18. 



• » 



I . s 



Nachdem nun jueli nodi di«s« Correctionen mit ▼erkebrtdm Zekhen an die 
Fundaiuenulörter angebracht waren, konnten diese au£g Genauste* mit den Elementen 
selbst verglichen werden. Zu dem Ende wurden jntt Benutzung der •ben angegebe- 
nen Sonnencördinaten die 13 Oerter mit der gröfüten Sorgfalt aus den Elementen 
berechnet, und ergaben 



- 


B«r«chnete . 


Abweich, d, 


, Elemente. 


• 


AR. 




Oecl. 


AK. 

• 


DecL. 


1811. April 20 


116^29' 55."21 


— 


14*56' 17." 81 


— 0.-27 


— 39. "90 


Mai 7 


116 37 54. 30 


— 


6 3 32. 54 


— 6-99 


— 19. 75 


— 26 


118 44 59. 08 


+ 


2 26 8.1! 


-- 3. 9ß 


~ 29. 1+ 


Ang. 3f 


154 54 16. 33 


+ 


37 28 51. 7« 


+ 12. 71 


— «. 69 


Sept. 11 


165 55 14. 1)6 


+ 


42 34 13. 24 


+ 14. 72 


+ 2. 59 


— 29 


196 45 43.. 70 


+ 


49 14 27. ItO 


+ 24. 76 


— 1.. 82 


Octb. 14 


1234 6 19. 22 


+ 


45 54 33 89 


+ 29. 08 


— 2- 31 


— 28 


262 14 44. 00 + 


a3 57 4. 48 + 9. C8 


+ 6. 27 


Nvb. 13 


281 35 56. 21 


+ 


19 55 31. 02 


+ 6-15 


+ 22. 74 


— 3P 


294 15 45. 77 


+ 


9 47 14. 32 


+ 0. 34 


+ 11. 77 


Decb. 13 


301 19 51- 03 


+ 


4 4f; 47. f) j 


+ 10., 46 


+ 44. «7 


— .30 


308 47 14. 37 


+ 


37 34. 83 


— 7. 43 


+ 31. 13 


1812. Aug. 13 


323 27. 06 


— 


25 23 19. «3 


— 66.00 


+ 60. 17 



Jcttt entwickelte ich den Einilnfs einer VerändcTung der Elemente auf AR. 
Äßd DecU nach den von Bcssel a. a. O, gegebenen Formeln, und ßo entstanden 
folgende Bedingungsgleichungen , wobei : 

a005p = AT 
10 q = A n 

00001 t = AJ = A(l~e) 
0.(X)Ölu = A^ 
geseilt vnirde und die Coefficientcn von p, t und \i in Secunden aufgedrückt sind. 




9t 



Aectateenkionea« 



0=5 





Ü 

0- 
Q 

0: 

0: 
0: 

0! 

0: 



— 0.27 

— 6.99 

— 3.96 
! + 12.7t 
! + 14.72 
1+24.76 
:+29>68 
:+ 9.68 
+ 6.15 
+ 0.34 
+ 10.46 
!— 7-43 
—6600 



— 1.565iP + 

— i.6409e.^+ 

— 1.6518 p' + 
+ 3.6136 p + 
+ 8-1698? + 
+22.5431? — 
+ 26 8953p .— 
+ 17. 1938p + 
+ 8.6699p + 
+ 4.3592p + 
+ 2.6569P + 
+ 1.3862p + 
+ a0525p + 



7. 7907 q 
7.i«36q 
6.7051« 
.3.96494 
2. 3105 q 
2.5362q 
3.3937) 
a3882q 
3.4520q 
4. 9570 q 
5.5488q 
6.0038 q 
13.3490q 



+S.6495r 
+4.2664r 
+2.9678r 

—6. 4543 r 

— 7.1527r 

—7. 1841»^ 
+0 3892r 
+ 52e05r 
+ 5.7l42r 
+4.8026r 
+4.0689r 

+3.2540r 
— 2.0460r 



+ 1.8387 
+ 1.2554 
+ 0.6569 
+ 1.5065 
+ 3.4306 
+ 9.7630 
+ 11-9661 
+ 7.7564 
+ 3.8831 
+ 1.8813 
+ 1.0986 
+ 0.5501 
+.0.3965 



—5.1254 
—3.9953 
—2.7953 
+0.2203 
+ 0.0376 
—1.9209 
—4.4440 
—4.3382 
—3.2530 
—2.3518 
— 1-8290 
—1-2486 
+0.4371 



+ 2-8066« 
+ 21738« 
+ 1.4846« 
+ 02278« 

— a7069« 

— 6.603011 
—11.7040« 

— 9.2243« 

— 5-3395« 

— 2.9132« 

— 1.8560« 

— 1.0468« 

— 0.4900« 



Oeclinationan* 



0=r-39.90 
0=5—19.75 
0=— 29.14 

— 9.69 
+ 2-59 
;— 1.82 

— a.31 
+ 6.27 
+22.74 
+ 11.77 

0= + 44-87 
ü==+ 31-13 
0= + 60.17 



O: 
jQ 
0: 
0; 
O 



+ 5.2681p 
+ 5.8576p 
+ 6.3069p 
+ 10.8242? 
+ 11.2792? 
+ 7.77Mip 

— 2.5584? 

— 8.4677p 

— 7.9349? 

— 5.8884p 

— 4.7400? 

— 3- 7726 p 

— 1.4954p 



—4. 4435 q 
—3. 4401 q 
— 2.51l4q 
— 2-0270q 
— 2.l629q 
— 0.9210 q 
+ 2-6491 q 
+4-4257q 
+ 3.8715 q 
+ 2.9823q 
+ 2.5703 q 
+ 2. 3041 q 
+j4-0830q 



— 0«363r 

— O3380r 

— 0-0288 r 

+0 6742' 

+ 1.6590r 

+ 5. 0875 r 

+6-7»40r 

+4-4406r 

+ 1.7550r 

+ a5679f 
+0.2436r 
+0.0955r 
— 0-0515 r 



+ 11.0090» 
+ 9-7-527» 
+ 8.3816« 
+ 5.0835» 
+ 4.7831» 
+-24021» 

— 3.3246» 

— 7.5034» 

— 8.4468* 

— 7.9928» 

— 7.6079» 

— 7.2793» 

— 12-8392» 



— 3.4294t 

— 1.5533 t 

— 02035t 
+ Oö791t 
+ 00514 t 

— 0.8575 t 

— a383(>t 
+ 0.2>48t 

— 02351t 

— l-1492t 

— 1.7511t 

— 2.3745 t 

— 15.4aMt 



+ 20.3005« 

+ 18-8717« 
+ 16.9897« 

+ 9-0295« 
+ 7-8710« 
+ 7.6292« 
+ 13.4103« 
+ 19. 5015 tt 
+ 20.3545« 
+ 18.1987« 
+ 16.5234« 
+ 14.8679« 

+ 15-6449" 



Um dtn einzelnen Bedingungsgleidiiingen aber den richtigen Stimrawerth lU 
geben» mufste erst die wahrtcheinliche Unsicherheit einer jeden criuittelt werden. Zn 
dem Ende suchte ich die Fehler der einzelnen Beobachter, indem ich von den Anga- 
ben des obigen Tableau't ($. 15-) die mittlere Abweichung für jede Periode ($ 16-) 
abzog. Die Summe allier Fehler eine's Beobachters dividirt durch die Anzahl seiner 

Beobachtungen, itud in AR inultiplicirt mit Cosd, gab mir nun die mittlem Fehler t 

P 




m 



tzth Kreisiiiicf. 
Sessel — ' 

— Heliom« 
Öfters • * • • 
Trietnecktr , « • 
Oriani • « • • • 
Söcie Kreiimi<7r 

— ' Meridian • 
^ach H6b. u. Azinit 
Lindenaa Kreisinicr* 

— Meridian 

Fond Aeqiiat. Seck. 

— ' Meridian 
Burg . . , .- 
Gauls .... 
Piazz! ... . 
Bouvard » . . 
Scbobert ... 
Witniewski . . 



AR. I I>«oI. 



20: Ol 
18. d» 
fe. « 

12.; OB 
21^ 15 
16. 1* 

18. 57 

16. 97 

19. 47 
18. 27 

4. 26 

17. 02 
12. 84 
16. 69 

9. 81 
12. 1& 

18. 38 



25.' 8^ 
13.. 44 

10. 2S 
24.28 

34. W 

15. . 78 
44.", 37 
22.:55 
23. 88 

30. .86 
22. 19 
16. 53 

16. 95 

31. 42 
31. 17 

17. 96 
16. 24 
13. 38 
34. 83 



. - « -r ' 
" • .5- =: :> 



f. * 






i« t- t- 



■ ■ i 



, Verwandele man nnn diese Fehler durch Mnltipliciitiea >ttiriO»'.MC3^0 Ul 
wahrscheinliche , und macht man für die einzelnen Perioden die Sammeh dtr Qtto^ 
fienten ans der Anzahl der Beobacbtongen jedee Beobucklers dividirl dnrcb das.Qifi^ 
«brat des wahrscbeinlichen Fehlers derselben ; so drncken diese Zahlen die lLjtkt^h\ d4t 
Beobachtungen mit dem Fehler =1" ans, durch cUe Hian , dieselbe' Sicherheit erlange 
hatte, als jetzt durch die FnndameiitalörUr, denen sie zugehören. Die Quadrate 
wurzeln aus diesen Zahlen geben also den Wertb «der ein^dnen AedingongsgleL- 
chungen an» .<:•.- vi -♦ •• 



.■f 



as) Vc^tr den Otben'adi«« Ce»«Ms r* ^9 W« statt e tm letes iat e wd maif ei«bif . 




m 



* 4« 



Weidk 



logaij^imiK 



*«• 



AlL 



Vi 



0*1498 
0-102 
0^1321 
O-SOtS 

0>76p7 
O>7f06 
a5$99 
0.5610 

0-3901 



.o-m9 

0-1234 

aio^ 

0^9633 
.Q.^1«0 

<U319 
P-M52 
0.4047 

941^ 

;0>30B6 

0-2913 

0.0899 



• 

9.172)61 
9.14963 
9.12090 
».1CÖ12 

9.88^ 
9-86998 
9. 72419 
9-74896 
9-68088 
9.5-M5 
9»»91ia 
9-23131 



Ped. 



j . 



•r'i: • 



0^< 

9.(19132 

9.02898 

9.5602t 

0.78|»9S 

9.72583 

9.73656 

9. 60713 

9.64777 

9-61836 

9.4648* 
8-9537« 



B 



19. 



Mit diesen WeftlizaU«n Würben* die Bedingungf^feidmngäl tntiltiplldrt» mul 
dann, um sie nach der Methode d#r kleintlen Quacfrativ zu bihandeUiy die Summt 
der Quadrate und Prodibca« der" CM&cienten febild^t, tm^' nach tf U«r^ Beieicb- 
nungsart gefunden : 



.«• / 



(nn) = + 17*8.210 



(an) = + 

(cn) =— 
(dn) = -f 
(en)=! — 
(fn) = ~ 

(aa) = + 

(ab) = - 

(«c)= — 



360.798 

15.920 

174.749 

288 5(6 

14a862 

107.367 

993300 

77916 

97.610 



(Wl) s= + 459 955 
(te) i= — 121 469 
(af) ts: — 361.345 
(bb;=-f. a»0M 
(bc)=r-f- 16-203 
(bd: = — 48 241 
(be) = — 1400 
(bO = + 62-223 
(cc) = + 140.531 



(cd) = — 6li91 

(ce) = — 12.961 

(cf) = + 69.653 
(dd)s: + 236431 
(^e)s=:— 49-692 
(df) = — 231-284 
Cee) = + '28«9 
(,*£)ss+ 39.260 
(ff) = -1: 501 846 



-^ » 



a 

Vm mich von deren Bichiigkeit zu überzeugen, machte ich Jioch .die Toa 
Enlie ^*j gebrauchten Soinroen (nS^^, (aS)«... und fand sie der Reibe nach = . -^ 

+ 246^684; +2424.425; +1&53.438; —8.081; —113.969; +603-053» — 21-438» 
die unmittelbare Summation gab mir in derselben Ordnung 

+ 2468.C56; +2424 398; +1653-436; —8-085; — 113*971» +603*062; — 27.435. 

ii .. 



$%y In a«r Ablundluna über dea groUtn Coaeiea ?om i^so. f ag- >^9* 



I ^ 






Hifrtuf begann 3ie Elimination nach 3en ronPlant'^) gegebenen Vthformu»« 

gen der Gaufsischen Gleichungen, wodurch man mit jedem Elemente zugleich di« 
zugehörige Wertkzahl erhält und einen Ausdruck für S, welches die Summe der (Qua- 
drate der iibrigbleibenilcn Fehler ist; durch die Uebereinstixuninng der rerachiedenea 
Shat man also die Tollgültigiste Controlle; bei unterm Conieten ex)uelc ich folgendes 

251.Q27; 23a903; 251-04a; 251.(M0;.25i.Q27; 251-02^. 
Die Veränderungen d^r Elemente aber fanden si^-^ 

p='-i.54093f alle 4-ri3^9.0mO*Taf 
qr: + (>.66391f — AnZr + Ä^öSd 
rz: + 1.526«0f — iJ^ir: + 16/268 

•=+5.11^88, — A«::;! + 51. 17» 1 I 

t— + 3.55757, — ^(1— ■«)=+(). 00035; 5W 
tt~+0.l8|09, — Asr3+Ö.000Ol «41 '- 
«nd daraus die wahirtdieinlichstto Elemente: f ' /, 

Zeit de« l^fetihelt in llZ. Päfris 1811. Scptfer/jS. 2^55 
Abstand des Perihels vom Knoten' • 66^24' 11*' 879 
^ ^ Langendes Pfrili^la • . i •• . . . 76^ O' 2t»^560 . ' 

,^j^^, Ixodes aubtfigcnden Knotens . 140^24' S^" 439 t . 

Kleinster Absund ron der Sonne • !• 03542 754 ^«. : c 

Excentrici«k •••...<•• 0« 99504 984 
Umlaufszeit . 3025,3 Jahre 

Vni die Coordmateii auf den Aeqnator mit d«r richtigem Sohiefe S 23?27' 49.'45. 

.•.•i«(34af»67'59."8»+^) ' 
'=^ ' l+eCo*g) • I.06.« = 0.21419 03.2 

_; > «in aTa" 2' 7/ 22 + ^) , 
y=i : ;; —i Log. b z: 0. lOOW 96 

' :•■ ' 1+äC08^ 

■ 

ci IIa CBßf 6' 28-* 22+ 0) , _ « «,.^ „ „ 

z:r :; ; Log. c = 0.31492 78.3 

1 + eCo«^ 

"' ' Fersier Fanden' ticb atU'der Elimination die Werthzahlen fQr die vencliiedenett. 

Vettifcnte nach Gatifa'» Bezeichnung 

Ä«=27."536; Bnz:4a7K). C««=67.302; D»^=:7.666J £^=4.858 F*'i=143.i40. 



85) Zeitochrif t für Af trenomis JMe. Bd. \X ftg . sie iL 



a • *. i 



f 



find daraus , indem Beobachtungen mit dem Felilcr = l" zum Grunde gelegt -sind, 
die wahrscheinliche Unsicherheit von 



^- 200. VA' ^-t ^^'^^'^ 284 Tag« 
10 



azz 



I — 



10 



= + 1/6667 



YQin — _i 



= + 1. 2190 



• = — ^^_. — + 3.' 6118 



e3 



1 



•:•:•:• 



VE^ — 



= + 0.0000* 537 



I 



«=: — rr = + 00000*36 

10000 VF^^ — 

Umlaufczeit n + 4i> 63 Jal^re 

Um mich yon der Richti^elt der Bedingungsgltichnngen /u überzogen, 
tierechnete ich die 13 Fundamentalörter aus diesen neuen Elementen, und fand, dafs 
ihr.e Abweichungen von den aus den frühern Elementen berechneten bis auf wenige 
Hiinderttheile einer Secunde mit den Veränderungen übereiiistiumiten, die ich erhielt, 
wenn ich die gefundenen Acndcru^igen der Eleiiiente in die Bedingungsgleicbuigen 
setzte. Die übrigbleibenden Fehler der neuen Elemente erhielt ich 



1. 

11. 

111. 

IV. 

V. 

VI. 

VIl. 

VIU 

IX. 

X. 

XI. 

XU. 

XUL 



AR. 



+ 8."34 
+ 0. 26 
+ 2. 17 
+ 5. 03 
+ 1. 88 

— 2. 98 
+ 3-33 

— 3. 20 
+ 2. 07 
+ 0. 07 
+ 11. 77 

— ♦. 4« 
--58. 37 



Decl. 



— 9.' 14 
+ 10. 80 

— 1- 30 

— 7. 55 
+ 1. 3« 

— 3. 67 
+ 0. 12 

+ 3-11 
+ 7. 41 

— 12. 39 
+ 16- 59 

— 0. 83 
—51. 48 

Q 




«2 

Diese Fehler sind nun bU auf Ain ües Wit-ni'eWtkiachiea Ortes geeint 
genug, <1ari dieser aber in der Wiiklicbkeit einen. oo.grDfsenfehltngfibMi sollte , iit 
wol eben so wenig glaublich, als dafs die HeUoiiieteibeotiachtungen bei der 
Sorgfalt, mit der sie angestellt sind, mit einem'conttanten Fehrer in AR von- 15' bis 
20" behaftet seyn sollten; doch weicben sie soviel nach einer Seite mit den Wisniew- 
skiacben constant von den neuen Elementen kb. Wober also diese Abweichung? 
Zwar habe icb bei der Berechnung dieser Bahn den Rectascensionen einen zu grofscn 
Wcrth gegen die Declinationen gegeben, indeiuich veq^easen habe, die- fiedingnngs- 
gleichungcn für AR mit Coso zu muUipliciren ; indef» konnte die» docli auch nicht 
entfernt einen so großen Etnßufs haben, und ich änderte nichts, weil mir die ge- 
fundene Bahn doch nicht viel Vertrauen zu verdienen schien. Annehmbarer ist t* 
Twol,' den Fehler den andern, besonders den Kreismicromccer- Beobachtungen luzu- 
messen. Bei der Verwascbenhelt de» Cnuteten, und der Schwierigkeit, seinen Mittel- 
punct richtig zu achatzen, <.vo ruber alle Astronomen lUagten, ist dies wol nicht so gar 
unwahrscljetnlich. Wenn z. B. alle Eintritte zit früh gescliätzt wären, würde sich der 
Felller erklären. Ueberdeui zeigte eine fliichtige Vergleichung, dafs die einzelnen 
Beobacliter bedeutend von einander abweichen. So gaben die Beobachtungen Oriani's 
im November den mittlem Fehler der E|thenieridB in AR +3;" Piazzi's — 2;" 
2^ach's — 18?" Triesneckcr'a + 21." Im Dacember sind diese Zahlen — 15;" 
4- 18i — 12*" + 13:" so dafs als» Ortani und Zacb ziemlich mit den Hetiome- 
terbeobachtungen über «ins tiinoien, wübrcnd Triesnecker und Piazzi tun 30" bis 
40" davon abweichen. Daher glaubte ich aus den Heliometer- und bessern Me» 
ridianbeobacbtungen genügendere Resultate zti erhalten, indem ich mit diesen die 
Zacbschen im ersten Zweige der Bahn und die^W.isniewskischen verbände. Bei 
beiden war wegen der Kleinheit des Cometen kein constantev Fehler zu befUichcen, 

Hi- 

So gnt> wie man jetzt aber allgemein mit (Ten Geraden Anfsteigungen und 
Abweichungen rechnet, nicht mit den Lniigen und Ureiten, indem jene unmiitelbur 
beobachtet werden, bei diesen aber sieb die Beobacbtuiif^.'fehler vermischen; glaubte 
i<.U auch bei den Heliomcter-lVlessangen auf das uuiniitclbar Beobachtete, näuiliih 
auf itie geiuessentn Abstände von den einzelnen Sternen zuriickgriiti, uml dcrrii 
Fehlet nach der Methode der kleinsten Q()a<Tnite bebandeln z» mfusen. Zwar waide 
iladucd) die Arbüit beJeutenil vergröfsert, aber wie icb glaube, noch mehr dte Sicher- 
heit. Atiiüeuleiu konnte ich nun aitch solche Beobachtungen gebranchci., \v(> nor die 
DHUnü von einem Steine gemessen war. Von den Bderidianbeubacutiitigen wählte 
ich nur die von Bouvard vukI Fond, tut du'coGüte auTsb'r deu vrohleiugerichleten. 




«3 

und mit Aen befsten Instrniiienten Tersetienen Sternwarten, auch ihre eigne Ueberein- 
atiuunung apra^b*- Wa mehrere nahe zusammengelegene von ihnen dieselbe Abwei«* 
chung der Elemente gaben , yereiuigte ich aie iii einen Ort, stärker abweichende 
liefs ich für aicb allein stimmen; so entstanden folgende Meridiapörter , die beiden 
letzten Columnen sagen, die wievielsten Beobachtmigen Fonds oder JBouvaipdft den 
Ort ausmachen* 





MZ. 

• 


• 

Beobachtete 

■ 


Zusammengesetzt aus 

i 


• ^ 


Parit. 


AR, 


Oecl. 


AR. 


Decl. 


Septbr. 13 


0" 8' 0." 


16f 59' 15." 75 


+43° 21' 47." 70 


1. 2. P. 


1. P. 


- 16 


20 18 


173 16 51. 20 


45 5 3. 20 


3. P. 1. 2. B. 


2.P.I.2.B. 


- 24 


14 18 


185 30 30. 52 


47 54 24. 52 


3—6. B. 


3 — 6.B. 


Octbr. 1 


2i 5 18 


202 42 12. 40 


49 29 57. 40 


4. 5. P. 7. B. 


3. P. l.Bi 


3 


3 18 


206 47 5. 40 


49 30 58. 30 


8- B. 


8. B. 


6 


18 18 18 


214 24 20. 40 


49 9 44. 10 


9. B. 


9. B. 


- 12 


14 19 18 


229 48 19. 24 


46 55 31. 14 


6. P. 


4.P. 



Die Zach sehen Beobachtungen wurden wfe vorher in 3 FundamentalSrter 
Tereinigr, die Wi^niewski sehen in einen, und zwar jetzt nach der genauem Re-* 
duction (§. 13) > die folgende Position ergab : 

1812* August 13. 8^ MZ. Jaris. 323''2'2l/70— 25^24'6.''ia 

Da ich die eben ($. 19) gefundene Bahrt fiir richtiger hielt, als die alte Bes.* 
selsche; so wollte ich auf diese die neue Untersuchung gründen, indefs veränderte 
kh durch Zufall die Länge des Knotens imi I," nemlich in 140° 24' Se*" 439; dadurch 
veränderten sich auch die Constanten zur Berechnung der CoordinafBta in folgende 

'« =348° 57' 59/ 42- Log. a =r 021420 083 
'0 = il2'' 2' 7." 29 Log. b = ai0048 711 
7 = 8(f 6' 27" 9a Log. b = 031492 78 5 

Mit die<;en berechnete ich 26 Oerter des Cometen fftr die 26 Zeiten der Be- 
obachtungen ,. und verwandelte sie durch Anbringung der Praecession^ Aberration^ 
Nuiaiion> Parallaxe und der Störungen in folgende scheinbare; 




' 




Sit 






Tag. 




Paris. 


AR. app. 


DecL app. 


1811. April 20 


8" 


0'0."l 


116° 29' 46.- 27 


— 14° 56' 16.' 4« 


Mai 7 


8 





116 37 39. 40 


— 6 3 29. 45 


- 26 


8 





118 41 39. 68 


+ 2 26 11. 10 


Sept. 8 


8 


39 30 


162 29 35. 42 


+ 41 11 5. 68 


- 11 


8 





165 54 8- 39 


+ 42 34 51. 03 


- 12 


7 


18 


167 5 46. 90 


+ 43 1 58 87 


- 13 





8 


167 59 16. 16 


+ 43 21 28.4* 


- 16 


20 


18 


n» 16 53. 94 


+ 45 5 26. Ol 


- 21 





14 18 


185 30 30. 86 


+ 47 54 35. 74 


Oclb. 1 


6 


46 18 


201 16 19. 15 


+ 49 28 0. 45 


- 1 


21 


5 18 


20-2 42 28. 12 


+ 49 30 7. 92 


3 


13 


18 


206 46 47. 88 


+ 49 30 4«. 64 


5 


15 


45 IS 


212 6 i- 36 


+ 49 19 13. 05 


6 


13 


18 18 


214 23 35. 78 


+ 49 9 53. 23 


- 12 


11 


19 18 


229 48 36. 40 


•I- 46 55 40. 83 


- 19 


10 


48 18 


24-5 46 40. 08 


+ 42 8 10. 23 


Novli. 1 


4 


25 18 


267 54 22. 90 


+ 30 17 19. 89 


8 


7 


35 18 


276 35 21. 50 


+ 23 54 35- 40 


- 16 


6 


47 18 


284 11 55. 37 


+ 17 43 27. 58 


- 21 


4 


18 18 


288 5 39. 32 


+ 14 38 20 23 


- 27 


3 


58 18 


292 15 41. 23 


+ 11 19 14. 8» 


- 30 


8 





294 15 23. 87 


+ 9 47 14. 24 


Dtcb. 2 


4 


21 18 


295 21 47. 40 


+ 8 57 25. 32 


6 


4 


38 18 


297 38 1-5. 31 


+ 7 18 16. 65 


- 11 


4 


4 18 


300 15 5. 91 


+ 5 30 41. 39 


1812. Äog. 13 


8 





323 1 22. 91 


— 25 24 50 21 



Hiebei war''«» für tl'c neu. hinzugeliomniencn Oerter folgende i 
T^ifelu berechnete Sonnen -Oerter und Coordinaten benutzt. 






Loigit. SoUi. 


Ut. 


Los. naiL Vact. 


S^t s 


HB"«' i-'M 


— 0."96 


0.00291 47 


- 12 


109 4 47. 6» 


— ago 


0.00247 33 


- a 


169 45 4« 97 


— 0.M 


0.00239 31 


- 16 


173 30 14 


-0- 32 


O.C0194 57 


• S4 


1«0 31 33- 10 


+0.30 


O.00I0S 83 


Ocib. 1 


187 40 15. 1» 


—0.52 


0.00013 47 


- 1 


18« 15 29- 52 


—0. CO 


ononn« w 


.1 


18!) 53 4.'1. 19 


-0 8:1 


9.9'J9S5 16 


» 


191 58 5I> 38 


—0. 99 


9.99958 97 


Q 


192 52 7. 04 


— 1. 03 


9. 99947 91 


- ii 


198 50 52. 23 


-0. 63 


9.99874 24 


- 19 


205 39 26. 07 


+ 0.30 


9.99790 3» 


Novb. I 


218 22 17. 44 


—0. 91 


9.99<'<3S 8P 


8 


. 22.-> 31 4«. 95 


— 0. 57 


9.99563 9» 


-. 1« 


2;3 31 18. 82 


+a 40 


9.99487 71 


- 21 


2.3« 30 9. !ll 


+a H 


9.99443 09 


- 27 


214 3J 39. 95 


-0. 71 


9 9<I094 77 


Declj. 2 


249 38 44- 49 


-a 80 


9.!,9.«iüll 


fi 


251 43 5. 56 


—0. 33 


V 9!tt>6 9S 


- 11 


«H 46 40. 27 


+ 0-38 


9 9;I3I3 19 



fii 





X. 


Y. 


Z. 


Sept. 8 


— 0.973i9 10 


+ O';:!',.].-. 98 


+ n.unir, .-.| 


- 12 


(l.987.'0 (M 


n 17476 92 


0.07-)f5 .i7 


- 13 


0. iwi:.2 05 


(M6tilt 79 


«07114 .57 


- 16 


() ^.■ms 33 


+ I04.IU !«) 


+ 0.*>4727 4« 


-. 24 


l-(ll>a39 81 


— 0.««*) 89 


— ll!r366 1« 


n„h. t 


O.H|l(.35 85 


12248 22 


0.(t.J3(6 7* 


1 


0.!'8977 19 


0.r)f77 51 


0.05720 15 




!«t-8 26 


O.r5760 -l 


0.|)f'>»4( 45 


- 6 


97730 99 


0. 19026 14 


1».6.;2.59 Ol 


- 6 


97371 42 


o.awoö 61 


(M'»l.->7 80 


- 12 


94-!64 13 


2B.548 53 


1082« 13 


- 19 


0.89-05 97 


039.')27 17 


O 171.57 00 


Novb. 1 


0.777.K) HS 


0.56471 10 


0.24512 .33 


- 8 


0.69356 16 


0- 64804 7- 


2K12U 45 


- 16 


0.587^)8 15 


0.72! 26 09 


0.3I6.:4 (H 


- 21 


0.41580 76 


0.772.1) .73 


. 0.*«18 9« 


- 27 


0.4231» .18 


0.8li;!0 7« 


0. 35459 07 


Decl). 2 


0..i4273 72 


• ■ (1. K47<5 46 


0.34M.'ti 02 


6 


0.27611 40 


0..S67I8 19 


0-37641 07 


- 11 


0.1915« HO 


088565 fjö 


038+12 1» 




) Hiermit wurden die au> den Zachschen, Wisniewslüschen nnd Hertdianbeob' 
acbttingen gezogenen Oerter nniuilte)l»r Terjlicfaen, und so die Abweichung der 
Elemente in AB^ und DecL hcrana^ebraclil* Die übrigen wurdaa luk der aus der 
Epbemeride ^gefolgerten ILe^egung (di« £ür' die kurzen Zvilclienzeken von ein Paar 
Hinuten nicht merklich fehlerhaft ae^n konnte) auf die Zeiten der einzelnen Helio- 
meter- Melsungen gebracht , ' dann mit Rücksicht auT' die Refraction die acheinbaren 
Abslamle der vergliclieneu Sterne von dielen Oertern berechnet, und diese dann mit 
den unuiittelbar gemesaencn Diatanzen verglichen! 

Nun wurde fiir die Bcobacbtungazeiten der Einflufs einer Veründerung der 
Eleniente berechnet, und zwar' für die übrigen Beobachtungen auf AR. und Der).; 
fitr die Heliometer-Beobachtungen auf die von den einzelnen Sternen gemessenen 
Distanzen. So ergaben sich folgende Ol Bedtiigungsgleicbutigen, '") wo die Biich- 
fltabcn dieselbe B^eutimg, wie frijjier <$. IK) haben. 

Zach. AR. 

0=+ VOT — i-MSl» +7-7g07'I +ö.M95r +H13»-a —5. (254t +5.80(;(iu 
S=+ 0. 96 —1.6409p +7.1536q +4.M.'i4r +I.2.5M1 — 3.!l953t +2. 1738» 
= + 2. «5 — l.eslllp +0.7051q +2 96-8r +0.65«)(, —2.7953t +1.4846U 

Zach. Decl. 

»=- 9-24 +5.2681P —4 44341 — 0.8363r +11.0000« — 3.42n4t +2a300»ti 
0= + 10. «0 +.5.8576P —3 4401 q — 3380r + 9,7527, _1.55j3t +ls.(0|-u 
0=- i- 22 +6-3069P — 2-51I4q —0.0288t + «.3816» — a2035t +I(i.<a897n 



Heliometer • Meflaunge 

=— a'26 ■ 

0: 



'— a'26 — 4.739p +3.0471 - 4.30*r —2 .122s — 0-095t — 6.329» 
„— — 11. 26 +11 !lli.5p — l.'.rai +0.%2r +i.u-()s +0.lö.')t + 7.-390 
0=— 3- 75 — 94'.'(ip +2 +J7q — 2.9jör —3 mT +0.0021 — 7.710U 
6-=+ 7. 93 — !3.i*lp +1 4S51 — 2.r,54r — 4.9?7s + 1.511t — 4.4»5n 
0=+ 5. 17 — 12.;0ip +1 280q -3 42ir -4.314» +1.39rit - 5 4.57 u 
fl=+ 23. 03 — 8- 700p +1-9811 +6.-C9r —4.872s +0.736t +11.12in 
0= + 23. 14 -17 M4P — 2.i;9<iq +|.274r —7.501« +2.213t + 3.636n 
0=— 10. 27 +14-9S5P — 3.(IS7q —3 7C0' +8- 9)7« — I.995t — I7.M4U 
C=-12. 09 + 3.349P +3845q +C.070r —1.230« —2437t + 8-523n 
0=+ 0. 33 — 1Ü.72SP +4.184q +2.7%t — S-835« +0 8Ü8t»+21.13Iu 

. 3^'j KU jjB «7*t«a KoTsmbar TM « semeiicse Diitina wurde ncalicb ■!, raiicbtr nicht fre- 



0=— »3. 47 +1S.017P— aeSSf +3.13«' +8.320S -^3-3*t> —14 22911 
0=+ 1- 64 +12.SUP +1.2121 +4.9301 +ö.ä«)« —3.327t — 6.7fi9» 
0=— 9. 79— 2.818p +4842q +4.652r — «.3221 —1.644t +lä.41|n 
0= — 16. es — aSTOp +4.«211 +ä.l38» —4.070» —1.963« +I2.9(Bn 
0= — la 68 — a322p +4.796<1 +6.250' -3. 7161 — 2.06»> +12.274» 
0=+ 2.-82 —12.557p +2.020<1 <- 1041' — 9.447i +1.8(15> +2ft3l»» 
0=+ 12. 87 —12.520p +2.060» -0.976' —9.460» +1.8341 +50.3«»« 
0=— 3 84 — 3.985p +4-84«q +3472r — 6.3«0i — 1..540t +I6.5MU 
0=— 6 .M — 3.309p +4-9lX)q +3.75."!' — 5.92'J« — 1.70'lt +l.-i.li41" 
0= — 14 98 — 4.852p +4.659« +3.038» — 6.932i — |.305t +n.6(«u 
0=— 10. 42 — 3.900p +4.86H +3.509' — 0-325> —1.561t +10.412ii 
0= + l,j. 03 — 6 893p — 3.6'.Oq -4-989' -3.703" +2-6(«t + 6.321h . 
0=— 1. 94 — 8.&BP +1.4589 —1.119' —8. 710« +0.4891 +19.492« 
0=— 0- 6'> — 801ÖP +2.580q +0061' —8.689» —0.137t +19.960« 
0= + 22 49— 4 102p — 4.880q —5.257' —0.493» +2.7841 — 1.11»« 
0= — 23. «4 — 2.905p +5.060q +3.094' -5.898» —2 0951 +1+427» 
0=— 26- 51 — 2811^ +.5.09lq +3-144' —5.821« —2.115t +14-267» 
0=+ 3- 88 + 4 604P —4- 125q -1.751' +7 209» +i. 700t —16.872" 
0=— 7 44 + 7.099P — 0832q +1329' +f.079» +0-156t -17-867" 
0=+ » 50 + 1-257P -5-5781 — 3-«Xli +4-463> +2-457t — 10.9I2» 
0=— 18- 29 — 6-917P +2-02»q +0 240' —8-017» -1.(191 +18.070» 
•=+19 22 — ».40»p — 2.734q —3.686' —6-623» +1.280» +11.704« 
0=+ 2. 16— 6.35SP — 3 588q -3-861' —4.586» +1 2991 + ».401i» 
0=— 26. 49+5 212p +3-778q +3-918' + + 3I4» — 1 3«"l — 8.778» 
(J!= + 27- 58 — aili»p —5 8*>'l —3 976' +2.825» +2-5291 — 7.075» 
0=+ 1. 99— 5 9>8p +l--5liOq +0 594' —7 938» —0 9421 —17-504» 
0=+ 3. 79 — 6-0I9P +2-39.')q +0-106' —7-709» — l-57«t +16-851« 
0=+17- »1 — 2(i09p — 3-57«q —4-174' —0793» +1-9851 + l-lfO» 
0—- + 1-1. 89 + 2 2lip - 6..Vjnq —2.714'. +5.429» +2.4661 —12.262» 

Me'idiatibeobachtiingen, AR. 

#= + 0.'41 + 91123p + 1 96771 —73871 ' + 3 8350i — O033S1 - 9760» 
0—+ 2. 74 +lM)897p +1 0T.')7q —7 (1396' + 4.94KH —026641 — l.:il.'9« 
0=+ 34 +n.66S4p — O.!«.'.0q — ,S.O»36' + 7.5750" —1.0317t — 4 l.v.-S« 
0=+ 15. 72 +24-628IP -3-1:941 —6 35.V. ' +10-7200» — 2-4172t — 78^5«« 
0=— 17. 52 +2579I0P -3.51931 — 5-(ü»S' + 11.2010« —2-75261 — 8-ia900 
0= — 44- 62 +27-3H9P —3-91491 —4.1576' +11.9930« —3.34621 — 99729« 
0= + 17. 10 +27.»>10p —3.69331 -0 6090' +12-2I20» —4.2764t -1-1.5609« 




«0 

M e r t <1 i n n b r o. b a c h t u n g e ^ DctJ. : 

0= — lO-'m +li'2fiOOp —2 1563q +l-876«r +4;7010» — OOJMt + 7.7144« 
0-+'a Sl + ILOTiSOp —i-OmK) +2.4mlr +4.'4i67« — 0.26S4t + 7.3!)te" 
0=H'll. 22+9 8137p — 1.(!4571 +3-8723t +3.S7(H> — ftSrait + 7.1-S2U 



W i s n i e w s k i, AR und Ded. 

0=;— 58. 79 + 0-0526P +13-34901 — 2.O40Or + 0.3'Jfi.5> + 0-4371t — 49C0'> 
0=— 44. 11 —1.4954p + 4.0S30T — O-0Jl5t —12-8392» -lä.40-54t +13-(;41ila 



22. 

Um den eijiztilncn Oelchtm^cn aber 6tn richtigen Stiiuuivt-«rtl) zu gsbena 
niiifste ein amlciei- Weg etnguscIiLigcn wcnk'n, .tls rriilier. Tür <1ie Zac.bichen und 
WitniewsKischen ÜeobJLhtuiiireii hnmite ich zwar den früUtfi* entwickelten WcrtU 
bcibeAaltcnj und Hurfte ntir die ßfitinpingsglcicHungciiTär AH. nocb jnit Cosd iniilti- 
|)licicen; nicbt so aber (v.v ilie Meridian- und II el innteter -Beobaclitungcn» denen 
diircii die frühere Sahn ein »ireubdrci Zw^iiig gctcbcttn war. Dabei' snchtc kb thircb 
Vergletcbiing der einzelnen .Beobaehiniigcn unter einander, diirclt die Ver^leicbnng 
der einiclnen Helinmetcr-Meisungeii der Ab:«tande von dcn*i:lb;.n Steinen und der 
einzahlen Fadcnantritte der Meridianbeobachtungen olingeführ den walirscbriiinchen 
Feblec beranszubrJngen , tiad fand den einer HelionietcrmeiMing ^3," den einer Mc- 
riilianbcobacbtung Z^3,' .5. indeiu icb den Fehler in AR. muTfiiilicirt mit Cos^ eben 
f^i> grü£s innabni, al) den l^ehler in DecU Unter dieser Aiinalniie berechnete icb nnn 
voriiiuß^ eine neue BaUn, verglich dies« mit den ficobachtiiitKcn, nn«l fand so die 
Snniiiic der Qtiadrate der übrig bleibenden Fcliler bai den Helionie terbeofaacbtnn- 
gcn ~^(<yft07: dies« «tn-idirt diirdi die Anzahl d«:r llf^i bjcbtungcn gab das Quadrat 
des nr.LiIercn Fehlers ~(iS.9249» diesen lelbst ~a."3t>i und den wihrJcheinlJchen 
ZZiii '''•)• l'^ür die Meridianbeob.ichtuiigen waren diese Zahlen 2*JCh>,tj'< I4(.(1,'J||; 
11." 901; ""d der w*hrschoinlidie Felder Ü-'OS; iudefs da die Meridianbeo'.j.ichtuügcn 
alle nach einer Seite abweichen; so glaubte ich ihn kleiner setzen zu nii:s.ici:, etwa 
"7." Eines Rechmui^svoitbeils wegen aber setzte ich diese Beitiinunnigcn, di^ doch 

addit auf die grSrtte Sdiärfe Anspruch machen htinnen ZI Y* — tind y 48» und irnil. 




chungen mit — die aiu d«a Meridianbeobscbtuiigen in AR mit ; — , in Decl. mit 

— , \ro t^ 4** t^^f*^ "^^ Beobacbtmißm, li«d«atetj aus itptn di*^-Oei*er dt$ Mittal 
lind. DU daMbCJtrhalbnen Summen d«r QütdTtM nnd *Fnr4iicte letz» Ich für di« 
»inzelaen'-Bm^adttttdgfAten besonders bar- ' 



' Bcllom. 


Mtrid. 


Zach. 


'WuniewiU.' 


Siunmc. 


(im) +244.029. 


+ 9t8»9 


+ ».»74 


+1571970 


+»9e.*IB 


(™)- 


48.343 


+ 23.365 


— ».075 


+ aon 


— 24 376 


(bnj — 


42.030 


— 2965 


+ 1.806 


— 32.712 


— 75.901 


(ciO- 


33.069 


+ .»-955 


+ 1 27» 


+ 4.708 


— 18.727 


(*>)- 


1.239 


+ 8.171 


+ 0.71* 


+ 5.926 


+ 13.-57» 


(•") + 


-24.896 


— 1.38B 


— ijao 


+■ ^.ID« 


■ + 29.6T7 


a-) — 


37.323 


+ift869 


+ 1445 


— 7.205 


— 23 31* 


C"» + 


82.920 


+ 74.515 


+ 1440 


, + ä(»7 


+ 158.908 


C.b)- 


10.495 


— MM 


— «07 


— 0.047 


— 20.033 


(•c) + 


.V296 , 


— MOS 


,r- 047* 


— 0.003 


T- 3.089 


(»dj + (54-640 


+ 31009 


+ 2022 


+ 0.233 


+ 87.910 


(••)- 


7.946* 


— 6.051 


+ O0O3 


+ 0.279 ■ 


>- 13. 715 


(»fj- 


Sa-lfA 


+ 0-067 


+ 3.933 


— 01284 


— 79.048 


0>b) + 


17.257 


+ 1.516 


+ 3410 


+ 7.135 


+ 29.32* 


Cb«) + 


U-.72»,; 


- 0060 . 


. + 1«5 


— 4.065 


.+■ 12.*3» 


Cbd)- 


16.415 


— 3476 


— 0.779 


— a427 


— 2I.«!(7 


Cb.J — 


5.559 


+ 695 


— 1.395 


— 0.532 


— 6-791 


CbO + 


38.346 


— 0«B 


-^ 1.609- 


+ 0.516 


+ 37-245 


(ce) + 


15.533 


+12-672 


+ l.«2 


+ 0.103 


+ 29.510 


{«!)- 


3.913 


— 44ß2 


+ 0-185 


— 024 


— « -i74 


Cc.) - 


5.702 


+ »315 


— 1601 


— O.0D5 


— 6.413 


Cef; + 


21.737 


+ 13.819 


+ «-270 


+ 0.049 ' 


'''+ 35.885 


(dd) + 


47.006 


♦ 13-14^ 


+ 3741 


+ t.mi 


+ 6(i488 


Cd.) — 


0.002 


— S.4R« 


— as^m 


' + 2.303 


— 1.451 


(dO- 


93.676 


— 2*31 


+ 71ÖU 


— i;.432 


- 90.986 


(cO + 


4.113 


+ a64'l- 


+ I -ni 


+ 2.870 


+ 8.765 


CcO- 


5.148 


+ OJgt 


— iwn 


— 2 910 


— 9485 


(ff) +23l.ill 


4-S3iOS(t 


+ 1*U6 


^+ 2-962 


+ 271.839 




DU EttnünaiSott ffiAt wn folfetnde AenJ eiumtw jbnmgtBCKMiMiNtt BttmtiM' 
Mfett dett WtrtfaBahlen 

I. 

p=2+Q.51618^ ab« ^tz:-f0<OQ258;Od Tags A*; = a(X83Qf 

tZZ—O, mi» Ali:— 6.' 836 €«»>= 19^761 

•=^0. 3d88> A«^=— '.3.'9e» !>"'>= 6. «37 

»— — i. 0841* A^=— 000010 3»! I^; = 3.05» 

*=— 0.^26798» Ä*=:-^0.00002 6» Fvi; — 95.I88 

«ad iußw die ElcmenM ttllbtc, und ihre Ijttsichetfbehr 

T . . . iSil. Se^br. 12. 261874 4 O-OOIO» S54r 

«..«#*..« 6ö?2ft' t'891 +_3r."911 

II...,.r..w TS 058. 581 -f 4. 6S& 

A ....... • 140 25 6. 472 +_2. «» 

I « . . 106 S»? 33. 833 + 2. 2S0 

ar . , * ^ . . . . 1.03S4O dl* + aOOOOl Oß# ^ 
«r ».«,.«.« &995ftö 325 jf 0^00005 00» 
Vnümfszeii 3122' 4 -f* 59^4 Mit«, 

tfilMT UcHiwiK«' inmidMtt yca» «b» z«iu> Ctuacft fdCegWtt Oeruim folg tBAoN' 
mafsM- ab';' 

Zadw ÄA. + 32." 18 ÖMÜ — 36i'6tf 

+ 22. 16' -* 3r 65 

4 22^ 6$ — 13. 1# 

WiWewclU AK. — 11. 96 D«ct — 16.- 73; 

lActidiaa AIL 4* 14. liO DmL .-^ 24. 9i 

+ 15. 3* + 17. sa; 

4 la 4f 4 » 4Q( 

.+ 22-86 4 7. 26 

— «X 86 — 14. 4» 

., — 3&^ 6t 4 7. 2» 

. . .4 23. 16 4 9*A» 

■ * « • 




Octbr. i. + t-'W 
Movbr. 1. — 1/69 

— 8. + 0. 17 

— 16. -f 4- 34 . 

— 21. -(» 0. 3S 

— 27. —11. 4» 
Decbr. 2. — 5. 75 

— 6- —11. 15 

— 11. •(• «. «2 



»•P«. 11. -^15.'«8 
•|>'fr'41. Octb. 6. 
+ 2. 75 — ö. 47. 

— 6. 4«— a 93 
•f 4. 35 — 5. 8S 

— 3. 78 + 1. rt 
—13. 82 Novfc. 30 
—14. 0» + 7. 66 

— 12. 69+10.31 

— 0- 31 + 0. 0» 



Stpt. 12- + 


«.'15 




+ 18." 7*. +5.' 97. 


ocAwia 


+ 12.0» 






— 0^ 60 +9. « 




— 0. 14 






+ 6. 41 






— 5.24 - 


5. 64 





71 



-•.'«> 



+ 3-40 



33. 

Die HeItom#tärfceolNiclbtinigeK werden d0o tiemUch genau daifetcdit, ob«» 
gteich ich glaube^ dafr dies »odi genauer bette getdiebn kSnnen, eben aa die Wla« 
niewaklacben^ bei denen der SbrlgUeibende FeUer der angenommenen Unsicher« 
beit s^f nahe kommt} aber di^ Zachacfaen und Meridianbeobachtongen zeigen einen- 
constantcn Fehler in AILf den ich ihnen ri>en so wenig beimessen kann, aia den 
Wianiewtkiaclien den Fehler der frühern Behn« So acbeint es. wol gewifs, daCs keine 
Yon beiden die wahre ist« De nun die letztere anTser den apitesten nnd frSheateiu 
Beobeebtongen, die natürlich znm Probiertsein f&r jede Bahn dienen nanaaen» nur 
auf die Heliometer- mid Meridianbeobechtungen gegrindet ist, die firiibere allein aof 
die übrigen, indem die Unsicherheit jener beiden Beobacbtnngsarten bei ttirer Berecb^ 
nnng riel zn grob angenommen war, ao dafs ihr fiinfluTs gegen die Menge der Sbri» 
gen faat ganz verschwand;-^ ao beschlofs ich noch eine* dritte Bahn su berechnent zu 
der ich die Heliometer« and Meridianbeobachtungen nach ihren (• 22- gefundenen 
Werthen stimmen Hesse, die ftbrigen nach den fr&her (f. lg.) discutirten. Zwar lieb 
sich Toraua sehn,' dab auch diese Bahn allen Beobachtungen nicht Oeniige leisten 
Würde, indefs mubten die Fehler sich doch glelchmifaiger vertbeilen, und sie aich 
also der wahren Bahn mehr nihern als die andern. Zu dem Ende lieb ich aua den 
9 Fnndanientalörtern iV bis Xll (|{. Iß.) die Greenwkher und Pariaer Meridian-, ao 
wie die Heliometerbeobacbtungen heraus , und fand aus den übrigen folgende wegen 
Pracessiqni Aberration j Nutationy Parallaxe und der Störungen cerrigine acb einb a r e 
Oertez: 



*• 






ARi 


D.* 


! 


. -1 -« ■• 


_ -j. •■_j. 


IV. 


;i5i°5i' fei 


-Itst'W i-'ij 


V., 


.165^5 ftS? 


■J2 3.5 11. ^ 


VL 


196 U 19. 2S 


, .49 1*30- » 


m 


234 i 49. Ot 


,45i4_3(i.*8 


VUl 


262 i* 33- 17 


33,46 58.49 


K. 


281 35 49. 04 


,. 19 55. 7 68 


X. 


294 15 43- 83 


9 47 2. 71 


XI 


301 19 39- 81 


4 48 1. 73 


XU. 


308 47 21.- 8P 


37 3. 70 



'Swreh difl W«gla4*ll]lt ätt Heti«met«r- nod HerücUtabubachtittigsn rer.in- 
4Mttn «ich «bar natüilidl auch di« Wertbzahlen für die rsrscliiedenen OerMri idx 
htrecbnele sls daher neu nacli <ldm DbeB angegebenen -Verfaiireu, indem ich die für 
AR geltenden noch mit Ciiie multipl]l:irte. Die Vergleichunp geaebah mit den «raten, 
««I<nd«rten Elementen ($. 21) und gab folgende Abweichungen. 



JV. 

v; 

vn; 

vriL 

ix. 

X. 

XL 

XIL 



Abwcieh. der Elemente. 
'aR. Ded. 



+ 6-' 59 
+ 2. 36 
'—. ä. 11 
t'3- 63 

— 2-53 
+ 3. 58 
+ 2. 14 
+ 13- 06 

— 3. 86 



— 7. 58 
+ 0. 50 

— 5^00 

— 21 
+ 3. 14 
+ 8. 09 
^12.68 
+ (7. 55 

— 0. 93 



Log. dei Wertha. 



AH.- 


Dect 


!'. '-^72 


9. .i(K127 


9. 77419 


9.77803 


9-591)25 


9 -0027 


9.07118 


9 72902 


9-63973 . 


9 58S91 


9.-1491 . 


9.59960 


9. 66427 


9-50100 


9.56KJ3 


?.*4716 


9.59117 


9-4643« 



Die früftern Bedingungsgletcliiiiigen konnten , c!*- aaf ne die kleine' Ve^^clii^ 
<lenheU der Elemente keinen EiitOufi haben kann, beibehalten werden, und idi durfte 
nur die eben entwickelten n statt der oben gebrauchten lotzen. So entstanilcn die 
In der eriten Columne der folgenden Tabelle enthaltenen Summen der Qiiadrait; und 
f roducU d«r Coefficienten. Fügt va^n zn diesen di« i» $. 22- geftmdenea Sumuien 



ßr di« Zachwheo» WHniewiKNdiai Hellemetsr- and Meridian - Be»b- 
■ chtuagen, die in d« xweicen Coluuuie at«ha» m «rhält nun die ZiUmi ä*i 
dtltua Colomne t *af ^* ^* neue Elimi^llon g^ründvt werdca muCit«. 



1>a)+tU-AW 


+ 4W.416 


= + »13.87» 


(in) — t 5« 


— 


2*. 376 


— 25.900 


0)»)+ 2*3*1 


— 


75 OOl 


— 51.560 


{cn>— »012 


— 


18.727 


— »63» 


Cdn)— 6.036 


+, 


13 572 


+ 7.53» 


(ei>)— 6.93* 


+ 


29 877 


+ 22.7*3 


(tu)— 2.699 


— 


23. 31* 


— 26.013 


<u) +*S2Ö99 


+ 158.908 


+ 611.907 


(*)— 32.784 


— 


!»033 


— 92 817 


(«) — ,V358 


— 


3689 


— 9.0*7 


(>J) +218 OH 


+ 


87910 


+ 305.92« 


(«0 — 55.808 


- 


13.715 


— 69.529 


(«0 —166.24* 


— 


79.048 


— 24-5. 292 


(bb) +38.000 


+ 


29.324 


+ 67.3a 


Cbe) + 16.8«* 


+ 


12.4.59 


+ 29343 


(bd)— 25.(195 


— 


21.097 


— 47.092 


0>e)— 5.020 


— 


6.791 


— 12 417 


(b() + 38.625 


+ 


37 245 


+ 75.S70 


Icc) + 78.072 


+ 


29.510 


+ 107-582 


(<»1) — 11.823 


— 


8 574 


— 20.197 


C") — 13.69* 


— 


6.413 


— 20.107 


C«0 + *7.»U 


+ 


33 885 


+ 837W 


<<M)+ 120.90* 


+ 


66.*8S 


+ 187.392 


C4e)— 21.577 


— 


1.451 


— 23.02» 


C«3 —138.529 


— 


90986 


-229.915 


(M) + 1*.«1R 


+ 


8.765 


+ 23 183 


<«f) + 17507 


— 


»485 


+ 8-022 


00 +369.975 


+ 271.839 


+ 641.41* 
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24. 



'1. 



Die EliiuiiKitian gab "iiun folgttide Verändenuigte der Elemente, nebst ihren 
Wertlizahlen » von deren Richtigkeit ich mich» wie frtiher durch die Enkescbe und 
Planasche Controlic überzeugte. 

p— + 0.130112 also AT — +0.00065 056 Tag; Ai n 27.253 

qn + a 75J26 An— +7." 513 B" IZ 38.582 

rm— 0. 09028 A i =— O."903 C™ r: 62-027 

«:=:—» 18528 A«=r— i.'853 I>^ IZ 7.729 

»— — a 43455 A(l— c)ir— .000004 34« Ev — 5.470 

u——a 04710 A« n—O 00000 471 Fy» =146.616 

vnd hierans die neuen Elemente selbst nebst ihren Gränzen 

Durcbgeng MZ. Paris 1811. Septb. 12. 263804 + 0-00095 TH Tag 

Perihrf vom Knoten 66*24' 10.''02Ö + 3.' 597 , 

-Länge des PerHielr 75 33« 926 + 3* 941 

Knoten 140 24 43. 952 + 1. 610 

Neignng -* . 106 57 38- 765 +^ 1. 270 

Kleinster Abstand 1-03542 283 + Q- 00000 826 

Excentricität 0-99509 330 + 0-00001 27& 

Uiulaufezeii ........ ^ . / 3035.56 +^42*85 iahre 

InJefs wie m erwurten War» geben anch diese Elemente noch Fehler, die zu 
giüf^ sbid^ ala ddü, xuaa tie den Beobachtungea allciJ» xumeaaeA könnte» neinUch 
die folgenden: 



«> 



a«b. AR. + li's^ 


D,.cl. — 13.'3» 




+ 7. M 


+ 6.9» 


'' 


+ ;«• 43 


- 4.5s 


WiniinnM A*. 


— 48."M 


D«cl. — 32.' 90 


- ■ IV An. 


+ ia"i« 


DecL- 9.-31 


V 


+ ». i» 


— 1. 0« 


•VI 


— 2. »0 


— 5.67 


va 


+ 4.7» 


+ 0. 9« 


via 


+ 0.41 


+ 4.32 


IX 


+ 7. 73 


+ Ift 52 


X 


+ 8. 79 


— 10.03 


. . w 


+ t7. 89 


+•»23 


XU 


+ 1.09 


+ 1.9« 


Uaüdiaa AS. + 3.-09 


ned. — ao.!«o 




+ 5.04 


+ 21.. 3» 




+ 1. «6 


+ 10.17 




+ 16.4» 


+ lO- 17 




— 'I6.M 


— 11.8» 




— 44. 10 


+ 9. 33 




+ 18. 03 


+ laes 



Hdtom. S«ptb. 8. + 2.'5»i Sepu 11. '— 12'56 Sept. 12 — l.'T» 



Oabr. 1. + 7.-9; + 5,-29. O«*. 5. +2a.'-84. +ia2!.0<ab.lS-40.8t 
MoTbr. 1. — 8." 43 + 2. 12 —11. 68. + 4. M 
—12. 62 — •■ < 
2. 52 —11. 37 

— 1. 41 + <k 97 
—22. Ol Novb. 30 
-15. 99 +1» 61 

— 23. U +22.20 
+ 12. 47 + ». 90' 



— 8- — «. Ol 

— 16. — 1.-96 

— 21. +11. 06 

— '27. —19. 47 
D««br. 2. + 4. 42 

— 6 — 1. 04 

— 11. + 6. 25 



+ 2-78 +1» 90 
— 6.51 • 
+ 17. 70 

+ 0. 25 — 7. 98 

+ 3. 50 



25. 



£« wird wol nicht nnhiterctianl leint Aie Qiuiititäten znianunen yenellt zn 
iehn, um welche die 3 gefiindenen Bahnen noch von den Beobachtungen abweichen, 
idi wählte za dein Ende noch ausser den 13 'Itcn FundamentalSrtem» wonut Bo4* 
vard's' nnd Pond'a Meridian- und die Heli*meterbeobaditnB(en bcniu (•- 
Uateo lind, aoch dl« 5 beuera Helioiuclcrörter In AH. aiul'Dtd* Imrifcinlj omI 
3 «Ol MuitUub4oliMiuuii|[ca gebüiUt« f andanwaUlöitar im 





7dr 



r • 



tv\ fc! 



{• .' ^ i\ 



^ 



I. 



▲sc« Re(;u. 
IL 



l«ll. April 20 

Mai 7 

- 26 



+ 8." 34 
+ 0. 26 



.+ß2.ri8 

.+52^6 

+ 2. 17 [ +S2. «3 



• 


. !.••. 


Declia. 


+ ^^"96 
+ S. 1^ 
+ 8<43 


r^ 9 "14 
+ ia so 

— 1.39 


—25." 66 

— 3. €5 

' —13. 18 



Die ;ilten Oerter. 



ii\. 



— 13.' 32 
+ 6-99 

— 4. 65 



Aug. 31 


+ 6. 59 


+32. 65 


+ 10. 14 


— 7. 58 


— 13. 52 


— 9 37 


Sept. 11 


+ 2. 36 


+I6ri37 


+ 5. 19 


+ 66 


— « 15 


— 1-03 


- 29 


— 3. 11 


+ 4. 96 


— i. 10 


— 5. 00 


- if 84 


— 5. 67 


Octb. 14 


+ 3. 63 


+ 10. 05 


' '+ 4. 74 


— 0^21 


+ ©. 59. 


+ 0.98 


- 28 


— 2. 53, 


+ 8. 31 


+ 0. 41 


+ 3. 14 


+ 6. 97 


+ 5 32 


Novk. 13 


+ 3. 68 


' +18. 33 


+ 7. 73 


+ 8. 09 


+ 12- 75 


+ lO 52 


- 30 


+ 2. 14 


+ «8 94 


+ 6. 79 


— 12. 58 


— 7. 50 


— Ip. 03 


Pecb. 13 


+ 13. 06 


' +30. 67 


+ 17. 89 


+ 17. 55 


+ 23. 10 


+ 2a 23 


- 30 


— 3. 86 1 +14.34 + 1. (» 


— 0.93 


+ 5. 36 


+ 1.1(8 


T 

Heliomete 

V 1 


r. 




19(ndk !ft> 


-*«'«ft»6 


•— t -fe 85^ 


— M. 83 


— a 25 [ + 3^ 93 


+ 2.04 


• 8 


—17. 44 


-* * 65 


: —13- 56 


- 4. 19 


+ 0134 


- 1. 80 


- 21 


i-*-«fe3; 


-^ 3t 34 


^— t* 7» 


— 7. 40 


— 5fc 61 


— *. 97 


Decb. 6 


—21. 16 '. 


• — 4. 23- 


: —16. 69 


- 8 2t 


— 2. 94 


— 5. 61 


- 11 —19. 70 


,— % 18. f —14.«» 


+ 0.34 


+ 5. 80 


+ 3. 00 


^4 - • t 

» 

M et; r ! 'd i a ii« 

■ 


jt 




Sept. 16 +2. 73 


+ \i. 35 


+ 5. 05 


1 +22. 80 1 + 17. 33 
+ 11. 19 ^ + 6. 40 


+ 21. 39 


- 24 + 0. 31 


+ 10. 41 


+ 1. 86 


+ lO 17 


Octb. 1 


+ 15. 66 


+ 22-86 


+ 16. 48 


+ 10. 48 


+ 7. 26 j 


+ 10. 17 



« Wiesaiewtki. ' 

tll^. Ang, 17 l —60* 27 l —17- 96 | -48« 81 | —44. 29 \ —15. 73 | —32. 90 

Auf (Heter Zuttmmenstennng telietnt Mar kerran^vgohn » ifafs die Feofcadr- 
tuilgta'ildir''dtirch Iteine Bahn nach den K&pl er sehen Gffseizen darstellen fassen. 
Denn wollte auan auch di# P nt er s ch i eJe attr Zielt der ftGtce iler Brscheftmrnn^ atif die 




Scbwttiiglt jtt, den Cometen b«i seiner Crflfte ittiS canfatem Adnebn richtig zn beob- 
achten» Kkieben, ^ie einen Tliett dertetben gewifs erzengt hat; «o erklärt die» dodi 
keinuwegefl die Abwridiungcn voa Zach und Wtanle«riki, die gerade am atJrk- 
■ten find, nnd wo «ich dnrchaaa keine Urncbe denken läfst, die fomtante Fehler 
•rzengen Itontite. Ea tdeint daher ziemlich klar herrorzugehn , data auf unaern 
Cometen noch eine Kraft eingewirkt habe^ die acine Bewegung nach den Kepler- 
■eben Oetetzen atftrte. Die« darf uns aber aticb nicht ao aebr befremden, da schon 
Enka bei aetner Beredinung des Ponaschen Cometen*') eine aolchc Anomalie fand, 
dafs nemllcb der Coniet nach jedem spätem Umlaufe etwaa früher Hum Perihel zu* 
rückkehrte, als nach den fifibem. Ueber die Ursache dieser Anomalie iufaeite Herr 
Professor Bessel schon bei Gelegenheit des Ponsachen Conieicn eine Hypothese, 
die sehr annclinibar eu aein scheint. Wenn nenilicb, wie man wol glauben aiufs, 
die Schweifiheile Ttieile des Cometen sind, die dieser von sieb atübti so ist.es nicht 
dankbur, dafa st« nicht audi-, wenn sie schon ausgestofsen aind, auf den Cometen 
eine Repulsivkraft ausiJben sollten; da nun diese Theil« nicht nach allen Seiten 
gicichmäfsig vertfaeilt sind, sondern wegen der Wirkiwg der 6onne eine bei weitem 
grüfsers Masse an der von der Sonne abgekehrten Seite sich befindet; so niuls hie- 
durcli der Cuntet der Sonne genähert werden. Da nmn dieses Aosstiömen der 
Schweifmaterie durch die Kraft äer Sonnenstrahlen benrorgebracbt zu werden ecbcint ; 
Bt> kann man annehmen, dafs auch die Rückwirkung der Schweiftheüa (ich umge- 
keht't varlialte, vrie das Quadrat der Entfernung lies Cometen von der Sonne. Dann 
wird sie also denselben EiiiRufs äufsem, den eine Veränderung der Sonnenmaue, 
oder was dasselbe ist« eine Verandemng der Gaiifs'schen Zahl k erzeugen würde. 
Der Einflurd von k aber auf die 'wahre Anomalie und den Radius Vector bndet sich 
nacli den Formeln 

d^-_ t. Yir. (1+e ) 
"dlT"' r« 

dr e. «. Bin^p 



l)a aber eine VeranderoAg der- Durchgangszeit auf diese Gr£fsen den Einflufs bat 
dp _ Vtt. (1+c) 
dT r' 

dr e sinip 

^'^ Y«Tr+e) 

n) JUtratt. lifcA. (flr ito- r*c> ■••■ 
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•o sielit mm, .Aift. eina Verändenäig der-ScHuieiunaue.nnr eine der Zelt pntportio» 
nale Veränderung der Durchgangszeit berrorbringeu würde. Dadarch wird also aller- 
dings die Uiuljuf52cir^ wie lic nadt den rein elUptiacbea Elementen «tatt fändet 
geünilcrt, indufa wird sie bei jedem Umlauf uiu eine gleiche Quantität geünilert, 
und die juccessive VerKiJrzung der Umlaufszeit des l^onsicben Cometen %vird oidit 
erhlürt. 

D.iher iiiufd man die Annahme, dafs die SchwelftheUcfaen auf den Coiueten Im 
umgekehrten Vcfhältiiisse des Quadrats der EntfeiDnng Yon der Sonne wirken, ver- 
lassen, un.i wird also wol diese Anomalien nicht eh« der Rechnung unterwerfen 
können, als bis mehrere Erfahrungen, oder eine weitere Ausbildung der Theorie 
uns. über die Natur dieser Kräfte nähern Aufsclilurs gegeben haben. 

26. 

letzt mafsten noch die StSnmgen berechnet werden, die der Cnmet, nach- 
dem er uiisem Blichen entschwunden war, erlitten hat. Man aieht aber leicht, dafs 
die von Besset in der Abhandlung iiber den Olbers'schen Coineten pag. 33, gege- 
benen Autdrücke der störenden Kräfte desto langsamer convei^tren , je weitei- der 
Couiet von der Sonne sich entfernt, nnd am Ende ganz aufhOren za convergiren» 

indem newlicb • gegen — , - Fast g*nz verschwindet, also dann di« uQrcnden 

KrSfte fist ganz alTetn von der Entfernung des atOrenden Planeten von der Sonne 
abhangen. Um diesem Uebelstande zu begegnen, berechnete ich die stGrenden Kräfte 
nach andern mir von Herrn Professor Bessel mitgelhetlten Formeln. 

Betrachtet man ncmllch den Coineten als in einem Augenblicke mn ien alt. 
gemeinen Schwerpnnct nnscrea Sysiciues für diesen Angenblick sich bewegend, und 
hczeiclniet man seine Coordd. auf die Sonne bemgen mit z, y^ z, auf den altg. 
Schv/crpunct bezogen mit ^t 1, ^7 die Coord. des stOrendcn Planeten anf die Sonne 
mit x', y\ z', die Entfernung «les Cometen »nd Planeten mit B, di« Masse dee Pla- 
neten uüt m; so hat man 
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Sdiw^miJBt tti getSUft sinl. Dann reifipinm^acln ^ch aber die bekannten Differenzial« 
(leicbimgea fte die geitOrte Bewegung um die Sonne 

d»y 
' 



"■ dt* r» "^ V r'» R» ^ 



d"Z.2 /« 2 — X\ 

dt» r» V, r » R» / 

in die folgende 

• " dt* r' r' R» 

und die dieser analogen f3r if und hi durch leichte Umformungen erhall man nun>t 
wenn luan mit ^ und f die ^ifernungen dea Cometen und Planeten vom allgemein 
nen Schwerpunkt beieicknet 

Nun ist 

imd wenn man ri= ^ -f* ^ setzt 

Ma» findet aber leicht 

r»= (1 +m) f * + m (1 + m) 5'*— m R» 



I 

und darans 



Cj»- r«) = - m (f- + (1 + m) f'*- R») 

Jm E 
, = folgt; so i»t 




«3 

M c r i <1 1 a n b e o b a c li t u n^c n* DccL ; 

0= — ld.'2« +ir-2a00p —2 1565q+ 1-8768 r +4.'70i08 —00422t + 7.7l44u 
0^ + 22. 81 +110690P — 2.08ROt| +2.4Rllr + V 4467» -^0-2654 1 + 7.3949u 
0=+lt- 22+9 8t«np — 1.6457q +3-8723r +3.5704» —0.6631t + 7.1732u 
0= + ia 52 + C 39(51p —0.4349q +5.iM54r +l.r»502s -^0.8898* + 8 1367u 
0=— 11. 06 + b-Smip — 0.0709«I +3. 9737 r +1.0888» — 0-8851 1 + 8 5824 n 
0=+ 9. 13 + 3.2fi22p +0-0020*1 + 6. 4743 r— 0-0482» —0-81981 + 9- {5250» 
0=+ 9. 09 — 1.30()9p +2.2293q +6 857rr — 2- 5}J35s —0.5021t +12.4810u 

W i s n i e vv s k i. AR und Decl. 

0==— -58. 79 + 0.0525 p +13- 3490 q —2- 0400 r + 0-3965» + 0.4371t — 49C0'i 
0=— 44. 11 —1.4954 p + 4.0830 q — 00515 r —12. 8392« —15.40541 +15- 6449 u 



22. 

Ulli den omz^lncxL Gleichiinj»cn aber -den richtigen Stimm wcrlh zu goben^ 
mufste ein ancleier Weg eiugcschlageii werden, als früher» Für die Zacji sehen und 
Witniewski sehen Beobachtungen kouiUe ich zwar den früher cntwiclielten Wcrth 

beibehalten, und durfte nur die BedingungsglcicbungenTiir AR. noch mit CoscJ niulti- 
pliciran; nicht so aber fin- die Mei iilian- und Ileliömeter-Beobachtiingen, denen 
durch die frühere Bahn ein ofFeid>arcr Zwang gesdiebn wnr. Daher suchte Ich durch 
Vergleichung der einzehicu Beobachiungcn unter einander, durch die Vergleichung 
der einzelnen Heliometer -Messungen der Abstände von denscluon Sternen imd der 
einzelnen Fadenantritte der Meridianbeobachtungen ohngefahr den wahrschrinüchen 
Fehler herauszubringen, und fand den einer Heliomoterniessung ~3f" den einer Me-> 
ridianbeobachtung ZO^iSt 69 indem ich den Fehler in AR. nuirtiplicirt mit Cos^ eben 
HO irrofs annahm, als den fehler in üecU Unter dieser Annahme berechnete ich nun 
vorl'auE'jj eine neue Bahn, verglich diese mit Acn Bcobachcunärcu, und fand so die 
Summe der Quadrate der übrig bleibenden Fehler bei den Heliometerbeobachtun- 
gen ~ 2088 07 5 diese di^-idirt durch die Anzahl d^ir ßeiba<;htungen gab das Quadrat 
des niiuleren Fehlers ZI68.9249f diesen selbst ZI 8." 302 und den wahrscheinlichen 
~o,'t;t). Für die Meridianbeobachtungen waren diese Zahlen 39C)<h(}l'y 141»G3ll; 
11." 901» ^^*»d der wahrscheinliche Fehler 8/03i indefs da die Merulianbeobtichtuiigcn 
alle nach einer Seite abweichen ; so glaubte ich ihn kleiner setzen zu laüs.^en , etwa 
~7/ Eines Rechnmigsvoitbeils wegen aber setzte ich diese Bestimmungen, die doch 

ndi'ht auf die grofste Schärfe Anspruch madien. können IZ Y* — und y*48f und amiU 




2 in Cosf ■" 

chungen mit — die aus den Mciidianbeobacfatungen in AA mit » in Decl. mit 



lind. Di« datüiUriialUnen Summen «ler Q«atblte nnd 'Frodncte setzk ich für dio 
•inzelaeii' Bto^aditungMrten besonden liir 



Helloin. 


McrlÜ. 


Zieh. 


Wtolowilü.' 


Snmme. 


(nn)+2H.02t 


+ 91.849 


+ 4.51» 


+1S71970 


+ 49R-4fS 


C»n) - 


48-343 


+ 23-365 


— »015 


+ oon 


— 24 316 


(bnj- 


42.030 


— 2065 


+ i-eoe 


— 32.112 


— 15-901 


Ccn) - 


33- 069 


+ .8.955 


+ 121» 


+ 4.108 


— IS- 121 


(*!)- 


1.239 


+ 8.111 


+ 0-114 


+ 5.928 


+ 13-. 51» 


(«") + 


-24.896 


— 1.38B 


— IJMO 


+• 1.19» 


+ 29.6T7 


a-)- 


31.323 


+ift869 


+ 1J45 


— 7-205 


— 23 314 


(■•) + 


82.926 


+ 14.515 


+ »440 


+ 0-021 


+ 1.58.908 


Crt)- 


10.495 


— 8*84 


— «07 


— 0-0(1 


— 20.03J 


(>c) + 


5.296 


— 8J08 


,r- 0414 


— .(>•.««» 


?- 3.689 


(•4) + '54 640 


+ 31-009 


+ 2ÄB 


+ 0-233 


+ 81.910 


(..)- 


1.946" 


— 6-051 


+ OOM 


+ 0.219 


>- 13.1IS 


("0 — 


82.16* 


+ 0-061 


+ 3-933 


— 01284 


— 19-048 


0>b) + 


11.251 


+ 1-516 


+ 3410 


+ 1.13.5 


+ 29-324 


Cb«) + 


U.TJ»,.. 


- ©060 . 


. + 1«5 


— «.065 


+ 12- 439 


CbJ) — 


16.415 


— 3416 


— ai™ 


— a421 


— 2I.0»7 


Cb.) — 


5.659 


+ 0695 


— um 


— 0.532 


— 0191 


(bO + 


38.346 


— O«» 


— 1.609 


+ 0.516 


+ 37-245 


<«) + 


15.533 


+12*12 


+ «.H2 


+ 0.103 


■+ 29.510 


(cd)- 


3913 


— 4*22 


+ 0.IB5 


— 024 


— 8 .'.74 


{") - 


5.102 


+ 0L3I5 


— leoi 


— a02-> 


■^ 0.413 


w + 


21.131 


+ 13.849 


+ «270 


+ «.ota ' 


' ■■ + 33.885 


(ja) + 


41.605 


♦ 13.14^ 


+ 3141 


+ 1.9115 


+ 66 488 


W«)- 


0.i362 


— 3486 


— 0.«« 


" + 2-393 


— 1.451 


(dO — 


93.616 


— 2A14 


+ -U,i 


— ■.'-«32 


— 90-936 


(«) + 


4.113 


+ 064? 


+ 1 « 1 


+ 2-870 


+ 8-705 


CeO- 


5.148 


+ OJSl 


— IH>» 


— 2916 


— 9485 


C«) +231.511 


4-2awso 


+ 1J.11» 


*■+ 2902 


+ 211.839 




DU KHmtnatioin giirik 
BOblt dtt Wtrtbzahlen 



iHir m^MMMUMHItf KfffIHWtt' 



'. 



pZ^-f 0>5f618^ «&• ATz:-f O'OQZäffM tags A*: 

q=+3. 0883/ ^^ßrr+aa'em b«*j 

AI =—«."835 C"»> 

ii«^rr— .3.'9e» !>''; 

Ä^*=:— 0.0000a 6«^ fvi; 



v=— 0. »835» 
•=^0. 3088» 
t=— 4. 0341» 
«=— 0^26798 » 



20^839 
15.672 
11K761 
6.937 
3.059 
95.188 



■ 

t . . . 18il. Se^br. 12. 261874 -f 0.00109 6St 



§9 • • # 

n • . • 






• iK 



if •" 



• ¥ 



* 65*2»' 7:"89i +_3r.'911 

' TS 58> 581 -f 4. 656^ 

. 140 25 6. 472 +_2. 525 
. 106 S"? 33. 833 + 3. 250 



1.03540 (m + aooooi 02$ 

a 995id 335 jf O^OdOOS 02» 
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+ 22. «r 
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IMcidua AR. -f 14. 10 

+ 15. 3* 

+ 10> 4f 

4 22- 86 
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. . .+ 33. 15 



-* 3. 65 

— 43» 1» 
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4 17.3« 
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4 7. atf 

— 14.4Ä 
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Octbr. 1. + S^'M 
Movbr. 1. — l/e» 

— i + 0. 17 

— 16. + 4. 3* 

— 21. + 0. 3S 

— 27. —11. 40 
De«br. 2> — > 5. 75 

— 6. —11. 15 

— 11. + S. «2 



»•pt. H, -»15.'6ft 
■|>'fr'41. Octli. 0. 
+ 2. 75 — 4. 47. 

— 5. 46 — 0. 93 
+ 4. 35 — 5. 8» 

— 3. 73 + 1. iS 
—13. 82 NotI». 30 
—14. 0» + 7. 66 
—12. 69+10.34 

— » 31 + 0. 09 



«•pt. 12 + %.'iS 

+ 18." 75. +5.' 97. Oc&.i9 

+ 12.0» 

— 0* 60 +9. «0 

— a 14 
+ 6. 41 

— 5. 24 —5. 64 

+ 3. 40 
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Die HeItom#t«fibeotechtinigeii w«rd«n «Ito itenlicfc genau datgetUIIe, oV« 
gleich ich glaubcf fUfo dies jMck genauer hatte getchebn kSnnen, eben $o die Wla« 
niew»klfchen» bei denen der übrigbleibende Fehler der angenommenen Untccher* 
heit t^r nahe kommt} aber dj4 Zach sehen und Meridianbeobacbtongenxei^eneinen- 
constantcn^ Fehler in AR«, den ich ihnen ^en so wenig beimessen kann, als den 
Wianiewskischen den Fehler der früliem Bahn. So scheint es wol gewifs, dab keine 
Ton beiden die wahre ist« Da nun die letztere anTser den epitesten nnd früheaten^ 
Beobeabtongenf die natürlich zum Probiertsein für jede Bahn Aenen aanaaen^ nur 
auf die Heliometer'- mid Meridianbeobachtungen gegrindet Ist, die frühere allein auf 
die übrige». Indem <Be Unsicherheit jener beiden Beobachtnngsarten bei Hirer Berecb* 
Bung Tfel zu grofs angenommen war, so dafs ihr filnflufs gegen die Menge der Sbri» 
gen fast ganz verschwand; -^ ao bescfalofs ich noch eine dritte Bahn sn berechnent zu 
der ich die Heliometer- nnd Meridianbeobachtungen necb ihren ^ 22* gefundenen 
Werthen stimmen Hesse, die dbrigen nach den früher (f. IS*) discutirten. Zwar liels 
sich voraus aehn, daCs auch diese Bahn allen Beobachtungen nicht Genüge leisten 
Würde, indefs mursten die Fehler sich doch gleidmiaraiger vertheilen, und sie sidl 
also der wahren Bahn mehr nibern als die andern. Zu dem Ende liefe ich aua den 
g Fnndanientalörtern iV bis Xil (^ 1&) die Greenwlcher und Pariaer Meridian-, ao 
wie die Heiiometerbeobachtungen heraus, und fand ans den Bbrigen folgende wegen 
Pracessiqni Aberration | Mutation i Parallaxe nnd der StAmngen corrigirle sch e i nb a r e 
Oerteis 
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*.' 'Shurdi die Wfgtaitiui^. dei* HelioiiMtttr* nnd MerulUnbeKibachtiliigflin veran- 
4mtt€n -sich ^ber n^tuiiicb ^u^b dte Werthzahlcn für die Tarschtedi^nen Oert«r; icb: 
btrecbnete ^sle daher neu nacli dem oben angegebenen Veffalifeii-., indem ieh die für 
AR geltenden noch inic Cos^ niuUiplltirte. Die Verglekliung geschah mit den ersten^ 
irerftndtrt^n Elementen ($• 21) ^nd gab folgende Abweichungen. 



Abweich» dor Elemente* 
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■'AR- 


'IV. 


+. 6." 59 


V.' 


+' 2. 36 


VI 


— .3. 11 


vn.' 

1 


.f3. 63 


vm. 


— 2. 53 


m 


+ 3-58 


X. 


+ 2. 14 


XL 


+ 13. ,06 
— 3. 86 


XIL 



Dccl. 



— 7." 58 
+ 0- 5ü 

— 5.00 j 

— 21 
+ 3, 14 
+ 8. 09 
-r-12.58 
+ 17. 55 

— 0. 93 



Log. de* Wcrtht. 



aK" 



9. 774 1 y 

9. 59(i25 
9. 67148 
9. 63973 
9.7I4üi 
9. 66427 
9.566i|3. 
9. 59117 



Dech 



.1 



9. 56027 
9. 77503 
9 7Ö027 
9 72902 
9 588«J1 
9-59906 
9. 56160 
;9. 44716 
> 9.46434 
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13le Frunern Bedingungsgleicbungen konnten, diK auf sie die kleine Ve^scUi^% 

.... ■' 

denbeit der Elemente keinen Elnflufs haben kann, beibehalten werden, und ich durfte 
nur die eben entwickelten n statt der oben gebrauchten setzen« So entstanden die 
In der ersten Columne der folgenden Tabelle enthaltenen Summen der QuadraLf? und 
Producte der Coefficienten* Fügt na^ui zu diesen die in $• 22* gcfmidenen Summen 



fit <U« Zachtckuij WhnicviIiUclicn Heliometer- nnd Meridian - Beob- 

acbtUDgen, die in der sweiten Coliuune ttebo» so erliilt men die Zahlen d«c 
drltua Columae« auf die die neue ElIntiAation gegründet werden nnibn. 



6»)+ «»4(6 


+ 4M.41« 


= + «13871 


(1")— ts» 


— 


24.376 


— 25.900 


Om)+ S4 341 


— 


76 901 


— 51.560 


(cn)— &9t2 


— 


18.727 


— 19.63» 


(du)— ü-mi 


+. 


13 572 


+ 7.53» 


(ei.)— 6934 


+ 


29 «77 


+ 22-743 


((n) — 2.69« 


— 


23314 


— 26-013 


<■•) +442 SS» 


+ 158.908 


■^ 611.507 


(*)- 32- 784 


— 


30033 


— 62 817 


(.c)- S.35« 


— 


3. 689 


— 9.047 


(>d) +218 01« 


+ 


87910 


+ 305.92» 


(«) — as. 80« 


— 


13.715 


— 69-52» 


(•0 —166. 244 


— 


79.048 


- 245. 292 


(bb) + 38.0CXI 


+ 


29.324 


+ 67.324 


Cbc) +16.884 


+ 


12.4.59 


+ 29343 


Cb.O— 25.1195 


— 


■-■tüil- 


- 47.092 


0>«)— 5.620 


— 


6. 791 


— 12 417 


a>f) + 38.625 


+ 


37 245 


+ 75.870 


(cc) + 78.072 


+ 


29.510 


+ 107. 582 


(ci) — 11. «23 


— 


8 574 


— 20.197 


<c«) — 13.694 


— 


6-413 


— 20.107 


t«0 + 47.9U 


+ 


35 885 


+ «37» 


(*D+«20.«(>» 


+ 


66488 


+ 187.392 


<■!•)— 21.577 


— 


1.45t 


— 23.02« 


W —138. 529 


— 


SO 986 


— 229.515 


(««) + 14.41« 


+ 


8-765 


+ 23 183 


Cef) + 17507 


— 


9485 


+ 8-022 


<*) +369.575 


+ 271.839 


+ 641-414 
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Die Eltm'ijMEion gab iitin folgenile VerSndeningtti An Elemente, nebst ibren 
Wertlizahlcn , von deren Richtigkeit ich wich, wie fiüher durch die Enk eiche und 
Planxschc Contrulle überzeugte. 

p= + 0. 130112 alle ATr: + 0.0006S 056 Tag; Ai =: S7.2S3 
il = + 0. 73)20 ^n=+7.'513 B" = 38.582 

r=—ft 09028 Airz— O'SKB C" = 62.027 

•::::—» 18558 A»=r— 1.-853 D'" = 7-729 

>:::—» 43455 ^1— •)=—. 0.0CÜ04 Me e" = 5.470 

»=—0.04710 AI =—0 00000 471 F!^ =146.616 

und hieiatii die neuen Elemente selbst nebst ihren Gränzen 

Durchgang MZ. Paris 1811. Septb, 12. 263S04 + 0-00095 777 Tag 

Perihel vom Knoten 65*24' 10-''026 _+ 3-' 597 . 

länge des Ferihelt 75 33- 926 + 3- 941 

KnMeo 140 24 43- 952 + 1. 610 

Keijnng *. 106 57 38- 765 +^ 1- 270 

Kleinster Abstand 1-03542 283 + OOOOOO 826 

Excentricität 0-99509 330 + 0-00004 276 

UmUuisaeU 3065-56 + 42-85 lahre 



Tnitefs svie an ertrarten war, geben »ncTi diese Elemenle noch Fehler, die ztt 
grors süid, ala dalä luaa lie den fieobacJuiuigen alleia zumeaiejs könnte, neinlicb 
die folgenden: 
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- 26 


+ 8.' 34 
+ »26 
+ 2. 17 
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.+22-46 
+ S2. «3 


+ )»■ 9« 
+ IMt- 
+ 8^« 


■ r- 9'1* 
+ 10. 60 
— 1-3» 


—2.5." 06 
— 3. «S 
■ —13 18 


-13.' 32 
+ 6. 99 
— *. 55 



alten Osrter. 
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Sept. 11 
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- 28 
Novb. 13 
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+ 18 1« 


■^ 7. 5» 
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+ 2. 36 
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+ 5. 19 


+ 56 


— » 15 


— 3. 11 


+ 4. 96 


— 1. 10 


— 5. 00 


- « 84 
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+ 10.05 ■ 


-+ 4. 71 


— 0.21 


+ e. 69 


— 2.63, 


+ 8.31 


+ 0. 41 


+ 3- 1* 


+ ». »7 


+ 3. 58 


+ 18. 33 


+ T. 73 


+ 8. 09 


+ 12. 75 


+ 2. 14 


+ »8 94 
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.-12. 58 


— 7. SO 


+ 13. 06 


+ 30. 67 


+ 17. 89 


+ 17. 55 


+ 23. 10 


— 3. 86 


+ 14.34 


+ 1. 03 


^0.93 


+ 5. 36 
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— 17. 44 


.-• * 65 


—13- 56 


- 4. 19 
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- 8 21 


— 2. 9* 


—1». 70 


i— a 18. 
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+ 0. 34 


+ S. 80 
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+ 20L 23 
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+ 2. 73 


+ 15. 35 


- 24 


+ a3i 


+ 10. 41 


Octb. 1 


+ 15. 66 


+ 22-8« 
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+ 5. 05 


+22. 80 


+ 17.33 


+ 21. 39 


+ 1. «6 


+ 11. 19 


+ 6.40 


+ 10.17 


+ 16.48 


+ 10. 48 


+ 7. 26 


+ 10. 17 



Wietniewtkl. ' 

t$J^ Attf, 17 l —60. 2t l —17- 96 | —48- 81 | — 44. 29 | —15. 73 I -32. 90 

Aa* <ne«r ZaMmmomteRBn^ iek«»nt Mar tierTsr«ir$«hn , daf» Hie Bcofiacb- 
tttilgfen->tclir''dtnidi keine Balin nich Herr Keplerschen Gwtetztn darstellen tasten. 
Denn wollte nun auch die CatWidiieA cht Zeh der Mitte der Br*d>einnn|[ at>f die 
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Sdiwitfrtghcf t, <ten Conieten b«i lelner GrSAe ymH canfuiem Aönebtt richtig zn beob- 
«cbcen, Khieben, äte einen Tlieil <ienolhen gewirs erxengt hat; to »klärt diei dock 
keineaweges ctie Abvrekliuiisen von Zach and Wisnlewiki« die gerade am atärk- 
■ten »indi tuid wo «ich durdiiaa keine UrMche denken lüfst» ^ie conatante Fehler 
•rxeagen knmiie. E* sdieiot daher ziemlich klar hervoriugehn , dafa auf unaern 
Conieten noch eine Kraft eingewirkt habe, die acine Bewegung nach den Kepler- 
•eben Oeaetzen atilrte. Diea darf uns aber auch Aichl ao lebr liefreiuden, da schon 
£nk« bei seiner Beredanung dea Po na sehen Couieten*'') eine solche Anomalie Fand« 
dafs nemlich der Coniet nach jedem spätem Umlaufe etwai früher tarn Perihet zu« 
rückkehrte> als nach den Frühem. Heber die Ursache dieser Anomalie iufseiu Herr 
ProFessor Bessel tchon bei Gelegenheit des Ponsschen Conieicn eine HypotheiOt 
die sehr annehnibar zu sein scheint. Wenn nemlich, wie man wol glauben luuFs, 
die Schweiftheile Theile des Conieten sind , die dieser von eich stufst i ao iat et nicht 
denkhar* duFs sie nicht audi., wenn sie schon ausgestoCsen aindt auf den Cometen 
eine Hcpulsivkraft ausüben sollten; da nun diese Tbeil« nicht nach alten Seiten 
gieichmäfsig vertbeilt sind» sondern wegen der Wirknng der Sonne eine bei weitem 
gröFsere Masse an der von der Sonne abgehelirten Seite sich befindet; ao iimla hte- 
durch der Cuiiiet der Sonne genähert werden. Da man dieses AuaitrÖmen dar 
SthweiFmaterie durch die KraFt der Sonnenstrahlen hervorgebracht iti werden scheint; 
so kann man annehmen, daFs audi die Rückwirkung der Schweiftheile t'uh umge- 
kehrt rarhalte, wie das Quadrat der Entfernung tlos Cometen von der Sonne. Dann 
winl sie also denselben EiiiRuFs äufsem, den eine Veränderung der Sonnenmaase, 
Oller was dasselbe ist^ eine Verändernng der Gaufs'ichfn Zahl k erzeugen nürde. 
Der Etnfliird von k aber auf die 'wahre Anouulie und den Radius Vector hndet sich 

nach den Formeln 

d^ _ t. Yir- C l+e) 
"dk"" r» ' 

ir e. t. sia0 

^a aber eine VenndfiiiAg 4«r Durcli^angszeit auf diese Grfifien den finflurs Lat 
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+ 12. 75 
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+ 30. 67 


+ 17. 89 


+ 17. 55 
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+ 1. 03 
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Heliometer. 
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Wiesnievski. ' 
—17. 96 I —48. 81 I —U. 29 t —15. 73 I -32. 90 



tlU. Aag, 17 l -60. 27 

Anf iTleier ZnMmmemtelliinj lebeint khr \ttir9rttr^9bn , rfar« die Beohicb. 
milgto ridrchndl keine Balm nach den Keplerschen Oeselzen dlrstellen lassen. 
Denn wollte nun auch di* P w tBs s iJl i e Je amr Zeit der Mitt» der firsciMi>nn|[ atif die 



